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• Das Wachstum der Weltwirtschaft verlangsamt sich auf 2,9 
%, nach 3,6 % im Vorjahr. 

• Das Passagieraufkommen im Luftverkehr wächst weiterhin 
planmäßig. 

• Airbus und Boeing lieferten 1.243 Flugzeuge aus, im glei-
chen Zeitraum wurden 681 Flugzeugneubestellungen fix 
verbucht. 

• Der Auftragsbestand für Flugzeuge mit mehr als 100 Sitzen 
blieb mit 12.913 Bestellungen auf hohem Niveau. 

1. WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN 

2019 erlebte die Weltwirtschaft eine Abschwächung des Wachs-
tums. Nach den Schätzungen des Internationalen Währungsfonds 
(IWF) legte die globale Wirtschaftsleistung nur noch um 2,9 % zu 
– nach einem Anstieg in Höhe von 3,6 % im Jahr 2018. In den 
Industriestaaten schwächte sich das Wachstum nach einem 
stärkeren Vorjahr auf 1,7 % (Vorjahr: 2,2 %) leicht ab. In den 
Schwellen- und Entwicklungsländern blieb die Wirtschaftsdyna-
mik mit einem Plus von 3,7 % (Vorjahr: 4,5 %) weiterhin hoch. 
Auch die beiden größten Volkswirtschaften der Welt, die USA und 
China, verzeichneten laut IWF 2019 jeweils eine Steigerung des 
Wirtschaftswachstums: Die Vereinigten Staaten befinden sich in 
einem robusten Aufschwung. Die US-Konjunktur führte 2019 zu 
einem Wachstum von 2,3 % (Vorjahr: 2,9 %).  

Die stärksten Impulse für das globale Wachstum gingen von 
China und Indien aus, deren Wirtschaft unvermindert stark 
wuchs. Die Konjunkturdaten zeigen ein Plus von 6,1  % respektive 
4,8 %(Vorjahr: 6,6 % respektive 6,8 %).  

In der Eurozone zeigte sich die Wirtschaft 2019 im Gegensatz 
dazu geschwächt: Nach Jahren kontinuierlicher Erholung auf 
schwachem Niveau hat sich das Wachstum in Europa mit einem 
Plus von 1,2 % nach dem Wachstum von 1,9 % nochmals deutlich 
verlangsamt.  

Trotz der allgemein verbesserten Wirtschaftslage bleiben Risiken 
wie der zunehmende Protektionismus im Welthandel laut IWF-
Prognose weiter bestehen. Offen ist auch die Frage, ob es ein 
Abkommen über die Fortsetzung des Freihandels zwischen Groß-
britannien und der EU geben wird. Der Austritt der Briten aus der 
Europäischen Union betrifft dabei insbesondere das Finanzzent-
rum London, und die Unsicherheit für die britische und einige 
Bereiche der europäischen Wirtschaft ist groß. Unverändert hoch 
werden laut der Prognose außerdem die Risiken gesehen, die von 
geopolitischen Konflikten ausgehen. 

2. BRANCHENWIRTSCHAFTLICHE 
RAHMENBEDINGUNGEN 

Die Fluggesellschaften durchliefen zuletzt eine weiterhin gute 
Ergebnisentwicklung. Dies ist unter anderem auf die starke Nach-
frage, erfolgreiche Effizienzsteigerungen und Konsolidierungen 
zurückzuführen. Auch der relativ niedrige Ölpreis, ein wichtiger 
Faktor bei den Betriebskosten der Airlines, wirkte positiv. 

Für das globale Passagieraufkommen meldete die International 
Air Transport Association (IATA) 2019 einen Anstieg um 4,5 %. 
Die Nachfrage stieg dabei regional unterschiedlich, größte Treiber 
waren hier Staaten in Asien: in Indien um 18,6 %, in China um 
11,7 % und in Russland um 9,0 %. Steigende Passagierzahlen 
veranlassten die Airlines dazu, ihre Flotten zu vergrößern. Die 
IATA errechnete für 2019 einen branchenweiten Gewinn in Höhe 
von 25,9 Mrd. USD. Damit war 2019 ein erfolgreiches Jahr für die 
Airlines, wobei das Ergebnis unter dem der Vorjahre lag. 

Airbus und Boeing lieferten 2019 1.243 Flugzeuge aus. Im glei-
chen Zeitraum wurden von den Airlines bei Airbus und Boeing 
681 Flugzeuge bestellt. Der Auftragsbestand für Flugzeuge mit 
mehr als 100 Sitzen blieb mit rund 12.913 Flugzeugen nahezu 
unverändert.  

Der Rückgang im Vergleich zum Vorjahr ist vor allem auf das 
vorübergehende Grounding der Boeing 737 MAX zurückzuführen.  

3. ALLGEMEINE ANGABEN 

3.1 Angaben gemäß § 243 UGB 

Der FACC-Konzern mit Sitz in Ried im Innkreis ist ein österreichi-
scher Konzern, der sich mit der Entwicklung, Produktion und 
Wartung von Luftfahrtbauteilen befasst. 

Seine Produktpalette umfasst Strukturbauteile (Komponenten an 
Rumpf und Leitwerk, Triebwerksverkleidungsteile und Composite-
Teile für Triebwerke, Flügelteile und Flügelspitzen) sowie Syste-
me für die Innenausstattung von Flugzeugen (gesamte Flugzeug-
kabinensysteme für Passagierflugzeuge, Gepäckablagefächer, 
Innenraumverkleidungen, Serviceeinheiten, Ausstattungen für 
Business Jets, Kabinen-Retrofitlösungen etc.). 

Aufgrund der unterschiedlichen Anwendungen, denen die Produk-
te dienen, wurden drei operative Segmente gebildet. Das Segment 
Aerostructures ist für die Entwicklung, die Fertigung, den Vertrieb 

Konzernlagebericht der FACC AG  
für das Geschäftsjahr 2019 (Rumpfge-
schäftsjahr) 
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und die Reparatur von Strukturbauteilen verantwortlich, das 
Segment Cabin Interiors für die Entwicklung, die Fertigung, den 
Vertrieb und die Reparatur von Innenausstattungen und das 
Segment Engines & Nacelles für die Fertigung, den Vertrieb und 
die Reparatur von Triebwerksbauteilen. Nach Abschluss der Kun-
denverträge und der Auftragsabwicklung werden die einzelnen 
Aufträge in den fünf Werken des Konzerns gefertigt. Neben den 
drei operativen Segmenten umfasst das Gesamtunternehmen 
noch die zentralen Dienste Finanzen und Controlling, Personal, 
Legal, Qualitätssicherung sowie Einkauf und EDV (einschließlich 
Engineering Services). Die zentralen Dienste unterstützen die 
operativen Segmente im Rahmen einer Matrixorganisation bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben. 

3.2 Erstanwendung der International Financial Reporting 
Standards IFRS 16: 

Der FACC-Konzern hat mit 1. März 2019 IFRS 16 Leasingverhält-
nisse übernommen, was zu Änderungen der Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden geführt hat. Vorjahreswerte vom 28. Feb-
ruar 2019 wurden nicht angepasst. Nutzungsrechte wurden in 
Höhe der erfassten Leasingverbindlichkeiten zum 1. März 2019 
erfasst. Der FACC-Konzern hat bei der Übernahme von IFRS 16 
die modifizierte retrospektive Methode angewandt. 

3.3 Änderung des Geschäftsjahres auf das Kalenderjahr: 

Im Rahmen der 5. ordentlichen Hauptversammlung am 
9. Juli 2019 wurde unter anderem die Änderung des Geschäfts-
jahres auf das Kalenderjahr beschlossen. Somit ist das Jahr 2019 
ein Rumpfgeschäftsjahr, welches am 31. Dezember 2019 (1. März 
2019 bis 31. Dezember 2019) endet. Damit wird das Geschäfts-
jahr des FACC-Konzerns dem Stichtag der Aviation Industry Cor-
poration of China angepasst. Die Zahlen des Rumpfgeschäftsjah-
res sind nur eingeschränkt mit dem Vorjahr vergleichbar. 

 

4. ENTWICKLUNG DES FACC-KONZERNS 

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatz 747,6 781,6 665,0 

Einmaleffekte 5,7 0,0 0,0 

davon Produktumsatz 691,0 700,1 592,4 

davon Entwicklungsumsatz 56,6 81,5 72,6 

EBIT (berichtet) 60,1 43,6 34,6 

Einmaleffekte 15,2 –11,4 0,0 

EBIT (operativ) 44,9 55,0 34,6 

EBIT-Marge (operativ) 6,0 % 7,0 % 5,2 % 

Ergebnis nach Steuern 37,0 30,3 21,1 

Ergebnis je Aktie (in EUR) 0,81 0,66 0,46 
    

 

Im Rumpfgeschäftsjahr 2019 erzielte der FACC-Konzern einen 
Umsatz in Höhe von 665,0 Mio. EUR und verzeichnete damit einen 
Umsatzrückgang in Höhe von 116,5 Mio. EUR oder 14,9 % gegen-
über dem Vorjahr. Die Zahlen des Rumpfgeschäftsjahres sind nur 
eingeschränkt mit dem Vorjahr vergleichbar. 

Die Umsatzerlöse aus Produktlieferungen sanken um 15,4 % auf 
592,4 Mio. EUR. Wesentliche Treiber im Bereich der Produktumsät-
ze bildeten im Rumpfgeschäftsjahr 2019 die Programme für die 
A320-Familie, den A350 XWB, den A330Neo, die Boeing 787 sowie 
für Bombardier und Embraer Business Jets. Alle weiteren Pro-
gramme, darunter auch sämtliche Komponenten für die Ausstat-
tungen von Triebwerken der Hersteller Rolls-Royce und Pratt & 
Whitney, haben sich entsprechend den Planungen des Manage-
ments von FACC entwickelt und zum relativen Wachstum des 
Konzerns beigetragen. 

Die stabilen Fertigungsraten bei den wesentlichen Flugzeugpro-
grammen der Kunden Airbus, Boeing, Bombardier, Embraer und 
COMAC zum einen und der voranschreitende Übergang von Ent-

wicklungsprojekten in die Serienfertigung sorgten für ein weite-
res Wachstum im relativen Vergleich.  

Die Umsatzerlöse aus der Verrechnung von Entwicklungsleistun-
gen betrugen 72,6 Mio. EUR (Vorjahr: 81,5 Mio. EUR). 

Die Umsatzkosten sanken im Rumpfgeschäftsjahr 2019 um 
102,9 Mio. EUR von 701,2 Mio. EUR auf 598,3 Mio. EUR. Dieser 
Rückgang ist durch das verkürzte Geschäftsjahr begründet. In 
Relation zum Umsatz blieb der Wert konstant bei 90 %. 

Das berichtete Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) betrug im 
abgelaufenen Rumpfgeschäftsjahr 34,6 Mio. EUR (Vorjahr: 
43,6 Mio. EUR). 

4.1 Finanzlage  

Zentrales Ziel des Finanzmanagements von FACC ist es, jederzeit 
die ausreichende Liquidität des Konzerns sicherzustellen, finanziel-
le Risiken zu vermeiden und die finanzielle Flexibilität zu gewähr-
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leisten. Zur Sicherung der Liquidität und zur Verringerung von Risi-
ken nutzt FACC verschiedene interne und externe Finanzierungs-
quellen mit unterschiedlichen Fristigkeiten. Die längerfristige Liqui-
ditätsprognose erfolgt auf Basis der operativen Planung des Kon-
zerns. Der Mittelzufluss aus der operativen Geschäftstätigkeit der 
Geschäftssegmente stellt die Hauptliquiditätsquelle des Konzerns 
dar. Dadurch werden der externe Finanzierungsbedarf und die Zins-
aufwendungen reduziert. Zur Sicherung der Liquidität nutzt FACC 
zudem verschiedene Finanzierungsinstrumente wie Anleihen, 
Schuldscheindarlehen, Kreditvereinbarungen sowie Leasingmodel-
le. 

Finanzierungsinstrumente 

In den Treasury-Grundsätzen von FACC sind die Bankpolitik, die 
Genehmigung von Bankbeziehungen, Finanzierungsvereinbarun-
gen, das Liquiditäts- und Finanzanlagenmanagement sowie das 
Management von Währungs- und Zinsrisiken geregelt. Gemäß den 

Grundsätzen des Konzerns werden die Kreditlinien durch die Trea-
sury-Abteilung konzernweit verwaltet. 

Zum Finanzierungspotenzial aus dem genehmigten und bedingten 
Kapital sowie zu den Finanzierungsquellen wird auf die Erläute-
rungen im Konzernanhang unter Note 33 verwiesen. Damit hat 
FACC die wesentlichen Voraussetzungen für eine nachhaltige und 
stabile Finanzierung geschaffen. 

4.1.1. Liquiditätsanalyse 

Eine der zentralen Steuerungsgrößen von FACC ist die Kennzahl 
Free Cashflow. Den Free Cashflow ermittelt FACC aus der Kombi-
nation der Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit und aus Investi-
tionstätigkeit. 

 

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Cashflow aus laufender Tätigkeit 63,1 63,3 47,7 

Cashflow aus Investitionstätigkeit –35,1 –35,7 –17,9 

Free Cashflow 28,0 27,6 29,8 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –12,9 –0,8 –43,6 

        

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands 15,0 26,8 –13,8 

Bewertungseffekte aus Fremdwährungsunterschieden 0,2 –0,2 –0,5 

        

Finanzmittelbestand am Beginn der Periode 48,3 63,5 90,1 

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 63,5 90,1 75,8 
    

 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit lag im Berichts-
jahr 2019 mit 47,7 Mio. EUR um 15,6 Mio. EUR unter dem Vorjah-
reswert von 63,3 Mio. EUR.  

Cashflow aus Investitionstätigkeit 

Der Cashflow aus Investitionstätigkeit belief sich im Berichtsjahr 
2019 auf –17,9 Mio. EUR gegenüber –35,7 Mio. EUR im Vorjahres-
zeitraum. 

Haupttreiber bei den Projektinvestitionen waren die Entwick-
lungs- und Werkzeugkosten für diverse Flugzeugtypen wie untere 
anderem das Projekt Airbus A320 Entrance Area sowie Investiti-
onen in verschiede Werkzeugduplikationen zur Absicherung zu-
künftiger Fertigungsraten. 

 

 

 

Die Sachanlageinvestitionen stehen im Wesentlichen im Zusam-
menhang mit dem Ausbau der Produktionskapazitäten am öster-
reichischen Standort Werk 3 in St. Martin.  

Während des Berichtsjahres erfolgten insbesondere Neuinvestitio-
nen in Anlagen zur Kapazitätserweiterung sowie Investitionen in 
zusätzliche Automatisierungsmaßnahmen, in die Optimierung 
bestehender Produktionsanlagen und in die Infrastruktur. Darüber 
hinaus wurden laufende Erhaltungsinvestitionen getätigt. 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 

Im Berichtsjahr 2019 lag der Cashflow aus Finanzierungstätig-
keit bei –43,6 Mio. EUR (Vorjahr: –0,8 Mio. EUR).  

4.1.2. Nettofinanzverbindlichkeiten 

Die Nettoverschuldung belief sich zum 31. Dezember 2019 auf 
213,2 Mio. EUR (Vorjahr: 180,9 Mio. EUR). Der Anstieg ist zum 
großen Teil auf die Adoption von IFRS 16 zurückzuführen. Die 
liquiden Mittel des FACC-Konzerns betrugen zum Bilanzstichtag 
75,8 Mio. EUR (Vorjahr: 90,1 Mio. EUR). 
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28.02.2018 in 

Mio. EUR 
28.02.2019 
in Mio. EUR 

31.12.2019 
in Mio. EUR 

Schuldscheindarlehen 34,0 34,0 70,0 

Anleihen 2013-20 (ISIN AT00000A10J83) 89,6 89,8 89,9 

Sonstige Finanzverbindlichkeiten 121,9 147,2 129,1 

Bruttofinanzverbindlichkeiten 245,5 271,0 289,0 

        

Abzüglich       

Liquide Mittel 63,5 90,1 75,8 

Finanzvermögen 63,5 90,1 75,8 

        

Nettofinanzverbindlichkeiten 182,0 180,9 213,2 
    

 

Die für die Konzernfinanzierung wesentliche Kennzahl Nettofinanzverbindlichkeiten/EBITDA entwickelte sich wie folgt: 

    

  
28.02.2018 in 

Mio. EUR 
28.02.2019 
in Mio. EUR 

31.12.2019 
in Mio. EUR 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 60,1 43,6 34,6 

Zuzüglich/abzüglich       

Abschreibungen und Wertminderungen 32,9 15,8 18,8 

Amortisierung Vertragserfüllungskosten   8,0 6,3 

Wertminderung Vertragserfüllungskosten   7,3 0,0 

EBITDA 93 74,8 59,7 

        

Nettofinanzverbindlichkeiten/EBITDA 1,96 2,42 2,971) 
    

1) Der Wert basiert auf einer Hochrechnung auf zwölf Monate. 
 

4.2 Vermögenslage 

Die Bilanzsumme erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 13,6 Mio. EUR auf 739,4 Mio. EUR. 

    

  
28.02.2018 in 

Mio. EUR 
28.02.2019 in 

Mio. EUR 
31.12.2019 in 

Mio. EUR 

Langfristiges Vermögen 344,7 324,9 378,4 

Kurzfristiges Vermögen 358,8 400,9 361,0 

Aktiva 703,5 725,8 739,4 

        

Eigenkapital 323,1 299,0 316,1 

        

Langfristige Schulden 211,1 185,7 186,3 

Kurzfristige Schulden 169,4 241,1 237,0 

Schulden 380,5 426,8 423,3 

        

Eigenkapital und Schulden 703,6 725,8 739,4 
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4.2.1. Aktiva 

Das langfristige Vermögen des FACC-Konzerns erhöhte sich ge-
genüber dem Bilanzstichtag am 31. Dezember 2019 um 
53,5 Mio. EUR auf 378,4 Mio. EUR. 

Das kurzfristige Vermögen sank im Vergleichszeitraum um 
39,8 Mio. EUR. Der Bestand an liquiden Mitteln sank zum Bilanz-
stichtag am 31. Dezember 2019 um 14,3 Mio. EUR auf 
75,8 Mio. EUR. 

4.2.2. Eigenkapital 

Das Eigenkapital des FACC-Konzerns erreichte per Ende des Be-
richtsjahres einen Wert von 316,1 Mio. EUR. Dies entspricht einer 
Eigenkapitalquote am 31. Dezember 2019 von 42,8% (Vorjahr: 
41,2 %). 

4.2.3. Schulden 

Innerhalb der langfristigen Schulden sanken die sonstigen Fi-
nanzverbindlichkeiten um 34,4 Mio. EUR auf 43,8 Mio. EUR. 

Innerhalb der kurzfristigen Schulden erhöhten sich die Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen um 8,6 Mio. EUR auf 
83,5 Mio. EUR. Die sonstigen Finanzverbindlichkeiten sanken um 
43,0 Mio. EUR auf 26,0 Mio. EUR. 

5. ENTWICKLUNG DER SEGMENTE 

Die Segmentberichterstattung folgt der internen Steuerung und 
Berichterstattung des FACC-Konzerns.  

Die zentrale Erfolgsgröße, anhand derer die Steuerung der Ge-
schäftssegmente erfolgt und die an die verantwortliche Unter-
nehmensinstanz (Vorstand der FACC AG) berichtet wird, ist das 
Betriebsergebnis (EBIT). Aufgrund der unterschiedlichen Anwen-
dungen, denen die Produkte dienen, wurden drei operative Seg-
mente gebildet: 

• Aerostructures: Entwicklung, Fertigung, Vertrieb und Repara-
tur von Strukturbauteilen 

• Engines & Nacelles: Entwicklung, Fertigung, Vertrieb und 
Reparatur von Triebwerksbauteilen 

• Cabin Interiors: Entwicklung, Fertigung, Vertrieb und Repara-
tur von Innenausstattungen 

Im Rumpfgeschäftsjahr 2019 konnten zur nachhaltigen Umset-
zung der Unternehmensstrategie von FACC zahlreiche Neuaufträ-
ge unterzeichnet werden. Mit der Umsetzung dieser Projekte 
wurde im Zuge des Rumpfgeschäftsjahres 2019 begonnen. Um-
sätze aus diesen Aufträgen werden auch zum weiteren Wachs-
tum der Segmente beitragen. 

5.1 Segment Aerostructures 

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatzerlöse 332,8 335,7 243,5 

EBIT (berichtet) 35,9 37,6 31,3 

EBIT-Marge (berichtet) 10,8 % 11,2 % 12,8 % 

Einmaleffekte –1,6 –8,3 0,0 

EBIT (vor Einmaleffek-
ten) 37,5 45,9 31,3 

EBIT-Marge (vor Einmal-
effekten) 11,3 % 13,7 % 12,8 % 

    
 

Der Umsatz im Segment Aerostructures betrug im Rumpfge-
schäftsjahr 2019 243,5 Mio. EUR (Vorjahr: 335,7 Mio. EUR). Die 
Umsätze aus Produktlieferungen reduzierten sich um 
67,0 Mio. EUR oder 24,0  % auf 212,4 Mio. EUR. Innerhalb der 
Division gehören die Airbus-Programme A350 und A320 zu den 
Wachstumstreibern. 

Die Umsätze aus Entwicklungstätigkeiten sanken im Berichtszeit-
raum um 44,8 % von 56,3 Mio. EUR auf 31,1 Mio. EUR. 

Im Segment Aerostructures betrug das berichtete Ergebnis vor 
Zinsen und Steuern (EBIT) im Rumpfgeschäftsjahr 2019 
31,3 Mio. EUR (Vorjahr: 45,9 Mio. EUR). 

Neuaufträge, die sich im Serienhochlauf befinden, konnten die 
wegfallenden Umsätze aus den Programmen B737NG sowie A380 
nicht zur Gänze kompensieren.  

5.2 Segment Engines & Nacelles  

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatzerlöse 161,4 168,5 152,4 

EBIT (berichtet) 15,9 9,5 6,0 

EBIT-Marge (berichtet) 9,9 % 5,6 % 3,9 % 

Einmaleffekte 13,1 –1,2 0,0 

EBIT (vor Einmaleffek-
ten) 2,8 10,7 6,0 

EBIT-Marge (vor Einmal-
effekten) 1,7 % 6,4 % 3,9 % 

    
 

Der Umsatz des Segments Engines & Nacelles erreichte im 
Rumpfgeschäftsjahr 2019 152,4 Mio. EUR (Vorjahr: 
168,5 Mio. EUR). Das entspricht einem Rückgang von 9,6 %. 

Die Umsätze aus Produktlieferungen sanken um 11,4 % von 
161,1 Mio. EUR auf 142,7 Mio. EUR. Die Umsätze aus Entwick-
lungstätigkeiten erhöhten sich um 2,3 Mio. EUR von 7,4 Mio. EUR 
auf 9,7 Mio. EUR. 

Im Segment Engines & Nacelles betrug das berichtete Ergebnis 
vor Zinsen und Steuern (EBIT) im Rumpfgeschäftsjahr 2019 
6,0 Mio. EUR (Vorjahr: 9,5 Mio. EUR). 
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Der Bereich Engine Composites entwickelte sich weiterhin positiv. 
Auch hier haben die Projekte A350 Trent XWB sowie Pratt & 
Whitney PW800 Bypass Ducts maßgeblich zur planmäßigen Ge-
schäftsentwicklung beigetragen. 

5.3 Segment Cabin Interiors 

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatzerlöse 253,4 277,4 269,2 

EBIT (berichtet) 8,3 –3,5 –2,6 

EBIT-Marge (berichtet) 3,3 % –1,3 % –1,0 % 

Einmaleffekte 3,6 –2,0 0,0 

EBIT (vor Einmaleffek-
ten) 4,7 –1,5 –2,6 

EBIT-Marge (vor Einmal-
effekten) 1,9 % –0,5 % –1,0 % 

    
 

Der Umsatz im Segment Cabin Interiors belief sich im Rumpfge-
schäftsjahr 2019 auf 269,2 Mio. EUR (Vorjahr: 277,4 Mio. EUR). 
Damit konnte das Segment trotz des verkürzten Geschäftsjahres 
den Umsatz nahezu konstant halten.  

Insgesamt betrug der Produktumsatz im Rumpfgeschäftsjahr 
2019 237,3 Mio. EUR (Vorjahr: 259,6 Mio. EUR). Signifikante Um-
satzsteigerungen wurden mit den Programmen von COMAC er-
reicht. Der Umsatz bei diesen Programmen erhöhte sich trotz des 
verkürzten Geschäftsjahres von EUR 21,3 Mio. EUR auf 24,8 Mio. 
EUR. Im Bereich der Business Jets konnten deutliche Umsätze 
mit den Programmen für die Embraer Legacy 450/500 erreicht 
werden. 

Die Umsätze aus Entwicklungstätigkeiten erhöhten sich um 
14,1 Mio. EUR von 17,8 Mio. EUR auf 31,9 Mio. EUR. 

Das berichtete Ergebnis des Segments Cabin Interiors vor Zinsen 
und Steuern (EBIT) betrug im Rumpfgeschäftsjahr 2019 –
2,6 Mio. EUR (Vorjahr: –3,5 Mio. EUR). 

6. RISIKOBERICHT 

Der FACC-Konzern ist im Rahmen seiner Geschäftstätigkeit einer 
Vielzahl von Risiken ausgesetzt, die untrennbar mit dem unter-
nehmerischen Handeln verbunden sind. FACC setzt auf frühzeitige 
Identifikation und aktive Steuerung von Risiken des Unterneh-
mensumfelds. Die Umsetzung der Risikostrategie und die Abwick-
lung von Sicherungsmaßnahmen erfolgen zentral für den gesam-
ten Konzern. 

Die unmittelbare Verantwortung für das Risikomanagement liegt 
bei dem jeweiligen Risk Owner. Der Director Treasury & Risk 
Management berichtet direkt dem Vorstand, bei dem die Gesamt-
verantwortung für das Risikomanagement liegt. Im Rahmen des 
Risikomanagementprozesses werden sowohl die eingetretenen 
als auch mögliche zukünftige Risiken kontinuierlich durch die 
operativen Einheiten überwacht, bewertet und zweimal jährlich 

im Zuge der Management Reviews an den Vorstand berichtet. 
Außergewöhnliche Ereignisse werden umgehend dem zuständigen 
Risk Owner bzw. dem Director Treasury & Risk Management 
mitgeteilt. Dieser entscheidet, ob eine sofortige Meldung an den 
Vorstand erforderlich ist. Der Vorstand wiederum informiert den 
Aufsichtsrat in dessen Sitzungen. 

Dadurch ist sichergestellt, dass wesentliche Risiken frühzeitig 
erkannt und Maßnahmen zur Gegensteuerung bzw. Eingrenzung 
der Risiken getroffen werden können. Nach Einschätzung des 
Vorstands sind die heute erkennbaren möglichen Risiken über-
schau- und beherrschbar und stellen damit keine existenzielle 
Gefahr für das Unternehmen dar. 

Folgende wesentliche Risikofelder können identifiziert werden: 

6.1 Managementrisiken  

Ausgehend von Marktbeobachtungen und -analysen wird ein Busi-
nessplan mit einer Planungsperiode von fünf Jahren erstellt. 
Dieser definiert die grundsätzliche Strategie des Unternehmens 
und wird vom Aufsichtsrat geprüft. Aus diesem jährlich aktuali-
sierten Plan leiten sich die konkreten Ziele für das jeweilige Ge-
schäftsjahr ab. 

Kurzfristige Veränderungen des Marktes stellen hier das größte 
Risiko dar, ebenso ist der Erfolg in der Umsetzung durch äußere 
Faktoren, die oftmals kaum beeinflusst werden können, immer 
wieder gefährdet. 

Das Management von FACC ist dafür verantwortlich, die konse-
quente Umsetzung zu verfolgen bzw. auf kurzfristige Verände-
rungen rasch und im Sinne der festgelegten Strategie zu reagie-
ren. Dabei ist sicherzustellen, dass die strategische Ausrichtung 
ebenso weiter beachtet wird wie die geplanten Umsatz- und 
Ergebnisziele. 

6.2 Absatzrisiken  

Der FACC-Konzern ist in einem sehr wettbewerbsintensiven Ge-
schäftsfeld tätig und sieht sich einer eingeschränkten Kundenzahl 
(Flugzeughersteller) gegenüber. Die Geschäftstätigkeit von FACC 
ist konjunkturabhängig und sensibel gegenüber der Ertragssitua-
tion kommerzieller Fluggesellschaften bzw. deren Bestellungen 
von Flugzeugen bei den Herstellern. Die Geschäftslage kommerzi-
eller Fluggesellschaften wird wiederum von der weltwirtschaft-
lichen Lage und geopolitischen Rahmenbedingungen beeinflusst. 

Das branchenspezifische Risiko des Konzerns liegt in der Ände-
rung von Flugzeugauslieferplänen der Hersteller gegenüber den 
Endabnehmern. Das Risiko aus der Änderung von zukünftigen 
Flugzeugauslieferungen hat Einfluss auf die zukünftigen Umsätze 
des Konzerns, da sich die Zuliefermengen der vom Konzern herge-
stellten Bauteile entsprechend ändern. Das Risiko kann in Form 
einer Reduktion von Flugzeugauslieferungen eintreten, aber auch 
in deren zeitlicher Verschiebung in die Zukunft. Dies hat unter 
anderem zur Folge, dass Entwicklungskosten nicht im kalkulier-
ten Zeitraum verdient werden können. 

Diesem Risiko begegnet FACC mit einer Diversifikation innerhalb 
der Branche – einerseits, indem der Konzern mit den beiden 
marktbeherrschenden Anbietern von Verkehrsflugzeugen Liefer-
verträge unterhält, und andererseits, indem er neben den Groß-
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raum-Passagierflugzeugen auch in der Sparte Business Jets 
Lieferverträge eingeht. Zusätzlich ist FACC geografisch diversifi-
ziert, da sie Lieferverträge mit dem amerikanischen und europäi-
schen Markt sowie mit dem asiatischen Raum hält. Außerdem 
tritt FACC als Entwicklungspartner im Bereich der Verbesserung 
an bestehenden Flugzeugtypen auf, was die Basis für Lieferver-
träge für die Umrüstung von bestehenden Flugzeugtypen ist. 

6.3 Einkaufs und Lieferantenrisiko  

Der Bereich Einkauf von FACC führt regelmäßig Risk Assessments 
der Zulieferer durch, um Gefährdungspotenzial und Risiken früh-
zeitig zu erkennen und damit die Prioritäten für die Planung und 
Durchführung von Audits festlegen zu können bzw. um den Ent-
scheidungsprozess bei der Vergabe von neuen Aufträgen zu un-
terstützen. Bei der Auswahl neuer Lieferanten wird die Abteilung 
Procurement Quality Assurance (PQA) eingebunden. Sie stellt 
sicher, dass die erforderlichen Qualifikationen und Zulassungen 
vorhanden sind und keine erkennbaren Risiken bestehen. Zu Be-
ginn neuer Projekte wird durch eine verpflichtende Erstmuster-
prüfung bei den Lieferanten das Produktrisiko reduziert. Die kon-
tinuierliche qualitätsgerechte und termingetreue Belieferung mit 
Materialien sowie Halb- und Fertigerzeugnissen wird regelmäßig 
über SAP bewertet. Diese Bewertung ist ebenfalls Bestandteil 
des Risk Assessments. Abweichungen – sowohl der Bauteilquali-
tät als auch der Lieferperformance – werden systematisch er-
fasst, analysiert, bewertet und mit definierten Zielen verglichen. 
Auffälligkeiten werden im Zuge der Management Reviews an den 
Vorstand berichtet. 

6.4 Betriebsunterbrechungsrisiko  

Die Fertigungsstätten und -anlagen des Unternehmens werden 
kontinuierlich instandgehalten und gewartet, sodass das Risiko 
von Betriebsstörungen oder längeren Produktionsausfällen gering 
bleibt. Das Betriebsunterbrechungsrisiko ist außerdem durch eine 
Betriebsunterbrechungsversicherung mit einer Haftungszeit von 
24 Monaten versichert. 

6.5 Projektmanagement  

Das Projektmanagement von FACC ist dafür verantwortlich, die 
vom Management festgelegten Ziele in Form von Projekten umzu-
setzen. Projekte werden dabei darin unterschieden, ob FACC 
Entwicklungsverantwortung trägt oder nicht. Jeder Vertrag wird 
auf seine Umsetzbarkeit geprüft, die mit dem Projekt verbunde-
nen Risiken werden identifiziert, beurteilt und während der Abar-
beitung genauestens beobachtet und analysiert, um – falls erfor-
derlich – notwendige Maßnahmen einleiten und umsetzen zu 
können. Die bedeutsamsten Risiken bilden dabei die Verfügbarkeit 
von Ressourcen aller Art (Personal, Equipment, Materialien etc.) 
sowie äußere Faktoren, die entweder über die Schnittstellen im 
Unternehmen oder von außen an das Projektteam herangetragen 
werden können. 

6.6 Produkthaftungs- und Qualitätsrisiko 

Die vom Unternehmen konstruierten und hergestellten Produkte 
sind für den Einbau in Luftfahrzeuge oder in Triebwerke be-
stimmt. Fehler oder Funktionsmängel der hergestellten Produkte 
können mittelbar oder unmittelbar Eigentum, Gesundheit oder 
Leben Dritter beeinträchtigen. Die dauerhafte Sicherheit hat 
damit höchste Priorität. FACC ist nicht in der Lage, ihre Haftung 

gegenüber Kunden, Konsumenten oder Dritten in Absatzverträgen 
zu reduzieren oder auszuschließen. Jedes Produkt, das im Unter-
nehmen entwickelt und/oder hergestellt wird und das Unterneh-
men verlassen soll, durchläuft daher qualifizierte Kontrollen 
hinsichtlich seiner Funktion und Qualität. 

Bei Projekten, in denen FACC Entwicklungsverantwortung trägt, 
besteht aufgrund der Möglichkeit von Konstruktionsfehlern ein 
höheres Risiko, das jedoch durch systematisches Handeln mini-
miert wird. Regelmäßige Kontrollschritte in allen Stadien der 
Entwicklung reduzieren hier Risiken frühzeitig. FACC betreibt 
zudem ein Archivierungssystem für vertraglich festgelegte und 
auch individuell darüber hinaus gehende Qualitätsaufzeichnungen 
(Quality Records). Damit wird nachgewiesen, dass Leistungen 
und Produkte entsprechend den definierten und vom Kunden bzw. 
von der/den Luftfahrtbehörde/n freigegebenen Vorgaben ausge-
führt wurden. 

Obwohl das Produkthaftungsrisiko angemessen versichert ist, 
kann es im Fall von Qualitätsproblemen zu negativen Auswirkun-
gen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unterneh-
mens kommen. 

6.7 Finanzielle Risiken 

Aus dem operativen Geschäft ergeben sich für FACC neben dem 
Finanzierungsrisiko auch Zins- und Währungsrisiken. Das über-
greifende Risikomanagement des Konzerns ist auf die Unvorher-
sehbarkeit der Entwicklungen in den Finanzmärkten fokussiert 
und zielt darauf ab, die potenziell negativen Auswirkungen auf die 
Finanzlage des Konzerns zu minimieren. Der Konzern nutzt deriva-
tive Finanzinstrumente, um sich gegen bestimmte Risiken abzusi-
chern. FACC verwendet derivative Finanzinstrumente ausschließ-
lich zur Absicherung von Grundgeschäften, Spekulationsgeschäf-
te sind strikt untersagt. Die Abteilung Treasury & Risk Manage-
ment des Konzerns identifiziert, bewertet und sichert finanzielle 
Risiken in enger Zusammenarbeit mit den operativen Einheiten 
des Konzerns. 

6.7.1. Währungsrisiko 

Während fast alle Verkäufe des FACC-Konzerns in USD abgewi-
ckelt werden, fällt ein wesentlicher Teil der Kosten in anderen 
Währungen als USD, insbesondere in EUR, an. FACC setzt zur 
Absicherung gegen nachteilige Veränderungen im EUR-USD-
Wechselkurs derivative Finanzinstrumente (Devisenterminge-
schäfte) ein, aus denen auch Verluste erwachsen können. 

Die Sicherungsstrategien der Abteilung Treasury & Risk Manage-
ment des Konzerns sind darauf ausgerichtet, den Einfluss von 
Wechselkursschwankungen zu steuern und zu minimieren. Der 
Vorstand genehmigt die Strategien und berichtet regelmäßig dem 
Aufsichtsrat darüber. 

Das Risikomanagement der Abteilung Treasury & Risk Manage-
ment des Konzerns verfolgt das Ziel, erwartete Netto-Cashflows 
in USD (aus Umsatzerlösen abzüglich Einkäufen von Rohmateria-
lien) für die jeweils nächsten zwölf Monate (auf rollierender 
Monatsbasis) im Durchschnitt mit 80 % zu besichern (Hedge 
Ratio). Bei attraktiven Marktniveaus können die Sicherungszeit-
räume auf bis zu 36 Monate ausgedehnt werden. Für die Wäh-
rungsrisiken von Finanzinstrumenten wurden Sensitivitätsanaly-
sen, die die Auswirkungen von hypothetischen Änderungen der 
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Wechselkurse auf die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie das Eigenkapital zeigen, durchgeführt. Währungsrisiken 
resultieren gemäß IFRS 7 aus Finanzinstrumenten, die monetärer 
Art und nicht in der funktionalen Währung des berichtenden Un-
ternehmens denominiert sind. Folglich dienen Forderungen, Ver-
bindlichkeiten, Zahlungsmittel sowie Fremdwährungsderivate als 
Basis für die Berechnung der Sensitivität der Konzern-Gewinn- 
und Verlustrechnung. Die Sensitivität des Eigenkapitals bildet 
zusätzlich Bewertungseffekte der im sonstigen Ergebnis erfass-
ten Cashflow Hedges für Fremdwährungsrisiken ab. Translati-
onsdifferenzen aus der Umrechnung von Abschlüssen, die in einer 
anderen Währung als der Konzernwährung erstellt wurden, wur-
den in der Berechnung nicht berücksichtigt. 

6.7.2. Zinsrisiko 

Das Zinsrisiko ergibt sich aus der durchschnittlichen Laufzeit der 
Finanzierungen sowie der Art der Verzinsung. Das Risiko liegt 
dabei bei fixer Verzinsung in sinkenden Zinssätzen und bei variab-
ler Verzinsung in steigenden Zinssätzen. 

Eine Erhöhung des Zinsniveaus um 50 Basispunkte hätte eine 
Verringerung des Ergebnisses nach Steuern sowie des Eigenkapi-
tals von 615 TEUR (Vorjahr: 568 TEUR) zur Folge. Eine Senkung 
des Zinsniveaus um 50 Basispunkte hätte eine Erhöhung des 
Ergebnisses nach Steuern sowie des Eigenkapitals von 587 TEUR 
(Vorjahr: 568 TEUR) ergeben. Die Berechnung erfolgte auf Basis 
der variablen verzinslichen Vermögenswerte und Verbindlichkei-
ten. 

6.8 Risiken in Bezug auf administrative und produktionstech-
nische Systeme 

FACC ist im Rahmen seiner Geschäftsprozesse auch IT- und 
Systemrisiken ausgesetzt, die im äußersten Fall auch zur Beein-
trächtigung von administrativen und produktionstechnischen 
Anlagen führen können. Risikofaktoren, die unter diesem Bereich 
verstanden werden, sind zum Beispiel klassische Computerkrimi-
nalitätsrisiken (Cyber-Crime-Attacken wie Hacking, Phishing, 
Ransomware etc.) aber auch klassische Betrugsszenarien (Social 
Engineering) sowie das Risiko von unberechtigtem physischem 
Eindringen von Personen in sensible Produktions- oder Unterneh-
mensbereiche. FACC hat für IT-behaftete Bereiche entsprechen-
de systemische Sicherheitsvorkehrungen getroffen. Im Rahmen 
der Betrugsprävention setzt FACC auf laufende Schulungen ihrer 
Mitarbeiter in sensiblen Bereichen sowie Informationskampagnen 
im Unternehmen. Die physische Werkssicherheit wird unter ande-
rem durch Zutrittskontrollen sichergestellt. 

7. FORSCHUNG, ENTWICKLUNG UND INNOVATION 

FACC investiert laufend in Forschung und Entwicklung, um die 
Geschäftsbeziehungen zu ihren Kunden zu stärken und neue Ge-
schäftsfelder zu erschließen. Der Fokus liegt dabei auf proprietä-
rer Eigenentwicklung, um das generierte Wissen für alle derzeiti-
gen und zukünftigen Kunden des Unternehmens einsetzen zu 
können. Des Weiteren werden strategische Kooperationen mit 
Kunden und Forschungseinrichtungen zur Optimierung von Pro-
dukten eingegangen. 

Im Geschäftsjahr 2019 wendete FACC 59,5 Mio. EUR bzw. 9,0  % 
ihres Umsatzes für unternehmens- und kundenbezogene For-
schungs- und Entwicklungsleistungen auf. 

Aus Sicht des Unternehmens bilden aktive Forschung und Innova-
tion eine Grundvoraussetzung, um die führende Position von FACC 
als Technologiepartner und Systemlieferant ihrer Kunden beizu-
behalten. Da FACC oft mit geschützten Kundenpatenten und -
prozessen arbeitet, helfen Eigenentwicklungen, bestehende Auf-
träge zu sichern und neue Geschäftsfelder zu erschließen. In 
einem starken Netzwerk aus Kunden, Zulieferern und wissen-
schaftlichen Partnern entwickelt FACC neue Technologien für die 
Anwendung in zukünftigen Luftfahrtentwicklungsprogrammen. 

FACC arbeitet laufend an neuen Produktlösungen und Fertigungs-
technologien. Aktuell legt das Unternehmen seine Forschungs-
schwerpunkte auf fünf wesentliche Projekte: 

• Gewichtsreduktion 

• Robuste Fertigungsprozesse 

• Nachhaltige Materialien 

• Erhöhung der Ratenfähigkeit  

• Digitalisierung und künstliche Intelligenz 

Thermoplastische Pressenbauteile  

Im Bereich der thermoplastischen Faserverbundwerkstoffe zeig-
te sich im vergangenen Wirtschaftsjahr ein deutlicher Zuwachs 
an Interesse seitens der Luftfahrtindustrie. Vor allem Hochleis-
tungskunststoffe wie LM-PAEK (Low-Melting Polyaryletherketon) 
und PEEK (Polyetheretherketon) gewinnen für strukturelle An-
wendungen immer mehr an Bedeutung. Die Verarbeitung in Kom-
bination mit einem hochratenfähigen, automatisierten und robus-
ten Pressenprozess erlaubt es, Faserverbundbauteile schnell, 
kosteneffizient und in hoher Qualität zu fertigen. Ein signifikanter 
Vorteil von thermoplastischen Kunststoffen ist die Fähigkeit zum 
Upcycling. Abfälle (Fräsabfälle, Verschnitt etc.) können zerklei-
nert und in einem weiteren Pressenschritt erneut zu Bauteilen 
verarbeitet werden. Dieser Kreislauf erlaubt es FACC, in Zukunft 
die Abfallmenge weiter zu reduzieren und einen Beitrag zum 
nachhaltigen Produzieren von Faserverbundkomponenten zu 
leisten. Gemeinsam mit Airbus entwickelt FACC im Zuge des 
Projekts Wing of Tomorrow thermoplastische Faserverbundstruk-
turen, um auch in Zukunft neue Fertigungstechnologien in Serie 
anbieten zu können.  

Induktives Schweißen  

Das Fügen einzelner Komponenten in der Luftfahrtindustrie ge-
schieht zumeist mechanisch mittels Schrauben und Nieten. Diese 
zuverlässige Art der Verbindungstechnik erzeugt jedoch einen 
erheblichen Aufwand in der Bauteilassemblierung. Außerdem 
führt die hohe Anzahl an Verbindungselementen zu einem erhöh-
ten Bauteilgewicht. Thermoplastische Kunststoffe besitzen die 
vorteilhafte Eigenschaft, dass diese mehrmals aufgeschmolzen 
und abgekühlt werden können. Diese Möglichkeit erlaubt ein Ver-
schweißen zweier Bauteile mittels Induktionsschweißverfahren. 
Bei diesem Verfahren induziert eine Induktionsspule Wirbelströ-
me, die durch Verluste in den Kohlenstofffasern zu einer Erwär-
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mung der Gewebelagen im Laminat führen. Unter Druck werden 
die Fügepartner miteinander verbunden. Durch die Anwendung 
des induktiven Schweißverfahrens können Verbindungselemente 
signifikant reduziert werden, wodurch das Bauteilgewicht weiter 
reduziert wird. Ein weiterer Vorteil ergibt sich durch die hohe 
Automatisierbarkeit dieses Prozesses. Dadurch wird eine robuste 
Bauteilherstellung ermöglicht. 

Integrale Hohlstrukturen und Harzinjektionsverfahren 

Integrale Faserverbundstrukturen gewinnen immer weiter an 
Bedeutung, da sie eine Reduktion der Anbindungselemente und 
Beschläge ermöglichen und damit viel Gewichteinsparungspoten-
zial. Außerdem können sie dazu beitragen, die Zulieferkette zu 
verschlanken. Aus diesem Grund verstärkt FACC die Forschungs- 
und Entwicklungstätigkeiten auch in diesem Technologiefeld. Vor 
allem die Fertigung von integralen Hohlstrukturen ermöglicht die 
Fertigung etwa von Klappen, Quer-, Höhen- und Seitenrudern in 
einem Aushärtezyklus. Dabei kommen Harzinjektionsverfahren 
wie Resin-Transfer-Molding (RTM) und dem von FACC patentier-
ten Vakuuminfusionsverfahren MARI zum Einsatz. In Kombinati-
on mit schnellaushärtenden Matrixsystemen erlauben beide Fer-
tigungsverfahren eine signifikante Reduktion der Zykluszeit bei 
gleichzeitiger Erhöhung des Automatisierungsgrades in der Pro-
duktion. Aufgrund der Reduktion von Verbindungselementen kann 
des Weiteren die Assemblierungszeit in der Produktion verkürzt 
werden. Auch im Themenschwerpunkt der integralen Hohlstruk-
turen arbeitet FACC eng mit Airbus zusammen, um in weiterer 
Folge den erarbeiteten Technologievorsprung in die Serienent-
wicklung überführen zu können. 

Digitalisierung und Technologiemanagement 

Digitalisierung und Technologiemanagement nimmt einen immer 
größeren und wichtigeren Stellenwert ein, um zukünftige Ent-
wicklungsprojekte schnell, kostengünstig und mit hohem Quali-
tätsstandard umsetzen zu können. Dabei spielt die Digitalisierung 
der kompletten Wertschöpfungskette eine entscheidende Rolle. 
Das Ziel ist eine durchgängige Prozesskette – von der Ideenfin-
dung über die Produktentwicklung bis hin zu Fertigung, Qualitäts-
kontrolle und Auslieferung von Faserverbundkomponenten. Tech-
nologiemanagement zielt darauf ab, vorhandenes Wissen stärker 
zu nutzen und für alle Unternehmensbereiche zugänglich zu ma-
chen. Auf diese Weise sollen Ressourcen im Unternehmen effizi-
enter eingesetzt werden können.  

Patente und Preise 

Um ihre Technologieführerschaft im Composite-Bereich weiter 
auszubauen, strebt FACC weitgehende Unabhängigkeit in ihrem 
Prozessportfolio an. Darüber hinaus wird das Bauteilportfolio des 
Unternehmens sukzessive erweitert, um neue Absatzmöglichkei-
ten zu erschließen. Die Anstrengungen von FACC im Bereich For-
schung und Entwicklung wurde 2019 mit dem Airbus Innovation 
Award ausgezeichnet. Beide Wachstumsfelder werden flankiert 
von einer erweiterten Patentstrategie, die auf den größtmögli-
chen Schutz des intellektuellen Eigentums des Unternehmens 
abzielt. 

8. MITARBEITER 

Zum Stichtag am 31. Dezember 2019 betrug der Mitarbeiterstand 
des FACC-Konzerns 3.371 Vollzeitäquivalente (FTE; Vorjahr: 3.465 
FTE). 

In Österreich waren zum 31. Dezember 2019 3.125 FTE beschäf-
tigt. Dies entspricht rund 93 % der gesamten Belegschaft des 
Konzerns. 

    

  Arbeiter Angestellte Gesamt 

Central Services 139 485 624 

Aerostructures 705 218 923 

Engines & Nacelles 418 124 542 

Cabin Interiors 765 171 936 

Tochtergesellschaften 61 238 299 

FACC AG – 47 47 

Summe 2.088 1.283 3.371 
    

 

Die Internationalität von FACC spiegelt sich auch in ihrer Mitar-
beiterstruktur wider. An den österreichischen Standorten sind 
Mitarbeiter aus 47 Nationen aller Kontinente beschäftigt. 55 % der 
Belegschaft haben die österreichische Staatsbürgerschaft, 20 % 
kommen aus Deutschland. Der Frauenanteil an der Gesamtbeleg-
schaft befindet sich mit annähernd 30 % für ein Technologieun-
ternehmen weiterhin auf hohen Niveau. Besonders erfreulich ist 
der Frauenanteil von nahezu 50 % in der Lehrlingsausbildung von 
FACC. 

Motivation und Gesundheit: FACC als Vorreiter bei Mitarbeiter-
zufriedenheit 

Dass FACC an der Motivation, Zufriedenheit und Gesundheit ihrer 
Mitarbeiter gelegen ist, zeigt sich in einer Fülle von Maßnahmen 
und Initiativen. So bietet FACC ihren Mitarbeitern sowohl unter-
jährig als auch während der Sommerferien gestützte Kinderbe-
treuungsplätze an. Das Angebot wird von den Mitarbeitern stark 
genutzt, die Kindertagesstätte in St. Martin ist voll ausgebucht. 
Die Ausgabe von isotonischen Getränken in der Produktion wäh-
rend der Sommermonate, Nichtraucherseminare sowie Impf- und 
Blutspendeaktionen sind weitere Beiträge, die FACC zur Gesund-
heit ihrer Mitarbeiter leistet. Diese und zahlreiche andere Maß-
nahmen laufen unter dem Titel „G’sund & zufrieden“, ein Projekt, 
für das FACC erstmals 2017 von der Oberösterreichischen Ge-
bietskrankenkasse das Gütesiegel Betriebliche Gesundheitsförde-
rung (BGF) verliehen wurde. Die Rezertifizierung für 2020 bis 
2022 wurde 2019 erfolgreich abgeschlossen. Das BGF-Gütesiegel 
gilt in Österreich als sichtbares Zeichen und als anerkannter 
Standard qualitätsvoller betrieblicher Gesundheitsförderung. 
Unabhängige Experten prüfen dafür in einem objektiven und 
transparenten Verfahren, ob die hoch angesetzten Qualitätskrite-
rien des Europäischen Netzwerks für BGF erfüllt werden. 

FACC Academy 

Konstante Investitionen in die Ausbildung der gesamten Beleg-
schaft sind ein wesentlicher Faktor für den Unternehmenserfolg 
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von FACC. Nach dem Motto „Lebenslanges Lernen“ bietet sie ihren 
Mitarbeitern zu diesem Zweck umfassende berufsbegleitende 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Drehscheibe dafür ist die 
FACC Academy, die allein im Geschäftsjahr 2019 343 interne 
Trainings organisierte, bei denen es insgesamt 4.239 Teilnahmen 
gab. Darüber hinaus fanden 100 externe Trainings statt, in denen 
542 Mitarbeiter geschult wurden. 

Um mit den zeitlichen Ressourcen ihrer Mitarbeiter verantwor-
tungsvoll umzugehen, bietet FACC ausgewählte Schulungen 
bereits via E-Learning an. E-Learning-Inhalte werden mittlerwei-
le auch durch interne Entwickler erstellt und das Spektrum damit 
gezielt auf die Belegschaft und das Unternehmen zugeschnitten. 
Neben E-Learning in den Bereichen „SAP Basic“, „SAP Advanced“ 
und „System Management“ stehen auch webbasierte Trainings 
unter anderem zu den Themen „Export Control Advanced“ oder 
„Foreign Object Damage“ (FOD; Schaden der durch Fremdkörper 
und Substanzen am Flugzeug oder am Bauteil entstehen kann) 
zur Verfügung. Die Lerneinheiten können direkt am Arbeitsplatz 
über das SAP-System von FACC absolviert werden. 

Damit sichergestellt ist, dass die Mitarbeiter sämtliche Anforde-
rungen für ihren Job erfüllen, wurde darüber hinaus die Trai-
ningsmatrix sowohl für die österreichischen als auch internatio-
nalen Standorte von FACC komplett überarbeitet. Der so genann-
te „LSO Lerner“ in SAP bietet jeder Führungskraft und jedem 
Mitarbeiter zu jedem Zeitpunkt einen Überblick, welche Qualifika-
tionen für die Ausübung der jeweiligen Tätigkeit bereits vorliegen 
oder noch erworben werden müssen. Interne Trainings können 
direkt gebucht oder zusätzlicher Schulungsbedarf jederzeit bei 
der FACC Academy angemeldet werden. Die laufende Erweiterung 
des Trainingsangebots umfasst unter anderem neue, gezielte 
Ausbildungen für Vorarbeiter, Führungskräfte oder im Projekt 
Management. 

Global Family 

Als internationales Unternehmen mit Mitarbeitern aus 47 Ländern 
legt FACC besonderen Wert auf Interkulturalität. Um die gute 
Zusammenarbeit ihrer Mitarbeiter zu gewährleisten, absolviert 
ein großer Teil von ihnen Sprachtrainings sowie Trainings rund um 
das Thema Interkulturalität. 

Neben der Vielzahl an Sozialleistungen boten firmenweite Veran-
staltungen wie die Jubiläumsfeier, ein Mitarbeiterfest oder die 
traditionelle Weihnachtsfeier Anlässe zum Feiern der gemeinsam 
erreichten Erfolge. Unternehmensweite Formate wie der viertel-
jährliche „Flight Club“ bieten die Möglichkeit zu Networking sowie 
dazu, gemeinsam mit anerkannten Experten über die Arbeitswel-
ten und andere Herausforderungen der Zukunft zu diskutieren. 
Zahlreiche Kooperationen mit Behörden, Stiftungen, Schulen, 
forschungsnahen Institutionen oder die Präsenz auf Jobmessen 
stellen sicher, dass FACC auch morgen die richtigen Mitarbeiter 
und das richtige Know-how mit an Bord hat. 

Interne Nachwuchsvorsorge 

Hohen Stellenwert genießt bei FACC auch die Lehrlingsausbil-
dung. So waren mit Ende Geschäftsjahr 2019 in Summe 40 Lehr-
linge in sechs verschiedenen Berufsbildern bei FACC in Ausbil-
dung. Als sichtbares Zeichen für die Qualität seiner Lehrlingsaus-
bildung hat das Unternehmen vom Bundesministerium für Wis-

senschaft, Forschung und Wirtschaft das Gütesiegel „Staatlich 
ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb“ erhalten. 

Jungen engagierten Aspiranten bietet FACC hoch spezialisierte 
Ausbildungen in Konstruktion, Metall- und Zerspanungstechnik, 
Kunststofftechnik, Prozesstechnik, IT-Systemtechnik und IT-
Applikationsentwicklung. Schon während ihrer Ausbildungszeit 
stehen den Lehrlingen im Unternehmen die neuesten Technologien 
und Anlagen zur Verfügung. Damit erhalten sie bei FACC die Mög-
lichkeit, sich mit Innovationsgeist und Engagement zu Experten 
der Zukunft zu entwickeln. Von all dem konnten sich im Ge-
schäftsjahr 2019 sowohl aktive als auch zukünftige Lehrlinge und 
deren Familien im Rahmen des Lehrlingstags der Initiative zu-
kunft.lehre.österreich. in Mattighofen oder der Langen Nacht der 
Lehre selbst und direkt überzeugen – Probesitzen im neuen Luft-
taxi EHang 216 inklusive. 

FACC Stipendium 

Im Geschäftsjahr 2019 wurde erstmalig das FACC-Stipendium 
mit einem Gesamtwert von rund 100.000 EUR im Studienzweig 
„Leichtbau- und Composite-Werkstoffe“ vergeben. Vier Kandida-
ten werden während ihrer Studienzeit monatlich mit finanziellen 
Zuwendungen unterstützt. Darüber hinaus übernimmt FACC die 
Studiengebühren, bietet Praktika in den eigenen Werken und 
Betreuung durch kompetente Mitarbeiter von FACC sowie die 
Teilnahme an Trainings und zahlreiche weitere Benefits an. 

9. NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT 

Das Nachhaltigkeitsmanagement des FACC-Konzerns ist fest in 
seiner Unternehmensstrategie verankert und berichtet direkt an 
den Vorstand. Ziel des Nachhaltigkeitsmanagements ist es, in 
allen Geschäftsprozessen die Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft zu berücksichtigen und die ökonomischen mit den 
ökologisch-sozialen Vorstellungen des Unternehmens in Einklang 
zu bringen. Dabei arbeiten Nachhaltigkeitsmanagement und ope-
rative Einheiten eng zusammen. 

Der erste Nachhaltigkeitsbericht des FACC-Konzerns über das 
Geschäftsjahr 2017 wurde im Mai 2018 präsentiert und kann über 
die Konzernwebsite abgerufen werden.  

Der Nachhaltigkeitsbericht des FACC-Konzerns wird nach den 
GRI-Standards (Global Reporting Initiative Standards) und nach 
den Anforderungen des österreichischen NaDiVeG (Nachhaltig-
keits- und Diversitätsverbesserungsgesetz) erstellt und erscheint 
gemäß § 267a UGB als gesonderter nichtfinanzieller Bericht. 

10. BERICHT ÜBER DIE ZWEIGNIEDERLASSUNGEN 

Die FACC AG betreibt keine Zweigniederlassungen. 
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11. ANGABEN GEMÄSS § 243A UGB 

11.1 Berichterstattung über wesentliche Merkmale des inter-
nen Kontroll- und Risikomanagementsystems im Hinblick auf 
den Rechnungslegungsprozess  

Gemäß § 243a Abs. 2 UGB ist die FACC verpflichtet, die wesentli-
chen Merkmale des internen Kontroll- und Risikomanagementsys-
tems im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess zu beschrei-
ben. Der Vorstand der FACC AG hat gemäß § 82 AktG dafür zu 
sorgen, dass ein Rechnungswesen und ein internes Kontrollsys-
tem geführt werden, die den Anforderungen des Unternehmens 
entsprechen. Somit liegt es in der Verantwortung des Vorstands, 
ein angemessenes internes Kontroll- und Risikomanagementsys-
tem im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess einzurichten. 

Die wesentlichen Merkmale des Risikomanagements und des 
internen Kontrollsystems sind im Risikomanagementhandbuch 
sowie im Finanzhandbuch von FACC festgehalten. Dabei wurden 
unter anderem wesentliche Finanz- und Controlling-Prozesse 
sowie deren entsprechende Risiken beschrieben und identifiziert. 

Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem ist so 
konzipiert, dass eine zeitnahe, einheitliche und korrekte Erfassung 
aller Geschäftsprozesse und Transaktionen gewährleistet ist und 
somit jederzeit fundierte Aussagen über die aktuelle Geschäfts-
lage des Unternehmens getroffen werden können. 

Zu den Maßnahmen und Regeln zählen unter anderem Funktions-
trennung, Vier-Augen-Prinzip, Unterschriftenordnung, ausschließ-
lich kollektive und auf wenige Personen eingeschränkte Zeich-
nungsermächtigungen für Zahlungen sowie systemunterstützte 
Prüfungen durch die verwendete EDV-Software SAP. 

Bei FACC wird diese Software seit mehr als zehn Jahren in fast 
allen Unternehmensbereichen eingesetzt. Die Ordnungsmäßigkei-
ten der SAP-Systeme wurden in allen betroffenen Geschäftspro-
zessen umgesetzt. 

Im Rahmen des monatlichen Reportings an den Vorstand und die 
zweite Berichtsebene werden insbesondere Soll-Ist-Vergleiche 
berichtet. Der Aufsichtsrat der FACC AG wird in seinen viertel-
jährlich stattfindenden Sitzungen über die aktuelle Geschäfts-
entwicklung und die Prognose für den weiteren Geschäftsverlauf 
des Konzerns unterrichtet. In den Sitzungen des Prüfungsaus-
schusses des Aufsichtsrats wurden unter anderem auch Themen 
wie das interne Kontrollsystem und das Risikomanagement sowie 
Maßnahmen zur Minderung der internen Kontrollrisiken behan-
delt. 

Im Rahmen des Budgetierungsprozesses werden Budgetkosten je 
Kostenstelle geplant. Jeder Kostenstellenverantwortliche ist für 
die Einhaltung der budgetierten Kosten sowie die geplanten In-
vestitionen verantwortlich. Alle Investitionsvorhaben sind vom 
Vorstand freizugeben. Über das Budget hinausgehende Investitio-
nen unterliegen der Genehmigung des Aufsichtsrats. 

11.2 Angaben zu Kapital-, Anteils-, Stimm- und Kontrollrechten 
und damit verbundenen Verpflichtungen  

Das Grundkapital des FACC-Konzerns belief sich zum 
31. Dezember 2019 auf 45.790.000 EUR und ist in 45.790.000 auf 

den Inhaber lautende nennwertlose Stückaktien unterteilt. 
Sämtliche Aktien sind zum Handel im Segment Prime Market der 
Wiener Börse zugelassen. Jede Aktie entspricht einer Stimme in 
der Hauptversammlung. 

Zum 31. Dezember 2019 war die AVIC Cabin Systems Co. Limited 
(vormals FACC International Company Limited) direkt bzw. indi-
rekt mit 55,5 % an FACC beteiligt. Zum Bilanzstichtag 
31. Dezember 2019 waren keine weiteren Aktionäre bekannt, die 
eine Beteiligung am Grundkapital von mehr als 10 % hielten. 

Der im Streubesitz befindliche Anteil der FACC-Aktien betrug am 
31. Dezember 2019 44,5 % oder 20.397.364 Stück. 

Es existieren keine Aktien mit besonderen Kontrollrechten. 

Bei FACC besteht kein Mitarbeiterbeteiligungsprogramm, in des-
sen Rahmen Mitarbeiter das Stimmrecht für ihre Anteile am 
Unternehmen nicht unmittelbar ausüben. 

11.3 Genehmigtes Kapital 

In der außerordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juli 2019 
wurde ein genehmigtes Kapital beschlossen. Der Vorstand ist 
demnach berechtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats innerhalb 
von längstens fünf Jahren ab Eintragung des genehmigten Kapi-
tals im Firmenbuch das Grundkapital um bis zu Nominale 
9.000.000 EUR durch Ausgabe von bis zu 9.000.000 neuen Aktien 
gegen Bar- oder Sacheinlage zu erhöhen. Die Ausgabe der neuen 
Aktien kann auch unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktio-
näre erfolgen. 

Die Eintragung des genehmigten Kapitals im Firmenbuch erfolgte 
mit 29. November 2019. 

11.4 Bedingtes Kapital 

In der ordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juli 2019 wurde 
ein genehmigtes bedingtes Kapital beschlossen. Der Vorstand ist 
demnach berechtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats innerhalb 
von längstens fünf Jahren ab Eintragung des genehmigten be-
dingten Kapitals im Firmenbuch das Grundkapital um bis zu einer 
Nominale von EUR 3.000.000,00 durch Ausgabe von bis zu 
3.000.000 neuen Aktien gegen Bar- oder Sacheinlage zu erhöhen. 
Dieses genehmigte bedingte Kapital dient der Einräumung von 
Aktienoptionen an Arbeitnehmer, leitende Angestellte und Mit-
glieder des Vorstandes der Gesellschaft oder eines mit ihr ver-
bundenen Unternehmens im Rahmen eines Aktienoptionsplans der 
Gesellschaft. Die Kapitalerhöhung ist zweckgebunden und darf 
nur so weit durchgeführt werden, als Inhaber von Optionen aus 
einem Aktienoptionsplan der Gesellschaft diese ausüben.  

11.5 Bestimmungen zur Ernennung von Vorstand und 
Aufsichtsrat 

Solange die AVIC Cabin Systems Co. Limited (vormals FACC 
International Company Limited), Aktionärin von FACC mit einer 
Beteiligung von zumindest 25 % des jeweils geltenden Grundkapi-
tals ist, hat diese gemäß Punkt 11 der Satzung von FACC das 
Recht, bis zu ein Drittel aller Mitglieder des Aufsichtsrats zu 
ernennen. 
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Darüber hinaus bestehen keine Satzungsbestimmungen, die über 
die gesetzlichen Bestimmungen zur Ernennung von Vorstand und 
Aufsichtsrat sowie zur Änderung der Satzung hinausgehende 
Regelungen enthalten. 

11.6 Sonstige Angaben 

Zum 31. Dezember 2019 hielt die FACC AG keine eigenen Aktien. 

Beschränkungen hinsichtlich der Stimmrechte der FACC-Aktien 
und deren Übertragung, auch aus Vereinbarungen zwischen Akti-
onären, sind FACC nicht bekannt. 

Es bestehen keine Entschädigungsvereinbarungen zwischen FACC 
und ihren Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern für den Fall 
eines öffentlichen Übernahmeangebots. 

In den Vereinbarungen betreffend Schuldscheindarlehen sind 
„Change of Control“-Klauseln enthalten. Die Darlehensgeber sind 
berechtigt zu kündigen, wenn 

a. die Aviation Industry Corporation of China (AVIC) direkt oder 
indirekt insgesamt weniger als 50  % plus eine Aktie der Darle-
hensnehmerin hält oder 

b. die Aviation Industry Corporation of China (AVIC) weder di-
rekt noch indirekt das Recht hat, die Mehrheit der Geschäfts-
führungs- oder Aufsichtsratsmitglieder der Darlehensnehme-
rin zu bestimmen und zu ernennen. 

12. AUSBLICK 

12.1 Der Markt der zivilen Luftfahrt 

Die 2019 publizierten Marktvorschauen von Airbus und Boeing 
bestätigen ein weiteres Mal, dass aus heutiger Sicht der langfris-
tige Wachstumstrend in der zivilen Luftfahrtindustrie auch in 
Zukunft anhalten dürfte. Analysen der OEMs gehen von einer 
konstanten jährlichen Zunahme des Passagieraufkommens von 
rund 4,5 % aus. Zwischen 2019 und 2037 werden folglich etwa 
40.000 neue Flugzeuge benötigt. Im Vergleich zur Prognose 2018 
ist das ein Plus von 2.500 Flugzeugen. Gleichzeitig geht aus den 
letzten Ratenvorschauen für die kommenden zwei Jahre hervor, 
dass sich der Anstieg bei einigen Flugzeugmustern stabilisiert hat 
und etwas flacher verlaufen wird, als noch vor einem Jahr ange-
nommen. Aus heutiger Sicht werden die Fertigungsraten für den 
Langstreckenmarkt in den kommenden 24 bis 36 Monaten kein 
Wachstum verzeichnen, in einzelnen Fällen (B787) ist eine kurz-
fristige Anpassung der Fertigungsraten von 14 auf zwölf bzw. 
zehn Flugzeuge pro Monat ab dem vierten Quartal 2020 zu erwar-
ten. Die unmittelbaren Umsatzentwicklungen der Luftfahrzeug-
zulieferindustrie haben sich bereits im Jahr 2019 wie vorherge-
sagt auf hohen Niveau stabilisiert, für das Jahr 2020 kann aus 
heutiger Sicht davon ausgegangen werden, dass sich diese Situa-
tion nicht wesentlich verändert. Die Zulassung und damit verbun-
dene Wiederaufnahme des regulären Flugbetriebs der B737 MAX 
wird 2020 ein wesentlicher Industriemeilenstein sein – ein for-
maler Neuzulassungstermin wurde bisher nicht bekanntgegeben.  

Die bereits in den letzten Jahren erwartete Verschiebung der 
Absatzmärkte hin zu den neuen Wachstumsmärkten China und 
Indien bestätigt sich und wird sich auch in Zukunft weiter fort-
setzen. Das Verkehrsaufkommen (Reisetätigkeit pro Jahr und 
Einwohner) soll sich in diesen Ländern bis zum Jahr 2036 vervier-
fachen. Das Reiseaufkommen je Einwohner in den USA und in 
Europa soll sich – obwohl es sich bereits heute auf hohem Niveau 
befindet – im gleichen Zeitraum um 40 % erhöhen. 

Im vergangenen Jahr lieferten Airbus und Boeing zusammen 
1.243 neue Verkehrsflugzeuge an ihre Kunden aus (Vorjahr: 
1.606). Im gleichen Zeitraum wurden 681 Flugzeuge an Airlines 
verkauft (Vorjahr: 1.640). Beide Werte (Auslieferungen und Neu-
bestellungen) können aufgrund der bekannten Thematik rund um 
die B737 MAX nur bedingt für einen direkten Vergleich der Kenn-
zahlen mit dem Jahr 2018 verwendet werden. Die Auslieferungen 
von Flugzeugen des Modells B737 MAX an bestehende Kunden 
wurde ab März 2018 vorübergehend eingestellt. Airbus wiederum 
lieferte im Jahr 2019 863 Flugzeuge aus (Vorjahr: 800) und ver-
buchte 786 Neubestellungen(Vorjahr: 747). Der Order Backlog 
aller verkauften Flugzeuge beträgt derzeit 12.913 Flugzeuge und 
lastet die Industrie unter der Annahme von derzeit gültigen jähr-
lichen Auslieferungsgraten für ca. sieben Jahre aus. 

Ein Merkmal in der Industrie ist das Voranschreiten von Über-
nahmen und der Bildung neuer Allianzen. Die Übernahme des 
Bombardier-C-Series-Programms durch Airbus mit 1. Juli 2018 
ist weiter vorangeschritten. Darüber hinaus hat sich Bombardier 
von seiner Luftfahrt-Strukturfertigung getrennt und hat diese an 
Spirit verkauft. Die Verhandlungen zwischen Boeing und Embraer 
mit dem Ziel, dem Beispiel von Airbus zu folgen, wurden abge-
schlossen. Boeing übernimmt die Verkehrsflugzeugsparte von 
Embraer. Embraer konzentriert sich auf die Entwicklung und die 
Herstellung von Produkten für Business Jets sowie den nicht 
kommerziellen Bereich.  

COMAC treibt die die Serienfertigung seines Flugzeugs AR21 
weiter voran und schließt im Jahr 2019 weitere Programmmei-
lensteine bei der Entwicklung der C919 ab. Die Inbetriebnahme 
der COMAC 919 ist aus heutiger Sicht für das Jahr 2021 geplant, 
für das Flugzeug liegen 815 Bestellungen vor.  

12.2 Globale Einflüsse und Trends 

Wie eingangs erwähnt, ist eine generelle Abschwächung des 
weltweiten Wirtschaftswachstums wahrnehmbar. Diese Ent-
wicklung wirkt sich auf den Langstreckenmarkt stärker aus – die 
Bedarfe an Großraumflugzeugen mit Sitzplätzen für mehr als 350 
Passagiere haben sich aus diesem Grund auf hohen Niveau stabili-
siert bzw. wird es bei einzelnen Flugzeugtypen zu kurzfristigen 
Ratenreduktionen kommen (siehe Angaben unter 12.1). 

Die weitere Entwicklungen rund um das Coronavirus und die 
damit verbundenen Auswirkungen auf den globalen Konsum, 
Tourismus und die Industrie sind aus heutiger Sicht noch nicht 
bewertbar. Erste Prognosen gehen davon aus, dass sich das glo-
bale Wachstum 2020 durch das Coronavirus merkbar verlangsa-
men wird. Besonders eine längere Einschränkung der Reiseaktivi-
täten in den asiatischen Wachstumsmärkten könnte zu kurzfristi-
gen Überkapazitäten in der Airline-Branche führen. Auswirkungen 
auf die Auslieferungs- und Bauraten von Flugzeugen sind bislang 
nicht bekannt, diese könnten sich aber als Konsequenz einstellen, 
sollten bestehende Reisehemmnisse langfristig aufrecht bleiben. 
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Nachhaltige Mobilitätskonzepte verbunden mit der Notwendigkeit, 
CO2-Emissionen signifikant zu reduzieren, rücken immer mehr in 
den Mittelpunkt der öffentlichen Diskussion. Besonders der indivi-
duelle Verkehr aber auch die Luftfahrzeugbranche werden sich auf 
diese Trends einstellen und mit entsprechenden technologischen 
Innovationen zur Zielerreichung beitragen müssen. In Summe 
beträgt der CO2-Anteil der Luftfahrtindustrie 2,7 %. In den letzten 
50 Jahren wurde dieser Wert bereits halbiert, und das bei einer 
Vervierfachung des Passagieraufkommens im selben Zeitraum. 
Ziel der Luftfahrzeugindustrie ist es, ihren Anteil an den weltwei-
ten CO2-Emmissionen bis 2050 auf unter 1,5 % zu reduzieren. Auf 
Basis ihrer Leichtbaukompetenz und den steigenden Anforderun-
gen neuer Flugzeuge hinsichtlich ihrer Effizienz kann FACC dem 
Markt neue Lösungen zur Erreichung dieser Ziele anbieten. 

12.3 FACC-Konzern 

Bedingt durch das ausgeglichene und breite Kunden- und Pro-
duktportfolio sowie den geplanten Serienhochläufen neuer Pro-
jekte wird FACC auch im Geschäftsjahr 2020 ihren Wachstums-
kurs fortsetzen.  

Die Entwicklung neuer zukunftsweisender Produkte sind weit 
fortgeschritten, die Zulassungstests verlaufen planmäßig und der 
Serienhochlauf befindet sich zum Teil bereits in Umsetzung. Die 
im Geschäftsjahr 2019 begonnen Ratenhochläufe werden weiter 
fortgesetzt, zusätzliche Serienhochläufe – allen voran im Bereich 
Engine Systems – werden im Jahresverlauf in den Serienbetrieb 
übertreten. Auch bei diesen Projekten, erfolgt in den Jahren 2020 
sowie 2021 der stufenweise Ratenhochlauf. 

Für das Geschäftsjahr 2020 erwartet FACC auf Basis der heuti-
gen Markteinschätzung und des aktuellen Produktmixes des Kon-
zerns ein stabiles bis leicht ansteigendes Umsatzwachstum, das 
mit dem Wachstum des Marktes einhergeht. Die in den letzten 
Jahren durchgeführten Aktivitäten zur Steigerung der Ertrags-
kraft werden weiter forciert – mit dem Ziel, natürliche Kosten-
steigerungen zu kompensieren.  

Darüber hinaus werden zusätzliche Aktivitäten gestartet:  

 Die Errichtung der zusätzlichen Fertigungsstätte in Kro-
atien wird im Jahr 2020 erfolgen. Die zusätzlichen Ka-
pazitäten werden planmäßig ab dem Jahr 2021 fertig 
zur Verfügung stehen.  

 Der im Geschäftsjahr 2015 eingeschlagene Weg zur ver-
tikalen Integration von Kernkompetenzen in das Ferti-
gungsnetzwerk von FACC wird nachhaltig ausgebaut. 
Ziel ist es, den Wertstrom zu vereinfachen, die Material- 
bzw. die Zukaufkosten weiter zu senken und die Abhän-
gigkeit von einzelnen Supply Chains signifikant zu redu-
zieren. Hierfür wurden im Geschäftsjahr 2019 entspre-
chende Investitionen getätigt. Ein wesentlicher Meilen-
stein hierbei wird der Fertigungsstart von metallischen 
Komponenten sein. Diese wurde bisher zu 100 % über 
Supply Chains beschafft. In einer hochautomatisierten 
Fertigungszelle wird 2020 die Fertigung von Aluminium-
beschlägen durch FACC gestartet. Der Kompetenzauf-
bau im Bereich von hochqualitativen Flugzeugmöbeln 
schreitet ebenfalls planmäßig voran, neben Investitio-
nen im Fertigungsumfeld wurden neue Materialien ent-
wickelt, zugelassen und patentiert. Der Fertigungsstart 

wird im Geschäftsjahr 2020 erfolgen, mit einer kontinu-
ierlichen Erhöhung der Wertschöpfung in den Jahren 
2021 und 2022. 

 Verabschiedet wurde ein generelles Effizienzsteige-
rungsprogramm in Höhe von 50 Mio. EUR. Es sieht meh-
rere Aktionsfelder vor und beinhaltet folgende Hauptbe-
reiche: 

o Erhöhung der generellen Fertigungseffizienz 
durch Lernkurven- und Produktionstaktungsef-
fekte 

o Reduktion der Materialkosten durch (i) eine 
Konsolidierung der bestehenden Supply Chains 
sowie (ii) die vertikale Integration (Insour-
cing) von Bauteilgruppen mit hohen Zukauf-
werten bzw. Systemen, die zur Kernkompetenz 
von FACC gehören 

o Weitere Optimierungen der administrativen 
und operativen Abläufe und damit verbunden 
eine Verschlankung der Organisation 

o Verlagerungen der Fertigung in das neue Werk 
in Kroatien und damit verbunden eine deutliche 
Reduzierung der Herstellungskosten bei Pro-
dukten mit hohen Lohnkostenanteilen 

Einhergehend mit dem geplanten Umsatzwachstum möchte FACC 
die Ertragskraft des Unternehmens schrittweise erhöhen, wobei 
nach Umsetzung der oben erwähnten Maßnahmen innerhalb von 
drei Jahren eine EBIT-Marge von mehr als 8 % angestrebt wird. 
Bedingt durch die Einführung der beschriebenen Neuprojekte, 
besonders im Interior-Bereich, werden die Margen im ersten 
Halbjahr 2020 den Margen des Vorjahres folgen. Hauptziel ist es, 
die stark wachsende Sparte Cabin Interiors ab dem zweiten 
Halbjahr 2020 stabil in die Gewinnzone zu führen und dort eine 
stufenweise Margenverbesserung voranzutreiben. Unter Berück-
sichtigung der heutigen Marktsituation geht FACC davon aus, dass 
die Ertragslage in den Segmenten Aerostructures sowie Engines 
& Nacelles auf dem Niveau von 2019 bleiben wird.   

An der Erreichung des Etappenziels von einer Umsatzmilliarde 
wird auch im Geschäftsjahr 2020 durch das aktive Bearbeiten des 
Marktes intensiv gearbeitet.   

Zusammenfassend wird der FACC-Konzern seine Aktivitäten von 
der Entwicklung, der Herstellung sowie dem globalen Supply 
Chain Management weiter forcieren und damit seine Position als 
bevorzugter Technologiepartner der Luftfahrtindustrie nachhaltig 
ausbauen. Die Umsetzung der Konzernstrategie „Vision 2020“ im 
Hinblick auf die Stärkung und den Ausbau des Rangs eines Tier-1-
Lieferanten in der globalen Luftfahrtindustrie hat weiterhin 
höchste Priorität. 
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Ried im Innkreis, am 6. März 2020 

 

 

Robert Machtlinger e.h. 

Vorsitzender des Vorstands 

 

 

Andreas Ockel e.h. 

Mitglied des Vorstands 

 

 

Aleš Stárek e.h. 

Mitglied des Vorstands 
 

 

Yongsheng Wang e.h. 

Mitglied des Vorstands 
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    2018/19 2019 
  Note EUR'000 EUR'000 

Umsatzerlöse 9 781.553 665.036 

Umsatzkosten 10 –701.160 –598.260 

Bruttoergebnis vom Umsatz (Gross Profit)   80.393 66.776 

Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen 11 –2.464 –901 

Vertriebsaufwendungen 12 –7.848 –6.653 

Verwaltungsaufwendungen 13 –28.485 –35.312 

Sonstige betriebliche Erträge 14 12.590 12.040 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 15 –10.582 –1.339 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)   43.605 34.611 

        

Finanzierungsaufwendungen 18 –10.050 –10.417 

Sonstiges Finanzergebnis 18 3.198 2.716 

Finanzergebnis   –6.852 –7.701 

        

Ergebnis vor Steuern (EBT)   36.753 26.910 

        

Ertragsteuern 19 –6.414 –5.833 

Ergebnis nach Steuern   30.339 21.077 

        

davon Ergebnis der nicht beherrschenden Anteile   17 15 

davon den Aktionären der Muttergesellschaft zuzurechnen   30.322 21.062 

        

Verwässertes (= unverwässertes) Ergebnis je Aktie (in EUR) 20 0,66 0,46 

Ausgegebene Aktien in Stück   45.790.000 45.790.000 
    

 

 

 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung  
für den Zeitraum 1. März 2019 bis 31. Dezember 2019 (Rumpfgeschäftsjahr) 
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    2018/19 2019 
  Note EUR'000 EUR'000 

Ergebnis nach Steuern   30.339 21.077 

        

Währungsdifferenzen aus Konsolidierung 33 132 44 

Cashflow Hedges 33 –13.948 3.954 

Steuereffekt 19 3.487 –988 

Beträge, die in die Gewinn-und Verlustrechnung umgegliedert werden   –10.329 3.009 

        

Neubewertungseffekt Abfertigung 35 383 –98 

Fair-Value-Bewertung Wertpapiere (Erfolgsneutral zum Beizulegenden Zeitwert) 33 –1 15 

Steuereffekt 19 –96 21 

Beträge, die nicht in die Gewinn-und Verlustrechnung umgegliedert werden   287 –62 

        

Sonstiges Ergebnis nach Steuern   –10.042 2.947 

        

Gesamtergebnis   20.297 24.024 

davon Ergebnis der nicht beherrschenden Anteile   17 15 

davon den Aktionären der Muttergesellschaft zuzurechnen   20.280 24.009 
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. März 2019 bis 31. Dezember 2019 (Rumpfgeschäftsjahr) 
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VERMÖGENSWERTE       

    28.02.2019 31.12.2019 
  Note EUR'000 EUR'000 

Immaterielle Vermögenswerte 21 21.309 22.096 

Sachanlagen 22 139.084 181.616 

Forderungen aus kundenbezogenen Entwicklungsleistungen 23 86.053 109.166 

Vertragsvermögenswerte 24 15.099 5.433 

Vertragserfüllungskosten 25 39.976 42.665 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 26 457 472 

Forderungen gegenüber nahestehenden Unternehmen 27, 48 6.156 5.633 

Sonstige Forderungen 28 8.657 8.838 

Latente Steuern 19 8.101 2.465 

Langfristiges Vermögen   324.892 378.384 

        

Vorräte 29 123.781 122.798 

Kundenbezogene Entwicklungsleistungen 30 28.851 8.715 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31 95.998 98.824 

Forderungen gegenüber nahestehenden Unternehmen 48 24.218 19.390 

Forderungen aus laufenden Ertragsteuern   38 407 

Sonstige Forderungen und Rechnungsabgrenzungen 31 37.949 35.125 

Liquide Mittel 32 90.062 75.790 

Kurzfristiges Vermögen   400.898 361.049 

        

Bilanzsumme   725.790 739.434 
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konzernbilanz 
zum 31. Dezember 2019 (Rumpfgeschäftsjahr) 
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    28.02.2019 31.12.2019 
  Note EUR'000 EUR'000 

Grundkapital 33 45.790 45.790 

Kapitalrücklagen 33 221.459 221.459 

Fremdwährungsumrechnungsrücklage 33 –665 –621 

Sonstige Rücklagen 33 –7.321 –4.418 

Bilanzgewinn 33 39.674 53.868 

Eigenkapital der Eigentümer des Mutterunternehmens   298.937 316.078 

Nicht beherrschende Anteile   34 49 

Eigenkapital   298.971 316.127 

        

Schuldscheindarlehen 38 0 70.000 

Anleihen 38 89.769 0 

Leasingverbindlichkeiten 38 0 54.732 

Sonstige Finanzverbindlichkeiten 38 78.130 43.758 

Derivative Finanzinstrumente 45 64 14 

Investitionszuschüsse 34 7.379 6.494 

Verpflichtungen gegenüber Dienstnehmern 35 9.860 10.657 

Sonstige Rückstellungen 37 12 0 

Sonstige Verbindlichkeiten   22 66 

Latente Steuerschulden 19 450 609 

Langfristige Schulden   185.685 186.329 

        

Schuldscheindarlehen 38 34.000 0 

Anleihen 38 0 89.916 

Leasingverbindlichkeiten 38 0 4.622 

Sonstige Finanzverbindlichkeiten 38 69.021 25.994 

Derivative Finanzinstrumente 45 10.532 1.910 

Vertragsverbindlichkeiten aus kundenbezogenen Entwicklungsleistungen 36 17.312 4.845 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen   74.819 83.465 

Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen 48 4.623 4.508 

Investitionszuschüsse 34 510 635 

Verbindlichkeiten aus laufenden Ertragsteuern   2.279 1.210 

Sonstige Rückstellungen 37 6.621 879 

Sonstige Verbindlichkeiten und Rechnungsabgrenzungen 39 21.417 18.994 

Kurzfristige Schulden   241.134 236.978 

        

Bilanzsumme   725.790 739.434 
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    Den Eigentümern des Mutterunternehmens zurechenbar   

            

  Note Grundkapital 
 
 

EUR'000 

Kapitalrücklage 
 
 

EUR'000 

Fremdwährungs-
umrechnungs-

rücklage 
EUR'000 

  

Stand am 1. März 2018 (bisher)   45.790 221.459 –797   

Anpassung IFRS 15   0 0 0   

Anpassung IFRS 9   0 0 0   

Stand am 1. März 2018 (angepasst)   45.790 221.459 –797   

Ergebnis nach Steuern   0 0 0   

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 33 0 0 132   

Gesamtergebnis   0 0 132   

Dividendenzahlung 33 0 0 0   

Stand am 28. Februar 2019   45.790 221.459 –665   

            

            

Stand am 1. März 2019   45.790 221.459 –665   

Ergebnis nach Steuern   0 0 0   

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 33 0 0 44   

Gesamtergebnis   0 0 44   

Dividendenzahlung 33 0 0 0   

Stand am 31. Dezember 2019   45.790 221.459 –621   
      

 

  

Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung 
für den Zeitraum von 1. März 2019 bis 31. Dezember 2019 (Rumpfgeschäftsjahr) 
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  Den Eigentümern des Mutterunternehmens zurechenbar     

  Sonstige Rücklagen         

  Wertpapiere –  
Erfolgsneutral zum Bei-

zulegenden Zeitwert 
EUR'000 

Rücklage für  
Cashflow Hedge 

 
EUR'000 

Rücklage 
IAS 19 

 
EUR'000 

Bilanzgewinn 
 
 

EUR'000 

Gesamt 
 
 

EUR'000 

Nicht  
beherrschende  

Anteile 
EUR'000 

Gesamtes  
Eigenkapital 

 
EUR'000 

  –1 6.470 –3.615 53.772 323.077 17 323.094 

  0 0 0 –39.137 –39.137 0 –39.137 

  0 0 0 –246 –246 0 –246 

  –1 6.470 –3.615 14.389 283.695 17 283.712 

  0 0 0 30.322 30.322 17 30.339 

  –1 –10.461 287 0 –10.042 0 –10.042 

  –1 –10.461 287 30.322 20.280 17 20.297 

  0 0 0 –5.037 –5.037 0 –5.037 

  –2 –3.991 –3.328 39.674 298.937 34 298.971 

                

                

  –2 –3.991 –3.328 39.674 298.937 34 298.971 

  0 0 0 21.062 21.062 15 21.077 

  11 2.965 –73 0 2.947 0 2.947 

  11 2.965 –73 21.062 24.009 15 24.024 

  0 0 0 –6.869 –6.869 0 –6.869 

  9 –1.026 –3.401 53.868 316.078 49 316.127 
        

 

 

 

 

 

 

 

.
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    2018/19 2019 
  Note EUR'000 EUR'000 

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit       

Ergebnis vor Steuern (EBT)   36.753 26.910 

Zuzüglich Finanzergebnis   6.852 7.701 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)   43.605 34.611 

Zuzüglich/abzüglich       

Abschreibungen und Wertminderungen   15.845 18.794 

Amortisierung Vertragserfüllungskosten   8.048 6.327 

Wertminderung Vertragserfüllungskosten   7.287 0 

Erträge aus der Auflösung von Investitionszuschüssen   –2.789 –215 

Veränderung langfristiger Rückstellungen   –8.808 –12 

Veränderung Verpflichtungen gegenüber Dienstnehmern   975 700 

Sonstige unbare Aufwendungen/Erträge 40 –1.773 –11.929 

    62.390 48.275 

Veränderungen im Working Capital       

Veränderung Vorräte und kundenbezogene Entwicklungsleistungen   17.804 20.121 

Veränderung Liefer- und sonstige Forderungen, Rechnungsabgrenzungen sowie Forderungen aus kunden-
bezogenen Entwicklungsleistungen und Vertragsvermögenswerten   693 –5.430 

Veränderung Liefer- und sonstige Verbindlichkeiten   –14.302 –9.957 

Veränderung kurzfristige Rückstellungen   –2.628 –3.674 

Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit   63.957 49.335 

Erhaltene Zinsen 41 387 746 

Gezahlte Steuern   –997 –2.355 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit   63.347 47.726 

        

Auszahlungen für langfristige Vermögenswerte 42 –36.164 –17.905 

Einzahlungen aus dem Abgang von langfristigen Vermögenswerten   419 17 

Cashflow aus Investitionstätigkeit   –35.745 –17.888 

        

Einzahlung aus der Aufnahme von Schuldscheindarlehen   0 70.000 

Einzahlung aus der Aufnahme von langfristigen verzinslichen Verbindlichkeiten   41.698 69.356 

Auszahlungen aus der Tilgung von Schuldscheindarlehen   0 –34.000 

Auszahlungen aus der Tilgung von langfristigen verzinslichen Verbindlichkeiten   –19.122 –83.800 

Veränderung kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten   –6.740 –42.862 

Abflüsse aus Leasingvereinbarungen   –780 –4.913 

Dividendenzahlung   –5.037 –6.869 

Gezahlte Zinsen 41 –10.843 –10.525 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit   –825 –43.612 

        

Zahlungswirksame Veränderung der liquiden Mittel   26.776 –13.774 

Liquide Mittel am Beginn der Periode   63.488 90.062 

Bewertungseffekte aus Fremdwährungsunterschieden   –202 –498 

Liquide Mittel am Ende der Periode   90.062 75.790 
    

 

Konzern-Kapitalflussrechnung 
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Mit dem Österreichischen Corporate Governance Kodex (ÖCGK) 
wird österreichischen Aktiengesellschaften ein Ordnungsrahmen 
für die Leitung und Überwachung des Unternehmens zur Verfügung 
gestellt. Dieser enthält die international üblichen Standards für 
gute Unternehmensführung, aber auch die in diesem Zusammen-
hang bedeutsamen Regelungen des österreichischen Aktienrechts. 
Der Kodex verfolgt das Ziel einer verantwortlichen, auf nachhaltige 
und langfristige Wertschaffung ausgerichteten Leitung und Kon-
trolle von Gesellschaften und Konzernen.  

Wesentliche Elemente einer gelebten Corporate-Governance-Kul-
tur sind hohe Transparenz für alle Stakeholder sowie eine langfris-
tige und nachhaltige Steigerung des Unternehmenswerts. Dazu 
zählen eine effiziente Zusammenarbeit der Organe, die Wahrung 
der Aktionärsinteressen sowie eine offene Unternehmenskommu-
nikation. 

VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG 

Die FACC AG respektiert den ÖCGK und verpflichtete sich erstmals 
2014 – im Zuge der Erstnotierung der Aktie im Prime Market der 
Wiener Börse – zur Einhaltung von dessen Bestimmungen. Der Ko-
dex steht im Internet unter www.corporate-governance.at in der 
jeweils aktuell gültigen Fassung zur Verfügung.  

Entsprechend L-Regel 60 ÖCGK hat die FACC AG einen Corporate-
Governance-Bericht aufzustellen. Die bisher erstellten Berichte 
sind auf der Website der FACC AG unter www.facc.com auch öf-
fentlich zugänglich (C-Regel 61 ÖCGK).  

Gemäß C-Regel 62 des ÖCGK hat die Gesellschaft regelmäßig min-
destens alle drei Jahre eine externe Evaluierung zur Einhaltung der 

C-Regeln des Kodex zu beauftragen. FACC hat zuletzt die KPMG 
Advisory GmbH mit der Evaluierung des Corporate Governance Be-
richts für das Geschäftsjahr 2019 beauftragt. Als Ergebnis der 
Evaluierung wurde festgestellt, dass die abgegebene Erklärung der 
FACC zur Einhaltung des Corporate Governance Kodex in der aktu-
ell gültigen Fassung (2018) den Tatsachen entspricht. Das Evalu-
ierungsergebnis steht allen Interessierten auf der Unternehmens-
website www.facc.com zur Verfügung. 

Die Beurteilung des Risikomanagementsystems durch den Ab-
schlussprüfer wurde im Geschäftsjahr 2019 durchgeführt (C-Re-
gel 83 ÖCGK). 

ORGANE DER FACC AG 

Vorstand 

Organisation und Arbeitsweise des Vorstands 

Der Vorstand der FACC AG besteht gemäß ihrer Satzung aus min-
destens zwei und maximal vier Personen. Die Bestellung erfolgt 
durch den Aufsichtsrat. 

Der Vorstand führt im Rahmen von Gesetz, Satzung und einer vor-
liegenden Geschäftsordnung die Geschäfte der FACC AG. Die Ver-
teilung der Geschäfte unter den einzelnen Vorstandsmitgliedern 
erfolgt gemäß der Geschäftsordnung. In der Geschäftsordnung ist 
auch die Zusammenarbeit des Vorstands geregelt. Weiters hat sich 
der Vorstand zur vollständigen Einhaltung der Regeln des Österrei-
chischen Corporate Governance Kodex verpflichtet. 

 

 

 

 

Corporate Governance 

CORPORATE-GOVERNANCE- 
BERICHT 
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Robert MACHTLINGER (1967) 
Vorstandsvorsitzender 
Erstbestellung: 2014 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
06/2020 
Aufgabenbereiche: Strategie, Customer Relations, 
Business Development, Marketing, Personalwesen, 
Programme Management, Qualität,  
Unternehmenskommunikation, Innovation und Forschung  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

 

 

Aleš STÁREK (1970) 
Mitglied des Vorstands 
Erstbestellung: 2016 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
10/2024 
Aufgabenbereiche: Finanzen, Controlling, Steuern,  
Treasury, IT, Recht, Investor Relations  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

 

Andreas OCKEL (1966) 
Mitglied des Vorstands  
Erstbestellung: 2017 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
10/2020 
Aufgabenbereiche: Produktion,  
Entwicklung, Einkauf, Liegenschaften, weltweite Tochtergesell-
schaften  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 
 

 

 

Yongsheng WANG (1963) 
Mitglied des Vorstands  
Erstbestellung: 2016 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
05/2023 
Aufgabenbereiche: Interne Revision,  
China Business Relations, Risk Management 
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 
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Aufsichtsrat 

Grundlage für das Handeln des Aufsichtsrats sind die Gesetze und 
Verordnungen, wie sie für in Österreich börsenotierte Gesellschaf-
ten anzuwenden sind, z. B. das Aktiengesetz und das Börsegesetz. 
Darüber hinaus hat sich der Aufsichtsrat den Regeln des Österrei-
chischen Corporate Governance Kodex verpflichtet. Bei den unter-
nehmensinternen Regelungen sind primär die Satzung und die Ge-
schäftsordnung bedeutsam. Der Aufsichtsrat besteht gemäß der 
Satzung der FACC AG aus mindestens drei und höchstens zehn von 
der Hauptversammlung gewählten Mitgliedern. 

Gemäß Punkt 11.2 der Satzung der FACC AG verfügt die AVIC 
Cabin Systems Co., Limited (vormals FACC International) über das 
satzungsmäßige Recht zur Entsendung von Aufsichtsratsmitglie-
dern. Sie kann bis zu ein Drittel aller Mitglieder entsenden, solange 
ihre Beteiligung mindestens 25 Prozent des jeweils geltenden 
Grundkapitals entspricht. 

Bei der Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern hat die Hauptversamm-
lung auf die Anforderungen im Hinblick auf die fachliche und per-
sönliche Qualifikation sowie die fachlich ausgewogene Zusammen-
setzung des Aufsichtsrats zu achten. Weiters müssen Aspekte der 
Diversität im Hinblick auf die Vertretung beider Geschlechter, die 
Altersstruktur und die Internationalität angemessen berücksich-
tigt werden. Neu gewählte Aufsichtsratsmitglieder haben sich an-
gemessen über Aufbau und Aktivitäten des Unternehmens sowie 
die Aufgaben und Verantwortlichkeiten von Aufsichtsräten zu in-
formieren. Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben ihre Tätigkeit 
einmal jährlich einer Selbstevaluierung zu unterziehen. 

Ruguang GENG (1957) 
Vorsitzender seit 2009 
Erstbestellung: 2014 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2021 beschließt  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats der FACC, Herr Ruguang GENG, 
hat den Vorstand der Gesellschaft am 13. Dezember 2019 unter-
richtet, dass er sein Amt mit Wirkung 31. Dezember 2019 nieder-
legt und damit vor Ablauf seiner mit der ordentlichen Hauptver-
sammlung 2021 endenden Amtszeit aus dem Aufsichtsrat aus-
scheidet. 

Der Aufsichtsrat hat Herrn Zhen PANG - bisher stellvertretender 
Vorsitzender - zum neuen Vorsitzenden des Aufsichtsrats mit 1. 
Januar 2020 gewählt. 

Zhen PANG (1964) 
Stellvertretender Vorsitzender 
Erstbestellung: 2018  
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2021 beschließt  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

Weixi GONG (1962) 
Erstbestellung: 2014 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2021 beschließt  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

 

 

Jing GUO (1981) 
Erstbestellung: 2018 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2021 beschließt  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

Wenbiao HAN (1980) 
Erstbestellung: 2018 
Ende der [laufenden] Funktionsperiode: April 2019 
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine  
 
Am 12. April 2019 hat die FACC AG bekannt geben, dass Herr 
Wenbiao HAN, Mitglied des Aufsichtsrats und Vorsitzender des 
Prüfungsausschusses der FACC AG, sein Amt aus persönlichen 
Gründen mit Wirkung zum 29. April 2019 niedergelegt hat. Herr 
Wenbiao gehörte dem Aufsichtsrat der Gesellschaft seit Juni 
2018 an. AVIC Cabin Systems Co., Limited delegierte gemäß 
Punkt 11.2 der Satzung der FACC AG Frau Jiajia DAI, geboren 
1978, als neues Mitglied des Aufsichtsrats der FACC AG. 

Jiajia DAI (1978) 
Entsendet seit: April 2019 
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

Qinghong LIU (1973) 
Erstbestellung: 2018 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2021 beschließt 
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

George MAFFEO (1954) 
Erstbestellung: 2016 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2021 beschließt  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine  

Junqi SHENG (1972) 
Erstbestellung: 2017 
Ende der laufenden Funktionsperiode:  
Hauptversammlung, die über das Geschäftsjahr 2021 beschließt  
Aufsichtsratsmandate in anderen Gesellschaften: keine 

Vom Betriebsrat entsandte Mitglieder des Aufsichtsrats 

Peter KROHE (1959) 
Erstentsendung: 2014  

Barbara HUBER (1965) 
Erstentsendung: 2014 

Ulrike REITER (1960) 
Erstentsendung: 2014 

Karin KLEE (1981) 
Erstentsendung: 2018 
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Teilnahme an Sitzungen des Aufsichtsrats und der Ausschüsse 
im Geschäftsjahr 2019 

     

Name AR PA PVA SA 

Ruguang Geng 3/3   2/2 1/1 

Zhen Pang 3/3   2/2 1/1 

Jiajia Dai 3/3 3/3   

Weixi Gong 3/3   2/2  

Jing Guo 3/3 3/3   1/1 

Wenbiao Han 0/3     

Qinghong Liu 3/3   2/2 1/1 

George Maffeo 3/3 3/3   1/1 

Junqi Sheng 3/3   2/2 1/1 

Peter Krohe 3/3     1/1  

Barbara Huber 2/3 0/3     

Ulrike Reiter 3/3     1/1 

Karin Klee 3/3       
     

Abkürzungen: AR = Aufsichtsrat, PA = Prüfungsausschuss, PVA = Personal- und Vergütungsaus-

chuss, SA = Strategieausschuss 

Unabhängigkeit der Mitglieder des Aufsichtsrats 

Der Aufsichtsrat hat die Leitlinien für die Unabhängigkeit gemäß 
Anhang 1 des ÖCGK übernommen. Danach haben alle Mitglieder 
des Aufsichtsrats erklärt, von der Gesellschaft und deren Vorstand 
unabhängig zu sein (C-Regel 53 ÖCGK). 

Herr George MAFFEO und Herr Weixi GONG sind Mitglieder des Auf-
sichtsrats, die nicht Interessen von Anteilseignern mit einer Betei-
ligung von mehr als 10 Prozent vertreten (C-Regel 54 ÖCGK). 

Ausschüsse des Aufsichtsrats 

Der Aufsichtsrat der FACC AG hat entsprechend dem Aktiengesetz 
einen Prüfungsausschuss eingerichtet, der die planmäßigen Auf-
sichts- und Kontrollfunktionen wahrnimmt. Neben der Prüfung des 
Rechnungslegungsprozesses sowie des Prozesses der Abschluss- 
und Konzernabschlussprüfung wird auch die Überwachung der 
Wirksamkeit des internen Kontroll- und Risikomanagementsys-
tems vollzogen. Darüber hinaus obliegt dem Ausschuss die Prüfung 
des Corporate-Governance-Berichts, über die in der Hauptver-
sammlung berichtet wird. Während des Geschäftsjahres 2019 trat 
der Prüfungsausschuss dreimal zusammen. Insgesamt wurden im 
Berichtszeitraum drei Aufsichtsratssitzungen abgehalten. 

Die Abhaltung weiterer Sitzungen war nicht erforderlich. Kein Auf-
sichtsratsmitglied war bei mehr als der Hälfte der Sitzungen ab-
wesend.  

Neben dem verpflichtenden Prüfungsausschuss sind ein Personal- 
und Vergütungsausschuss (Nominierungsausschuss) sowie ein 
Strategieausschuss eingerichtet.  

Die Funktionszuständigkeiten der Aufsichtsratsmitglieder in den 
jeweiligen Ausschüssen sind in folgender Aufstellung dargestellt: 

Ausschüsse des Aufsichtsrats im Geschäftsjahr 2019 

Prüfungsausschuss 

Mitglieder 
• Jiajia DAI (Vorsitzende) 
• Jing GUO 
• George MAFFEO 
• Barbara HUBER (bis 12.09.2019) 

Personal- und Vergütungsausschuss  

Mitglieder 
• Ruguang GENG (Vorsitzender) 
• Zhen PANG 
• Qinghong LIU 
• Weixi GONG 
• Junqi SHENG 

Strategieausschuss 

Mitglieder 
• Zhen PANG (Vorsitzender) 
• Qinghong LIU 
• Ruguang GENG 
• Jing GUO 
• George MAFFEO 
• Junqi SHENG 
• Ulrike REITER 
•  
Zustimmungspflichtige Geschäfte des Aufsichtsrats (L-Regel 
48 ÖCGK) 

Im Geschäftsjahr wurden keine zustimmungspflichtigen Ge-
schäfte mit Mitgliedern des Aufsichtsrats genehmigt. 

Ein Beratungsvertrag mit George Maffeo war aufgrund seiner Er-
fahrung und Kenntnisse des US-Markts im Geschäftsjahr 2018/19 
vereinbart worden.  

Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat 

Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat über grundsätzliche Fra-
gen der künftigen Geschäftspolitik der Gesellschaft und des ge-
samten Konzerns sowie über die künftige Entwicklung der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage. 

Weiters berichtet der Vorstand dem Aufsichtsrat regelmäßig über 
den Gang der Geschäfte sowie die Lage der Gesellschaft und des 
gesamten Konzerns im Vergleich zur Vorschaurechnung unter Be-
rücksichtigung der künftigen Entwicklung. 
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VERGÜTUNGSBERICHT 
Vorstandsvergütung 

Bei der Festlegung der Gesamtbezüge für die Mitglieder des Vor-
stands hat der Aufsichtsrat dafür zu sorgen, dass die Vergütungen 
in einem angemessenen Verhältnis zu den Aufgaben und Leistun-
gen des einzelnen Vorstandsmitglieds, zur Lage der Gesellschaft 
und zu der üblichen Vergütung stehen und langfristige Verhaltens-
anreize zur nachhaltigen Unternehmensentwicklung berücksich-
tigt werden. Die Vergütung enthält fixe und variable Bestandteile. 

Den wichtigsten Berechnungsparameter der variablen Vergütung 
bildet – neben der mit dem Vorstandsmitglied individuell vereinbar-
ten leistungsbezogenen Zielerreichung – die Entwicklung des Be-
triebsergebnisses (EBIT). 

Eine Höchstgrenze für die variable Vergütung wurde definiert. 

Im Geschäftsjahr 2019 betrug der Anteil der variablen Vergütung 
an den Gesamtbezügen aller Vorstandsmitglieder 23 Prozent. 

Ein Aktienoptionsprogramm ist weder für Mitglieder des Vorstands 
noch für Führungskräfte eingerichtet. 

Die Gesamtvergütung der Vorstandsmitglieder belief sich im Ge-
schäftsjahr 2019 auf 1.359 TEUR (Vorjahr: 1.749 TEUR). Der vari-
able Teil der Gesamtvergütung bezieht sich auf das Geschäftsjahr 
2017/18. 

    

EUR`000  Fix Variabel Gesamt 

Robert Machtlinger 332 106 438 

Andreas Ockel 322 20 342 

Aleš Stárek 260 71 341 

Yongsheng Wang 190 56 246 

 

Es besteht eine D&O-Versicherung, deren Kosten von der Gesell-
schaft getragen werden.  

Für Mitglieder des Vorstands besteht ein beitragsorientiertes Pen-
sionsmodell. Die Aufwendungen dafür betrugen im Geschäftsjahr 
2019 insgesamt 176 TEUR (Vorjahr: 200 TEUR). 

Bei vorzeitiger Auflösung der Vorstandsverträge durch den Auf-
sichtsrat bestehen Ansprüche hinsichtlich der Grundgehälter. Bei 
regulärer Beendigung entstehen Abfertigungsansprüche je nach 
Zugehörigkeitsdauer entsprechend den gesetzlichen Regelungen. 

Aufsichtsratsvergütung 

Die in der Hauptversammlung 2019 beschlossene Vergütung der 
Aufsichtsratsmitglieder für das Geschäftsjahr 2018/19 betrug 
275  TEUR. Das Sitzungsgeld gliedert sich wie folgt: 

Basierend auf der Teilnahme an Aufsichtsratssitzungen wird eine 
Sitzungsvergütung gewährt. Diese bewegt sich zwischen EUR 
2.000 und EUR 2.500, abhängig von der Rolle (Vorsitzende), den 
Verantwortlichkeiten (Mitglieder von Komitees) und der Fachkom-
petenz und Erfahrung. Ebenso gebührt für die Vorbereitung und 
Teilnahme an der Hauptversammlung eine Vergütung zwischen 
EUR 1.000 und EUR 1.250 (Vorsitzende). Als zweite Komponente 
wird, basierend auf dem Umfang der vorbereitenden Arbeiten so-
wie der Zusammenarbeit mit dem Vorstand, ein Fixum gewährt, 
das sich zwischen EUR 25.000 und EUR 37.500 zuzüglich, wo an-
wendbar, zwingender Steuern bewegt. 

 

Vom Betriebsrat entsendete Mitglieder erhalten kein Sitzungsgeld. 

 

 

 

 

 

 

    

  
Name 

 
Sitzungsgeld 

in EUR 
Fixbezug  

in EUR 

Vorsitzender des  
Aufsichtsrats 

Ruguang Geng 
 2.500 31.250 

Stellvertretender Vorsit-
zender des Aufsichtsrats 

Zhen Pang 
 2.300 -  

Ausschussvorsitzende 

 

 

Ruguang Geng 

Zhen Pang 

Wenbiao Han 

Jiajia Dai -  -  

Mitglieder des Ausschus-
ses 
 

 

 

 

 

 

Jiajia Dai 

Jing Guo 

George Maffeo 

Qinghong Liu 

Weixi Gong 

Junqi Sheng 

 

2.200 

2.000 

2.000 

2.000 

2.000 

2.200 

 

- 

- 

20.833 

- 

20.833 

20.833 
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DIVERSITÄT 

Bei der Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern hat die Hauptversamm-
lung auf Anforderungen im Hinblick auf die fachliche und persönli-
che Qualifikation sowie die fachlich ausgewogene Zusammenset-
zung des Aufsichtsrats zu achten. Weiters müssen Aspekte der 
Diversität im Hinblick auf die Vertretung beider Geschlechter, die 
Altersstruktur und die Internationalität angemessen berücksich-
tigt werden. Neugewählte Aufsichtsratsmitglieder haben sich an-
gemessen über Aufbau und Aktivitäten des Unternehmens sowie 
über die Aufgaben und Verantwortlichkeiten von Aufsichtsräten zu 
informieren. Seit der Erstnotiz der FACC AG an der Wiener Börse 
sind Frauen im Aufsichtsrat vertreten. Zum Ende des Geschäfts-
jahres 2019 betrug der Anteil an weiblichen Mitgliedern des Auf-
sichtsrats 40 % (5 von 12). 

Förderung von Frauen im Vorstand, im Aufsichtsrat und in lei-
tenden Positionen 

In Aufsichtsrat, Vorstand und weiteren Top-Management-Positio-
nen von FACC sind derzeit vierzehn Frauen vertreten. In den da-
runterliegenden Ebenen ist der Anteil weiblicher Führungskräfte 
gering. FACC präsentiert sich daher weiterhin auf Job-Messen und 
spricht gezielt Potenzialträgerinnen an. Bei Neu- und Nachbeset-
zungen von Führungspositionen wird versucht, verstärkt Frauen zu 
gewinnen. Als Hürde erweist sich jedoch, dass die überwiegende 
Anzahl der Führungspositionen bei FACC eine technische Ausbil-
dung erfordert.  

Die FACC AG steht zu Chancengleichheit am Arbeitsplatz und tritt 
jeder Form der Benachteiligung von Mitarbeiterinnen entschieden 
entgegen. 

 

Stellung der Aktionäre 

Jede Stückaktie gewährt den Aktionären in der Hauptversamm-
lung der FACC AG eine Stimme. Die Beschlüsse der Hauptver-
sammlung werden, soweit nicht zwingende Vorschriften des Akti-
engesetzes etwas Abweichendes bestimmen, mit einfacher Mehr-
heit der abgegebenen Stimmen und in Fällen, in denen Kapitalmehr-
heit erforderlich ist, mit einfacher Mehrheit des bei der Beschluss-
fassung vertretenen Grundkapitals gefasst. Es gibt keine Aktien 
mit besonderen Kontrollrechten. 

Directors’ Dealings 

Die Bekanntgabe von Aktienkäufen und -verkäufen von Mitgliedern 
des Vorstands und des Aufsichtsrats erfolgt gemäß den geltenden 
Rechtsvorschriften (Artikel 19 Marktmissbrauchsverordnung). 
Aktienkäufe und -verkäufe werden auf der Homepage – 
www.facc.com – veröffentlicht. 

Veränderungen nach dem Abschlussstichtag 

Zwischen dem Bilanzstichtag und dem Redaktionsschluss dieses 
Berichts haben sich keine Veränderungen von berichtspflichtigen 
Sachverhalten ergeben. 

Abschlussprüfer 

Die Ernst & Young Wirtschaftsprüfungs GmbH, Linz, wurde vom 
Aufsichtsrat als Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer der 
FACC AG für das Rumpfgeschäftsjahr 2019 vorgeschlagen. Der ge-
stellte Antrag wurde von der Hauptversammlung am 9. Juli 2019 
mit der erforderlichen Mehrheit angenommen. 

Die Aufwendungen für die Prüfungsleistungen beliefen sich im Ge-
schäftsjahr 2019 auf 273 TEUR (Vorjahr: 180 TEUR). Die Unterglie-
derung in die einzelnen Tätigkeitsbereiche ist im Anhang zum Kon-
zernabschluss dargestellt. 
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4. BESTÄTIGUNGSVERMERK *) 

 

Bericht zum Jahresabschluss  
 
Prüfungsurteil 
 
Wir haben den Jahresabschluss der  
 

FACC AG, Ried im Innkreis, 
 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2019, der Gewinn- und Verlustrechnung für das an diesem Stichtag endende 
Rumpfgeschäftsjahr und dem Anhang, geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt ein mög-
lichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2019 sowie der Ertragslage der Gesellschaft für 
das an diesem Stichtag endende Rumpfgeschäftsjahr in Übereinstimmung mit den österreichischen unternehmensrechtli-
chen Vorschriften. 
 
Grundlage für das Prüfungsurteil 
 
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit der EU-Verordnung Nr. 537/2014 (im Folgenden EU-VO) und 
mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Diese Grundsätze erfordern die An-
wendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards 
sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses" unseres Bestätigungs-
vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den österreichischen 
unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Über-
einstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
 
Besonders wichtige Prüfungssachverhalte 
 
Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeut-
samsten für unsere Prüfung des Jahresabschlusses des Rumpfgeschäftsjahres waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusam-
menhang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzu berück-
sichtigt, und wir geben kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 
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Nachfolgend stellen wir die aus unserer Sicht besonders wichtigen Prüfungssachverhalte dar: 
 

 

 
Beschreibung 
 

Im Jahresabschluss der FACC AG zum 31. Dezember 
und Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen (31,6  
 
Die Beurteilung der Werthaltigkeit von Anteilen an verbundenen Unternehmen und Forderungen gegenüber verbundenen 
Unternehmen erfordert wesentliche Annahmen und Schätzungen der gesetzlichen Vertreter zur Beurteilung, ob eine Wert-
minderung zum Geschäftsjahresende vorliegt sowie gegebenenfalls zur Quantifizierung solcher Wertminderungen. 
 
Das wesentliche Risiko besteht dabei in der Schätzung der zukünftigen Cash-Flows der Tochterunternehmen, welche zur 
Feststellung der Werthaltigkeit dieser Bilanzpositionen herangezogen werden. Diese Cash-Flow Schätzungen beinhalten 
Annahmen, die von zukünftigen Markt- und Wirtschaftsentwicklungen beeinflusst werden.  
 
Die Angaben der Gesellschaft zu Anteilen an verbundenen Unternehmen und Forderungen gegenüber verbundenen Unter-
nehmen sind im Jahresabschluss der FACC AG im Anhang in den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden zu Finanzanla-
gen und zu Forderungen und sonstigen Vermögensgegenständen sowie in den Erläuterungen zur Bilanz und im Anlagespie-
gel zum 31. Dezember 2019 erläutert. 
 
Adressierung im Rahmen der Abschlussprüfung 
 

Um dieses Risiko zu adressieren, haben wir die Annahmen und Schätzungen des Managements kritisch hinterfragt und 
dabei unter anderem die folgenden Prüfungshandlungen durchgeführt: 

 Prüfung der angewandten Methodik, der rechnerischen Richtigkeit der vorgelegten Unterlagen und Berechnungen 
sowie Plausibilisierung der Diskontierungssätze unter Beiziehung von unseren internen Bewertungsspezialisten 

 Überprüfung, ob Indikatoren auf eine mögliche Wertminderung vorliegen 
 Durchsicht der Planungsunterlagen sowie Plausibilisierung und Analyse der wesentlichen Werttreiber (Umsatz, 

Aufwendungen, Investitionen und Veränderungen im Working Capital), um die Angemessenheit dieser Planungen 
zu verifizieren 

 Prüfung der Vollständigkeit der Angaben im Anhang 
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter  
und des Prüfungsausschusses für den Jahresabschluss 
 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses und dafür, dass dieser in Überein-
stimmung mit den österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von we-
sentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 
 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesell-
schaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit - sofern einschlägig - anzugeben, sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, entweder die Gesellschaft 
zu liquidieren oder die Unternehmenstätigkeit einzustellen oder haben keine realistische Alternative dazu. 
 
Der Prüfungsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft. 
 
Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
 
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen  
beabsichtigten oder unbeabsichtigten  falschen Darstellungen ist, und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser 
Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit der EU-VO und mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung, die die An-
wendung der ISA erfordern, durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, 
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage 
dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit der EU-VO und mit den österreichischen Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung, die die Anwendung der ISA erfordern, üben wir während der gesamten Abschlussprüfung 
pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 
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Darüber hinaus gilt: 

 Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher  beabsichtigter oder unbeabsichtigter  falscher Darstellungen 
im Abschluss, planen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, führen sie durch und erlangen Prüfungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolo-
sen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern 
resultierendes, da dolose Handlungen betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen oder das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

 Wir gewinnen ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kontrollsystem, um Prüfungs-
handlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prü-
fungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

 Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und da-
mit zusammenhängende Angaben. 

 Wir ziehen Schlussfolgerungen über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit durch die gesetzlichen Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche 
Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen kann. Falls wir die 
Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestätigungsver-
merk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemes-
sen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Da-
tum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch die Abkehr der Gesellschaft von der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zur Folge haben. 

 Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der Anga-
ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, 
dass ein möglichst getreues Bild erreicht wird. 

 
Wir tauschen uns mit dem Prüfungsausschuss unter anderem über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Ein-
teilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Män-
gel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung erkennen, aus. 
 
Wir geben dem Prüfungsausschuss auch eine Erklärung ab, dass wir die relevanten beruflichen Verhaltensanforderungen 
zur Unabhängigkeit eingehalten haben, und tauschen uns mit ihm über alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte aus, 
von denen vernünftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit und - sofern einschlägig 
- damit zusammenhängende Schutzmaßnahmen auswirken. 
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Wir bestimmen von den Sachverhalten, über die wir uns mit dem Prüfungsausschuss ausgetauscht haben, diejenigen 
Sachverhalte, die am bedeutsamsten für die Prüfung des Jahresabschlusses des Rumpfgeschäftsjahres waren und daher 
die besonders wichtigen Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte in unserem Bestätigungsvermerk, 
es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des Sachverhalts aus oder wir be-
stimmen in äußerst seltenen Fällen, dass ein Sachverhalt nicht in unserem Bestätigungsvermerk mitgeteilt werden sollte, 
weil vernünftigerweise erwartet wird, dass die negativen Folgen einer solchen Mitteilung deren Vorteile für das öffentliche 
Interesse übersteigen würden. 
 
Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen 
 
Bericht zum Lagebericht 
 
Der Lagebericht ist auf Grund der österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob er mit dem 
Jahresabschluss in Einklang steht und ob er nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde. 
 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts in Übereinstimmung mit den österrei-
chischen unternehmensrechtlichen Vorschriften. 
 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Berufsgrundsätzen zur Prüfung des Lageberichts durchgeführt. 

 
Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt worden, enthält 
zutreffende Angaben nach § 243a UGB, und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss. 

 
Angesichts der bei der Prüfung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse und des gewonnenen Verständnisses 
über die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche fehlerhafte Angaben im Lagebericht nicht festgestellt. 
 

Sonstige Informationen 
 
Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen beinhalten alle 
Informationen im Jahresfinanzbericht, ausgenommen den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Bestätigungsver-
merk, wobei uns der konsolidierte Corporate Governance Bericht vor dem Datum des Bestätigungsvermerks zur Verfügung 
gestellt wurde. Der gesonderte konsolidierte nicht finanzielle Bericht wurde uns im Entwurf vorgelegt. Der vollständige Jah-
resfinanzbericht und der finale nicht finanzielle Bericht werden uns voraussichtlich nach dem Datum des Bestätigungsver-
merks zur Verfügung gestellt. Unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss deckt diese sonstigen Informationen nicht ab und 
wir werden keine Art der Zusicherung darauf geben. 
In Verbindung mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses ist es unsere Verantwortung diese sonstigen Informationen zu 
lesen, sobald diese vorhanden sind und abzuwägen, ob sie angesichts des bei der Prüfung gewonnenen Verständnisses 
wesentlich in Widerspruch zum Jahresabschluss stehen, oder sonst wesentlich falsch dargestellt erscheinen. Bezüglich der 
bereits vorliegenden sonstigen Informationen haben wir nichts zu berichten.  
 
Zusätzliche Angaben nach Artikel 10 der EU-VO 
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Wir wurden von der Hauptversammlung am 9. Juli 2019 als Abschlussprüfer gewählt. Wir wurden am 26. September 2019 
vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschäftsjahr 2016/17 Abschlussprüfer. 
 
Wir erklären, dass das Prüfungsurteil im Abschnitt "Bericht zum Jahresabschluss" mit dem zusätzlichen Bericht an den 
Prüfungsausschuss nach Artikel 11 der EU-VO in Einklang steht. 
 
Wir erklären, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen (Artikel 5 Abs 1 der EU-VO) erbracht haben und dass wir 
bei der Durchführung der Abschlussprüfung unsere Unabhängigkeit von der geprüften Gesellschaft gewahrt haben. 
 
Auftragsverantwortlicher Wirtschaftsprüfer 
 
Der für die Abschlussprüfung auftragsverantwortliche Wirtschaftsprüferin ist Frau Mag. Johanna Hobelsberger-Gruber. 
 
Linz, am 6. März 2020 
 
 

Ernst & Young 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H. 

 

 

 

Mag. Johanna Hobelsberger-Gruber eh  ppa DI (FH) Hans Eduard Seidel eh
Wirtschaftsprüferin  Wirtschaftsprüfer  

 

*) Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestätigungsvermerk darf nur in der von uns bestätigten Fassung erfolgen. Dieser Bestä-

tigungsvermerk bezieht sich ausschließlich auf den deutschsprachigen und vollständigen Jahresabschluss samt Lagebericht. Für abweichende Fassungen sind die 

Vorschriften des § 281 Abs 2 UGB zu beachten. 
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ZUM 31. DEZEMBER 2019

UND LAGEBERICHT

FACC AG, RIED IM INNKREIS
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FACC AG,

Ried im Innkreis

Bilanz zum 31. Dezember 2019

Aktiva
31.12.2019 28.2.2019

EUR TEUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände:
1. Geleistete Anzahlungen 7.243,16 0

II. Finanzanlagen:

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 267.822.715,00 267.823

2. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens 1.938.274,16 1.889

269.760.989,16 269.712
269.768.232,32 269.712

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände:

1. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 31.591.146,99 32.181

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

2. Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 8.860.681,43 12.682

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

40.451.828,42 44.863

II. Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 239.540,48 354
40.691.368,90 45.217

C. Rechnungsabgrenzungsposten 193.354,24 242

D. Aktive latente Steuern 22.245.232,26 24.526

SUMME AKTIVA 332.898.187,72 339.697

Beilage I/I
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Passiva
31.12.2019 28.2.2019

EUR TEUR

A. Eigenkapital

I. Eingefordertes, übernommenes und eingezahltes Grundkapital 45.790.000,00 45.790

II. Kapitalrücklagen:

1. Gebundene 134.215.000,00 134.215

2. Nicht gebundene 95.041.250,00 95.041
229.256.250,00 229.256

III. Bilanzgewinn (davon Gewinnvortrag EUR 16.063.129,49; Vorjahr: TEUR 16.137) 24.109.525,39 22.932
299.155.775,39 297.978

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Abfertigungen 791.467,09 625

2. Rückstellungen für Pensionen 1.938.274,16 1.889

3. Steuerrückstellungen 20.253.574,73 24.332

4. Sonstige Rückstellungen 1.279.297,10 1.938
24.262.613,08 28.784

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 555.471,13 247

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 555.471,13 247

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 8.814.572,84 12.582

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 8.814.572,84 12.582

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

3. Sonstige Verbindlichkeiten 109.755,28 106

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 109.755,28 106

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

davon aus Steuern 10.209,67 9

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 10.209,67 9

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 88.991,81 82

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 88.991,81 82

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Summe Verbindlichkeiten 9.479.799,25 12.935

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 9.479.799,25 12.935

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

SUMME PASSIVA 332.898.187,72 339.697

Beilage I/2
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FACC AG,

Ried im Innkreis

01.03.-31.12.2019 2018/19
EUR TEUR

1. Umsatzerlöse 8.500.000,00 10.533

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 7.243,16 0

3. Sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 13.640,00 146

b) Übrige 503.607,39 459

517.247,39 604

4. Aufwendungen für Material und sonstige

bezogene Herstellungsleistungen

a) Materialaufwand -7.641,75 0

5. Personalaufwand

a) Gehälter -2.965.331,58 -4.370

b) Soziale Aufwendungen -1.282.290,84 -1.489
davon Aufwendungen für Altersversorgung -211.864,85 -240
aa) Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an
betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen -204.331,22 -286
bb) Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben
sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge -798.175,05 -867

-4.247.622,42 -5.859

6. Abschreibungen

a) auf immaterielle Gegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen -1.988,60 -5

-1.988,60 -5

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Übrige -3.895.449,02 -4.270

8. Zwischensumme aus Z 1 bis 7 (Betriebsergebnis) 871.788,76 1.003

9. Erträge aus Beteiligungen 7.000.000,00 5.700

davon aus verbundenen Unternehmen 7.000.000,00 5.700

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 97.716,66 29

davon aus verbundenen Unternehmen 97.716,66 29

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -176,53 0

davon aus verbundenen Unternehmen 0,00 0

12. Zwischensumme aus Z 9 bis 11 (Finanzergebnis) 7.097.540,13 5.729

13. Ergebnis vor Steuern 7.969.328,89 6.732

14. Steuern vom Einkommen (und vom Ertrag) 77.067,01 63

davon latente Steuern 41.057,76 58

Körperschaftssteuer aus Gruppenbesteuerung 36.009,25 5

davon weiterbelastet an Gruppenmitglied 859.698,03 611

15. Ergebnis nach Steuern 8.046.395,90 6.795

16. Jahresüberschuss 8.046.395,90 6.795

17. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 16.063.129,49 16.137

18. Bilanzgewinn 24.109.525,39 22.932

Beilage I/3

Gewinn- und Verlustrechnung
für das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. März 2019 bis 31. Dezember 2019
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Anhang für das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. März

bis 31. Dezember 2019 der FACC AG, Ried im Innkreis

I. Allgemeine Angaben

Der vorliegende Jahresabschluss für das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. März bis 31. Dezember 
2019 wurde von der Geschäftsführung der Gesellschaft nach den Vorschriften des 
österreichischen Unternehmensgesetzbuches (UGB) aufgestellt.

Die Gesellschaft ist als große Kapitalgesellschaft gemäß § 221 UGB einzustufen.

Soweit es zur Vermittlung eines möglichst getreuen Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage erforderlich ist, wurden im Anhang zusätzliche Angaben gemacht.

Die FACC AG mit Sitz in Ried im Innkreis stellt einen Konzernabschluss als 
Mutterunternehmen der FACC Operations GmbH auf, der beim Firmenbuchgericht in Ried im 
Innkreis veröffentlicht wird. Die FACC Operations GmbH erstellt einen Teilkonzernabschluss, 
der unter der Firmenbuchnummer 114257a veröffentlicht wird.

Die FACC AG befindet sich im Konsolidierungskreis der Aviation Industry Corporation of 
China, Ltd. mit Sitz in Hong Kong (Room 2201, 22/F, Fairmont House, 8 Cotton Tree Drive, 
Admiralty, Hong Kong), Firmenbuchnummer 91110000710935732K.

Der FACC AG obliegt die Holdingfunktion. Als Muttergesellschaft der FACC Operations GmbH 
übernimmt sie Managementtätigkeiten und Financial Services für den Konzern.

Die Vorjahreszahlen sind aufgrund der Änderung des Bilanzstichtages vom 28. Februar auf 
den 31. Dezember und des daraus resultierenden Rumpfgeschäftsjahres nicht vergleichbar.
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II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Der Jahresabschluss für das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. März bis 31. Dezember 2019 wurde 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der Generalnorm, ein 
möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu 
vermitteln, aufgestellt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit 
eingehalten.

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen.

Bei den Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung 
angewandt.

Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am 
Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risiken 
und drohenden Verluste, die bis zum Bilanzstichtag entstanden sind, wurden berücksichtigt.

Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste, die im Rumpfgeschäftsjahr vom 1. März 
bis 31. Dezember 2019 oder in einem früheren Geschäftsjahr entstanden sind, wurden 
berücksichtigt.

Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare 
Erfahrungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese 
bei Schätzungen berücksichtigt.

Anlagevermögen

Die erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten 
bewertet, die um die planmäßige Abschreibung vermindert sind. Die planmäßige 
Abschreibung der Software und Lizenzen wird linear vorgenommen.

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, abzüglich planmäßiger 
Abschreibungen, bewertet. Geringwertige Vermögensgegenstände (Einzelanschaffungswert 
bis EUR 400,00) werden im Zugangsjahr aktiviert und sofort abgeschrieben. Gemäß den 
steuerrechtlichen Vorschriften wird für Zugänge im ersten Halbjahr eine volle 
Jahresabschreibung, für Zugänge im zweiten Halbjahr eine halbe Jahresabschreibung 
vorgenommen.
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Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten oder, falls ihnen ein niedrigerer Wert 
beizulegen ist, mit diesem angesetzt, wenn die Wertminderungen voraussichtlich von Dauer 
sind.

Anteile an verbundenen Unternehmen werden grundsätzlich zu Anschaffungskosten bewertet. 
Außerplanmäßige Abschreibungen werden vorgenommen, wenn der zum Abschlussstichtag 
beizulegende Wert niedriger ist als der Buchwert und die Wertminderungen voraussichtlich 
von Dauer sind. Der beizulegende Wert wird nach KFS/BW 1 mittels eines Discounted Cash-
Flow Verfahren ermittelt.

Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens werden zu den Anschaffungskosten 
bewertet. Ausleihungen werden zu Anschaffungskosten bilanziert.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennbetrag angesetzt.

Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Umlaufvermögens werden vorgenommen, 
wenn die Gründe für die Abschreibung nachhaltig weggefallen sind.

Aktiv latente Steuern

Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten 
Konzept und ohne Abzinsung auf Basis des aktuellen Körperschaftsteuersatzes von 25 %
gebildet. Dabei werden, falls vorhanden, latente Steuern auf steuerliche Verlustvorträge in 
dem Ausmaß berücksichtigt, in dem ausreichende passive latente Steuern vorhanden sind, 
oder soweit überzeugende substanzielle Hinweise vorliegen, dass ein ausreichendes zu 
versteuerndes Ergebnis in der Zukunft zur Verfügung stehen wird.

Rückstellungen

Die Ermittlung der Rückstellungen für Abfertigungen erfolgen nach versicherungs-
mathematischen Grundsätzen unter der Anwendung der "Projected-Unit-Credit"-Methode 
gemäß IAS 19. Als Endzeitpunkt des Beschäftigungsverhältnisses fand das Alter 65 
Berücksichtigung (unter Berücksichtigung der Frühpensionierungswahrscheinlichkeit gemäß 
den Altersgrenzen des ASVG §607 Abs. 10 bzw. des BVG Altersgrenzen § 3) (Vorjahr: Frauen 
60/ Männer 65), eines Rechnungszinssatzes von 1,50 % (Vorjahr: 1,80 %) und geplanten 
Gehaltserhöhungen von 2,00 % (Vorjahr: 2,00 %). Bei der Berechnung wurde wie im Vorjahr 
kein Fluktuationsabschlag berücksichtigt. Versicherungsmathematische Gewinne und 
Verluste werden erfolgswirksam erfasst.
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Rückstellungen für Jubiläumsgelder werden nach IAS 19 gebildet; die Vorsorge wird unter 
Zugrundelegung eines Rechnungszinssatzes von 1,20 % (Vorjahr: 1,60 %) und einer 
Gehaltssteigerung von 2,00 % pro Jahr (Vorjahr: 2,00 %) durchgeführt. Als Endzeitpunkt des 
Beschäftigungsverhältnisses fand das Alter 65 Berücksichtigung (unter Berücksichtigung der 
Frühpensionierungswahrscheinlichkeit gemäß den Altersgrenzen des ASVG § 607 Abs. 10 
bzw. des BVG Altersgrenzen § 3). Weiters wurde ein Fluktuationsabschlag in Höhe von 
4,61 % (Vorjahr: 7,93 %) berücksichtigt. Die Mitarbeiterfluktuation ist betriebsspezifisch 
ermittelt.

Die Verteilung des Dienstzeitaufwandes erfolgt über die gesamte Dienstzeit vom Eintritt in das 
Unternehmen bis zum Erreichen des gesetzlichen Pensionsalters.

Der Rechnungszinssatz für Abfertigungsrückstellungen und Jubiläumsgeldrückstellungen wird 
aus dem Stichtagszinssatz basierend auf Marktzinssätzen von Unternehmen hoher Bonität mit 
einer Restlaufzeit von 15 Jahren bei Abfertigungsrückstellungen sowie von 15 Jahren bei 
Jubiläumsgeldrückstellungen abgeleitet.

Die versicherungsmathematischen Gewinne und Verluste werden sofort erfolgswirksam 
erfasst.

Bei der Berechnung wurden die Rechnungsgrundlagen für die Sterbetafel AVÖ-2018-P 
zugrunde gelegt.

Die Pensionsrückstellung orientiert sich an der Höhe des von der Versicherung bestätigten 
Deckungskapitals, da die Pensionsansprüche vollständig von der Versicherung abgedeckt 
sind.

In den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle zum 
Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe und dem Grunde nach 
ungewisse Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger 
unternehmerischer Beurteilung erforderlich sind.

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der 
Vorsicht angesetzt.
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III. Erläuterungen zur Bilanz

Immaterielles Anlagevermögen und Sachanlagen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung der
Jahresabschreibung nach einzelnen Posten sind im Anlagenspiegel (vergleiche Anlage 1 zum
Anhang) dargestellt.

Finanzanlagevermögen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Wertpapiere (Wertrechte des Anlagevermögens)

Bei den Wertrechten handelt es sich um die Rückkaufswerte der Pensionsrückdeckungs-
versicherung für die im Rumpfgeschäftsjahr vom 1. März bis 31. Dezember 2019 bestehenden
Pensionsverpflichtungen des Konzerns. Diese werden zu dem von der Versicherung
bestätigten Deckungskapital am Bilanzstichtag bewertet.

Der Wert entspricht in etwa den erwarteten Mittelzuflüssen bei der Auflösung der
Versicherungspolizze zum Bilanzstichtag.

Diese Ansprüche wurden an den Berechtigten der Pensionszusage verpfändet.

Die Gesellschaft hält an folgenden Unternehmen Beteiligungen (§ 189a Z 2 UGB):

Kapital- Wäh- Eigenkapital Jahresüberschuss
anteil rung

Bilanz-
Beteiligungsunternehmen % EUR EUR stichtag

FACC Operations GmbH, Ried im Innkreis 100 EUR 204.742.984,02 12.113.407,68 31.12.2019
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen sind solche aus Finanzmittel-
bereitstellung in Höhe von EUR 5.300.000,00 (Vorjahr: TEUR 9.500), aus laufender
Verrechnung in Höhe von EUR 13.754.396,62 (Vorjahr: TEUR 12.303), aus der Steuerumlage
in Höhe von EUR 5.536.750,37 (Vorjahr: TEUR 4.677), sowie Forderungen aus
Gewinnausschüttung in Höhe von EUR 7.000.000,00 (Vorjahr: TEUR 5.700).

Die Forderung aus Gewinnausschüttung basiert auf einer phasengleichen Gewinn-
ausschüttung der FACC Operations GmbH an die FACC AG, die zum 30.12.2019 beschlossen
wurde.

Im Posten "Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände" sind analog zum Vorjahr
keine Erträge enthalten, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden.

Rechnungsabgrenzungsposten

Zum Zwecke der Periodenabgrenzung waren zum Bilanzstichtag Rechnungsabgrenzungs-
posten in Höhe von EUR 193.354,24 (Vorjahr TEUR: 242) in die Bilanz einzustellen.

Aktive latente Steuern

Die aktiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag wurden für temporäre Differenzen zwischen
dem steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansatz für folgende Posten gebildet:

Die aktiven latenten Steuern entwickelten sich wie folgt:

31.12.2019 28.2.2019
EUR EUR

Personalbezogene Rückstellungen 700.816,09 536.585,05

Steuerliche Verlustvorträge 88.280.112,50 97.568.646,27

88.980.928,59 98.105.231,32

Daraus resultierende aktive latente Steuern 22.245.232,12 24.526.307,83

Stand am 1.3.2019 24.526.307,83

Erfolgswirksame Veränderung -2.281.075,57

Erfolgsneutrale Veränderung aus Umgründungen 0,00

Stand am 31.12.2019 22.245.232,26
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Der Ansatz von aktiven latenten Steuern auf steuerliche Verlustvorträge ist gerechtfertigt, da
ausreichend positive Ergebnisse in den nächsten Geschäftsjahren zu erwarten sind.

Der für die Berechnung der latenten Steuern gewählte Steuersatz beträgt wie im Vorjahr
25 %.

Eigenkapital

Das Grundkapital der an der Börse notierenden Gesellschaft beträgt EUR 45.790.000,00 und
ist voll eingezahlt. Es ist in 45.790.000 Stückaktien zu je EUR 1,00 eingeteilt.

Genehmigtes Kapital

In der Hauptversammlung vom 9. Juli 2019 wurde ein genehmigtes Kapital beschlossen. Der
Vorstand ist demnach berechtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats innerhalb von längstens
fünf Jahren ab Eintragung des genehmigten Kapitals im Firmenbuch das Grundkapital um bis
zu einer Nominale von EUR 9.000.000,00 durch Ausgabe von bis zu 9.000.000 neuen Aktien
gegen Bar- oder Sacheinlage zu erhöhen. Die Ausgabe der neuen Aktien kann auch unter
Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre erfolgen.

Bedingtes Kapital

In der ordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juli 2019 wurde ein genehmigtes bedingtes
Kapital beschlossen. Der Vorstand ist demnach berechtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats
innerhalb von längstens fünf Jahren ab Eintragung des genehmigten bedingten Kapitals im
Firmenbuch das Grundkapital um bis zu einer Nominale von EUR 3.000.000,00 durch
Ausgabe von bis zu 3.000.000 neuen Aktien gegen Bar- oder Sacheinlage zu erhöhen. Dieses
genehmigte bedingte Kapital dient der Einräumung von Aktienoptionen an Arbeitnehmer,
leitende Angestellte und Mitglieder des Vorstandes der Gesellschaft oder eines mit ihr
verbundenen Unternehmens im Rahmen eines Aktienoptionsplans der Gesellschaft. Die
Kapitalerhöhung ist zweckgebunden und darf nur so weit durchgeführt werden, als Inhaber
von Optionen aus einem Aktienoptionsplan der Gesellschaft diese ausüben.
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Rückstellungen

Die Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

Die sonstigen Rückstellungen umfassen im Wesentlichen Vorsorgen für nicht konsumierte
Urlaube, offene Honorare von Rechtsanwälten und sonstige ungewisse Verbindlichkeiten.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten weisen wie im Vorjahr zum Bilanzstichtag durchwegs Restlaufzeiten von
unter einem Jahr auf. Es bestehen keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit zwischen
einem und fünf Jahren bzw. größer als fünf Jahren.

Die Verbindlichkeit gegenüber verbundenen Unternehmen in Höhe von EUR 8.814.572,84
besteht ausschließlich aus Umsatzsteuerguthaben des Organmitglieds FACC Operations
GmbH, das aufgrund der umsatzsteuerlichen Organschaft über die FACC AG verrechnet wird
(Vorjahr: TEUR 12.582).

Im Posten "sonstige Verbindlichkeiten" sind folgende wesentliche Aufwendungen enthalten,
die erst nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksam werden:

31.12.2019 28.2.2019
EUR TEUR

Rückstellungen für Abfertigungen 791.467,09 625

Rückstellungen für Pensionen 1.938.274,16 1.889

Steuerrückstellungen 20.253.574,73 24.332

Sonstige Rückstellungen

Personalrückstellungen 527.555,55 1.371

übrige 751.741,55 567

24.262.613,08 28.784

31.12.2019 28.2.2019
EUR TEUR

Lohn- und Gehaltsverbindlichkeiten 0,00 0
Verbindlichkeiten gegenüber Gebietskrankenkasse 88.991,81 82

88.991,81 82
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Es bestehen keine dinglichen Sicherheiten.

Die Gesellschaft hat Garantien für einen Kredit in Höhe von EUR 22.916.666,67 (VJ
TEUR 75.000) sowie für ein Schuldscheindarlehen in Höhe von EUR 70.000.000 (Vorjahr
TEUR 0) der FACC Operations GmbH übernommen.

Verpflichtungen aus der Nutzung von nicht in der Bilanz ausgewiesenen Sachanlagen

Der Gesamtbetrag der finanziellen Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht
ausgewiesenen Sachanlagen für die folgenden fünf Jahre beläuft sich auf EUR 179.842,91
(Vorjahr: TEUR 245). Davon entfallen EUR 86.465,78 (Vorjahr: TEUR 94) auf das nächste
Jahr.

IV. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlöse

Der FACC AG obliegt die Holdingfunktion. Als Muttergesellschaft der FACC Operations GmbH
übernimmt sie als solche Managementtätigkeiten, Finanzierungsagenden und Financial
Services für den Konzern und stellt die dafür anfallenden Kosten der FACC Operations GmbH
in Rechnung.

Haftungsverhältnisse

31.12.2019 28.2.2019
EUR TEUR

sonstige Haftungsverhältnisse (Garantien) 92.916.666,67 75.000

92.916.666,67 75.000

davon gegenüber verbundenen Unternehmen 92.916.666,67 75.000

01.03.-31.12.2019 2018/19
EUR TEUR

Erlöse Inland

Erlöse aus Managementtätigkeit 8 500 000,00 10 533

Mieterlöse 0,00 0*)

8 500 000,00 10 533
*) Kleinbetrag
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Die Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche

Mitarbeitervorsorgekassen und Pensionen setzen sich wie folgt zusammen:

Die Aufwendungen für Altersversorgung setzen sich wie folgt zusammen:

01.03.-31.12.2019 2018/19
EUR TEUR

Leitende Angestellte 149.294,53 204

Sonstige Arbeitnehmer 55.036,69 82

204.331,22 286

01.03.-31.12.2019 2018/19
EUR TEUR

Leitende Angestellte 183.414,28 219

Sonstige Arbeitnehmer 28.450,57 21

211.864,85 240

Die Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorge-
kassen enthalten Abfertigungsaufwendungen in Höhe von EUR 166.887,04 (Vorjahr: 
TEUR 246) und Beiträge an Mitarbeitervorsorgekassen in Höhe von EUR 37.444,18 (Vorjahr: 
TEUR 40).

In den Gehältern sind Aufwendungen in Höhe von EUR 9.497,00 (Vorjahr: TEUR 15) aus der 
Veränderung der Jubiläumsgeldrückstellungen enthalten.

Erfolgswirksame Veränderungen bei den Personalrückstellungen sind in den folgenden 
Posten ausgewiesen: Jubiläumsgeldrückstellungen und sonstige Personalrückstellungen im 
Posten Gehälter. Abfertigungsrückstellungen im Posten Aufwendungen für Abfertigungen und 
Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen.

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die ausgewiesenen übrigen sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten insbesondere 
Rechts- und Beratungsaufwendungen, Reisekosten sowie Aufwendungen für Werbung und 
Versicherungen.

Hinsichtlich der Angaben gemäß § 238 (1) Z 18 UGB wird von der Befreiung auf Grund der 
Veröffentlichung der Aufwendungen im Konzernabschluss Gebrauch gemacht.
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Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag belasten das Ergebnis vor Steuern mit 
EUR - 77.067,01 (Vorjahr: TEUR - 62). Die an den Gruppenträger überrechnete Steuer beträgt 
für das Rumpfgeschäftsjahr 2019 EUR 859.698,03 (Vorjahr: TEUR 611). In den Steuern vom 
Einkommen sind Aufwände aus der Auflösung der aktiven latenten Steuern in Höhe von 
EUR - 2.281.075,57 (Vorjahr: TEUR - 1.752) enthalten.

Mit 13./15. Februar 2012 haben die Aerospace Innovation Investment GmbH (nunmehr FACC 
AG) als Gruppenträgerin und die damalige Aero Vision Holding GmbH sowie die FACC AG 
(nunmehr FACC Operations GmbH) als Gruppenmitglieder mit erstmaliger Wirksamkeit für das 
Wirtschaftsjahr 2012 eine Gruppen- und Steuerumlagevereinbarung gemäß den 
Bestimmungen des § 9 KStG abgeschlossen. Mit 28.2.2017 wurde ein neuer Gruppenvertrag 
zwischen FACC AG und FACC Operations GmbH abgeschlossen.

Die Steuerumlagevereinbarung besteht grundsätzlich in der Belastungsmethode, wonach für 
den Gruppenträger vom Gruppenmitglied zugerechnete positive Einkommen eine positive 
Steuerumlage iHv 25 % zu leisten ist. Das positive Einkommen des Gruppenmitgliedes ist mit 
evident gehaltenen negativen Einkommen (Verlustvortrag) des Gruppenmitgliedes 
auszugleichen, wobei ein eingeschränkter Verlustabzug des Gruppenträgers zu 
berücksichtigen ist. Erzielt das Gruppenmitglied ein negatives Einkommen ist eine negative 
Steuerumlage iHv 25 % zu leisten insoweit das negative Einkommen in einem 
zusammengefassten positiven Ergebnis des Gruppenträgers Deckung findet. Eine 
Vereinbarung über den Schlussausgleich von in der Gruppe noch nicht verrechnete 
Verlustvorträge des Gruppenmitglieds wurde getroffen.

Die FACC Operations GmbH und die FACC AG begründen seit Juni 2014 eine 
umsatzsteuerliche Organschaft im Sinne des § 2 Abs. 2 Z 2 UStG, wobei die FACC AG als 
Organträger die Umsatzsteuervoranmeldungen für die umsatzsteuerliche Organschaft abgibt.
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V. Ergänzende Angaben

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Bis zum Bilanzerstellungszeitpunkt fielen keine wesentlichen berichtspflichtigen Ereignisse an,
die einen Einfluss auf die Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage haben.

Nicht finanzielle Berichterstattung

Die Gesellschaft nimmt die Befreiungsbestimmung des § 243b (7) UGB betreffend der Pflicht
zur Aufstellung der nichtfinanziellen Erklärung bzw. des nichtfinanziellen Berichts in Anspruch.
Die Gesellschaft ist in den gesonderten konsolidierten nichtfinanziellen Bericht der FACC AG
einbezogen. Dieser ist auf der Website unter www.facc.com abrufbar.

Ergebnisverwendung

Es wird vorgeschlagen, aus dem Bilanzgewinn in Höhe von EUR 24.109.525,39 eine
Dividende von EUR 6.868.500,00 auszuschütten und den Restbetrag auf neue Rechnung
vorzutragen.

Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen

Sämtliche Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen finden zu fremdüblichen
Bedingungen statt.

Mitarbeiter

(im Jahresdurchschnitt)

01.03.-31.12.2019 2018/19

Angestellte 47 44

47 44
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Beilage I/16

Vorstand

Der Vorstand der Gesellschaft besteht aus:

Herr Robert Machtlinger, Hohenzell
Herr Andreas Ockel, Bubing
Herr Yongsheng Wang, Ried im Innkreis
Herr Ale� Stárek, Salzburg

Die Vorstandsmitglieder vertreten jeweils gemeinsam mit einem weiteren Vorstandsmitglied
oder Prokuristen.

Die Bezüge der Mitglieder des Vorstands im Zeitraum 1. März 2019 bis 31. Dezember 2019
stellen sich wie folgt dar:

Erfolgsunabhängig
01.03.-31.12.2019

EUR'000

Erfolgsabhängig*
01.03.-31.12.2019

EUR'000

Abfertigung**
01.03.-31.12.2019

EUR'000

Pensionsvorsorge
01.03.-31.12.2019

EUR'000

Summe
01.03.-31.12.19

EUR'000

Robert Machtlinger 331.903 106.949 0 92.983 531.835

Andreas Ockel 322.457 20.371 43.452 83.340 469.621

Ale� Stárek 259.600 71.299 49.583 0 380.482

Yongsheng Wang 190.454 56.021 52.134 0 298.609

1.104.414 254.641 145.169 176.323 1.680.547

*) bezieht sich auf das Geschäftsjahr 2017/18

**) bedingt durch eine Anpassung der Abfertigungsrückstellung
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FACC AG

Ried im Innkreis

Anlagenspiegel zum 31.12.2019

Stand am Stand am Stand am Stand am Buchwert Buchwert
1.3.2019 Zugänge Abgänge 31.12.2019 1.3.2019 Zugänge Abgänge 31.12.2019 31.12.2019 28.2.2019

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände:

1. Geleistete Anzahlungen 0,00 7.243,16 0,00 7.243,16 0,00 0,00 0,00 0,00 7.243,16 0,00

0,00 7.243,16 0,00 7.243,16 0,00 0,00 0,00 0,00 7.243,16 0,00

II. Sachanlagen:

1. Betriebs- und Geschäftsausstattung
davon geringwertige Vermögensgegenstände
gemäß § 13 EStG 0,00 1.988,60 1.988,60 0,00 0,00 1.988,60 1.988,60 0,00 0,00 0,00

0,00 1.988,60 1.988,60 0,00 0,00 1.988,60 1.988,60 0,00 0,00 0,00

III. Finanzanlagen:

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 267.822.715,00 0,00 0,00 267.822.715,00 0,00 0,00 0,00 0,00 267.822.715,00 267.822.715,00

2. Wertpapiere (Wertrechte)
des Anlagevermögens 1.889.062,84 49.211,32 0,00 1.938.274,16 0,00 0,00 0,00 0,00 1.938.274,16 1.889.062,84

269.711.777,84 49.211,32 0,00 269.760.989,16 0,00 0,00 0,00 0,00 269.760.989,16 269.711.777,84

269.711.777,84 58.443,08 1.988,60 269.768.232,32 0,00 1.988,60 1.988,60 0,00 269.768.232,32 269.711.777,84

Anlage 1

zum Anhang

Anschaffungs- und Herstellungskosten kumulierte Abschreibungen Nettobuchwerte
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• Das Wachstum der Weltwirtschaft verlangsamt sich auf 2,9 
%, nach 3,6 % im Vorjahr. 

• Das Passagieraufkommen im Luftverkehr wächst weiterhin 
planmäßig. 

• Airbus und Boeing lieferten 1.243 Flugzeuge aus, im gleichen 
Zeitraum wurden 681 Flugzeugneubestellungen fix verbucht. 

• Der Auftragsbestand für Flugzeuge mit mehr als 100 Sitzen 
blieb mit 12.913 Bestellungen auf hohem Niveau. 

1. WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN 

2019 erlebte die Weltwirtschaft eine Abschwächung des Wachs-
tums. Nach den Schätzungen des Internationalen Währungsfonds 
(IWF) legte die globale Wirtschaftsleistung nur noch um 2,9 % zu 
– nach einem Anstieg in Höhe von 3,6 % im Jahr 2018. In den In-
dustriestaaten schwächte sich das Wachstum nach einem stärke-
ren Vorjahr auf 1,7 % (Vorjahr: 2,2 %) leicht ab. In den Schwellen- 
und Entwicklungsländern blieb die Wirtschaftsdynamik mit einem 
Plus von 3,7 % (Vorjahr: 4,5 %) weiterhin hoch. Auch die beiden 
größten Volkswirtschaften der Welt, die USA und China, verzeich-
neten laut IWF 2019 jeweils eine Steigerung des Wirtschafts-
wachstums: Die Vereinigten Staaten befinden sich in einem robus-
ten Aufschwung. Die US-Konjunktur führte 2019 zu einem Wachs-
tum von 2,3 % (Vorjahr: 2,9 %).  

Die stärksten Impulse für das globale Wachstum gingen von China 
und Indien aus, deren Wirtschaft unvermindert stark wuchs. Die 
Konjunkturdaten zeigen ein Plus von 6,1 % respektive 4,8% (Vor-
jahr: 6,6% respektive 6,8%).  

In der Eurozone zeigte sich die Wirtschaft 2019 im Gegensatz dazu 
geschwächt: Nach Jahren kontinuierlicher Erholung auf schwa-
chem Niveau hat sich das Wachstum in Europa mit einem Plus von 
1,2 % nach dem Wachstum von 1,9% nochmals deutlich verlang-
samt.  

Trotz der allgemein verbesserten Wirtschaftslage bleiben Risiken 
wie der zunehmende Protektionismus im Welthandel laut IWF-
Prognose weiter bestehen. Offen ist auch die Frage, ob es ein Ab-
kommen über die Fortsetzung des Freihandels zwischen Großbri-
tannien und der EU geben wird. Der Austritt der Briten aus der Eu-
ropäischen Union betrifft dabei insbesondere das Finanzzentrum 
London, und die Unsicherheit für die britische und einige Bereiche 
der europäischen Wirtschaft ist groß. Unverändert hoch werden 
laut der Prognose außerdem die Risiken gesehen, die von geopoliti-
schen Konflikten ausgehen. 

2. BRANCHENWIRTSCHAFTLICHE 
RAHMENBEDINGUNGEN 

Die Fluggesellschaften durchliefen zuletzt eine weiterhin gute Er-
gebnisentwicklung. Dies ist unter anderem auf die starke Nach-
frage, erfolgreiche Effizienzsteigerungen und Konsolidierungen zu-
rückzuführen. Auch der relativ niedrige Ölpreis, ein wichtiger Fak-
tor bei den Betriebskosten der Airlines, wirkte positiv. 

Für das globale Passagieraufkommen meldete die International 
Air Transport Association (IATA) 2019 einen Anstieg um 4,5 %. Die 
Nachfrage stieg dabei regional unterschiedlich, größte Treiber wa-
ren hier die Staaten in Asien: in Indien um 18,6 %, in China um 
11,7 % und in Russland um 9,0 %. Steigende Passagierzahlen ver-
anlassten die Airlines dazu, ihre Flotten zu vergrößern. Die IATA 
errechnete für 2019 einen branchenweiten Gewinn in Höhe von 
25,9 Mrd. USD. Damit war 2019 ein erfolgreiches Jahr für die Air-
lines wobei das Ergebnis unter dem der Vorjahre lag. 

Airbus und Boeing lieferten 2019 1.243 Flugzeuge aus. Im gleichen 
Zeitraum wurden von den Airlines bei Airbus und Boeing 681 Flug-
zeuge bestellt. Der Auftragsbestand für Flugzeuge mit mehr als 
100 Sitzen blieb mit rund 12.913 Flugzeugen nahezu unverändert.  

Der Rückgang im Vergleich zum Vorjahr ist vor allem auf das vo-
rübergehende Grounding der Boeing 737 MAX zurückzuführen.  

3. ALLGEMEINE ANGABEN 

3.1 Angaben gemäß § 243 UGB 

Der FACC-Konzern mit Sitz in Ried im Innkreis ist ein österreichi-
scher Konzern, der sich mit der Entwicklung, Produktion und War-
tung von Luftfahrtbauteilen befasst. 

Seine Produktpalette umfasst Strukturbauteile (Komponenten an 
Rumpf und Leitwerk, Triebwerksverkleidungsteile und Composite-
Teile für Triebwerke, Flügelteile und Flügelspitzen) sowie Systeme 
für die Innenausstattung von Flugzeugen (gesamte Flugzeugkabi-
nensysteme für Passagierflugzeuge, Gepäckablagefächer, Innen-
raumverkleidungen, Serviceeinheiten, Ausstattungen für Business 
Jets, Kabinen-Retrofitlösungen etc.). 

Aufgrund der unterschiedlichen Anwendungen, denen die Produkte 
dienen, wurden drei operative Segmente gebildet. Das Segment 
Aerostructures ist für die Entwicklung, die Fertigung, den Vertrieb 

Lagebericht der FACC AG  
für das Geschäftsjahr 2019 (Rumpfge-
schäftsjahr) 
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und die Reparatur von Strukturbauteilen verantwortlich, das Seg-
ment Cabin Interiors für die Entwicklung, die Fertigung, den Ver-
trieb und die Reparatur von Innenausstattungen und das Segment 
Engines & Nacelles für die Fertigung, den Vertrieb und die Repara-
tur von Triebwerksbauteilen. Nach Abschluss der Kundenverträge 
und der Auftragsabwicklung werden die einzelnen Aufträge in den 
fünf Werken des Konzerns gefertigt. Neben den drei operativen 
Segmenten umfasst das Gesamtunternehmen noch die zentralen 
Dienste Finanzen und Controlling, Personal, Legal, Qualitätssiche-
rung sowie Einkauf und EDV (einschließlich Engineering Services). 
Die zentralen Dienste unterstützen die operativen Segmente im 
Rahmen einer Matrixorganisation bei der Erfüllung ihrer Aufgaben. 

3.2 Erstanwendung der International Financial Reporting 
Standards IFRS 16: 

Der FACC-Konzern hat mit 1. März 2019 IFRS 16 Leasingverhält-
nisse übernommen, was zu Änderungen der Bilanzierungs- und Be-
wertungsmethoden geführt hat. Vorjahreswerte vom 28. Februar 

2019 wurden nicht angepasst. Nutzungsrechte wurden in Höhe der 
erfassten Leasingverbindlichkeiten zum 1. März 2019 erfasst. Der 
FACC-Konzern hat bei der Übernahme von IFRS 16 die modifizierte 
retrospektive Methode angewandt. 

3.3 Änderung des Geschäftsjahres auf das Kalenderjahr: 

Im Rahmen der 5. ordentlichen Hauptversammlung am 
9. Juli 2019 wurde unter anderem die Änderung des Geschäftsjah-
res auf das Kalenderjahr beschlossen. Somit ist das Jahr 2019 ein 
Rumpfgeschäftsjahr welches am 31. Dezember 2019 (1. März 
2019 bis 31. Dezember 2019) endet. Damit wird das Geschäftsjahr 
des FACC-Konzerns dem Stichtag der Aviation Industry Corpora-
tion of China angepasst. Die Zahlen des Rumpfgeschäftsjahres sind 
nur eingeschränkt mit dem Vorjahr vergleichbar. 

 

4. ENTWICKLUNG DER FACC AG 

Der FACC AG obliegt die Holdingfunktion. Als Muttergesellschaft 
der FACC Operations GmbH übernimmt sie Managementtätigkeiten 
und Financial Services für den Konzern. Zahlenangaben für den Ein-
zelabschluss der FACC AG erfolgen nach UGB, jene für den FACC 
AG Konzern nach IFRS. 

Die Umsatzerlöse von 8,5 Mio. EUR im Rumpfgeschäftsjahr 2019 
(Geschäftsjahr 2018/19: 10,5 Mio. EUR) resultieren aus Verrech-
nungen aus Managementleistungen gegenüber der FACC Operati-
ons GmbH.  

Die Zahlen des Rumpfgeschäftsjahres sind nur eingeschränkt mit 
dem Vorjahr vergleichbar. 

Das Ergebnis vor Steuern der FACC AG beläuft sich auf 8,0 Mio. 
EUR (Geschäftsjahr 2018/19: 6,7 Mio. EUR). Die Verändeurng be-
ruht im Wesentlichen auf einem höheren Beteilungsertrag aus ver-
bundenen Unternehmen in Höhe von 7,0 Mio. EUR. (Geschäftsjahr 
2018/19: 5,7 Mio. EUR). 

Die FACC AG erzielte im Rumpfgeschäftsjahr 2019 einen Jahres-
überschuss von 8,0 Mio. EUR (Geschäftsjahr 2018/19: 6,8 Mio. 
EUR). Der Jahresüberschuss führte – nach Berücksichtigung der 
Dividendenausschüttung von 6,9 Mio. EUR – zu einem Anstieg des 
Eigenkapitals auf 299,2 Mio. EUR gegenüber 298,0 Mio. EUR in der 
Vorjahresperiode.  

Die Eigenkapitalquote der FACC AG zum Bilanzstichtag 31. Dezem-
ber 2019 beträgt 89,9 % (Geschäftsjahr 2018/19: 87,7 %) 

5. ENTWICKLUNG DES FACC-KONZERNS 
    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatz 747,6 781,6 665,0 

Einmaleffekte 5,7 0,0 0,0 

davon Produktumsatz 691,0 700,1 592,4 

davon Entwicklungsumsatz 56,6 81,5 72,6 

EBIT (berichtet) 60,1 43,6 34,6 

Einmaleffekte 15,2 –11,4 0,0 

EBIT (operativ) 44,9 55,0 34,6 

EBIT-Marge (operativ) 6,0 % 7,0 % 5,2 % 

Ergebnis nach Steuern 37,0 30,3 21,1 

Ergebnis je Aktie (in EUR) 0,81 0,66 0,46 
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Im Rumpfgeschäftsjahr 2019 erzielte der FACC-Konzern einen 
Umsatz in Höhe von 665,0 Mio. EUR und verzeichnete damit einen 
Umsatzrückgang in Höhe von 116,5 Mio. EUR oder 14,9 % gegen-
über dem Vorjahr. Die Zahlen des Rumpfgeschäftsjahres sind nur 
eingeschränkt mit dem Vorjahr vergleichbar. 

Die Umsatzerlöse aus Produktlieferungen sanken um 15,4 % auf 
592,4 Mio. EUR. Wesentliche Treiber im Bereich der Produktum-
sätze bildeten im Rumpfgeschäftsjahr 2019 die Programme für die 
A320-Familie, den A350 XWB, den A330Neo, die Boeing 787 sowie 
für Bombardier und Embraer Business Jets. Alle weiteren Pro-
gramme, darunter auch sämtliche Komponenten für die Ausstat-
tungen von Triebwerken der Hersteller Rolls-Royce und Pratt & 
Whitney, haben sich entsprechend den Planungen des Manage-
ments von FACC entwickelt und zum relativen Wachstum des Kon-
zerns beigetragen. 

Die stabilen Fertigungsraten bei den wesentlichen Flugzeugpro-
grammen der Kunden Airbus, Boeing, Bombardier Embraer und 
COMAC zum einen und der voranschreitende Übergang von Ent-
wicklungsprojekten in die Serienfertigung sorgten für ein weiteres 
Wachstum im relativen Vergleich.  

Die Umsatzerlöse aus der Verrechnung von Entwicklungsleistun-
gen betrugen 72,6 Mio. EUR (Vorjahr: 81,5 Mio. EUR). 

Die Umsatzkosten sanken im Rumpfgeschäftsjahr 2019 um 
102,9 Mio. EUR von 701,2 Mio. EUR auf 598,3 Mio. EUR. Dieser 
Rückgang ist auf dem verkürzten Rumpfgeschäftsjahr begründet. 
In Relation zum Umsatz blieb der Wert konstant bei 90 %. 

Das berichtete Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) betrug im 
abgelaufenen Rumpfgeschäftsjahr 34,6 Mio. EUR (Vorjahr: 
43,6 Mio. EUR). 

5.1 Finanzlage  

Zentrales Ziel des Finanzmanagements von FACC ist es, jederzeit die 
ausreichende Liquidität des Konzerns sicherzustellen, finanzielle Ri-
siken zu vermeiden und die finanzielle Flexibilität zu gewährleisten. 
Zur Sicherung der Liquidität und zur Verringerung von Risiken nutzt 
FACC verschiedene interne und externe Finanzierungsquellen mit 
unterschiedlichen Fristigkeiten. Die längerfristige Liquiditätsprog-
nose erfolgt auf Basis der operativen Planung des Konzerns. Der Mit-
telzufluss aus der operativen Geschäftstätigkeit der Geschäftsseg-
mente stellt die Hauptliquiditätsquelle des Konzerns dar. Dadurch 
werden der externe Finanzierungsbedarf und die Zinsaufwendungen 
reduziert. Zur Sicherung der Liquidität nutzt FACC zudem verschie-
dene Finanzierungsinstrumente wie Anleihen, Schuldscheindarle-
hen, Kreditvereinbarungen sowie Leasingmodelle. 

Finanzierungsinstrumente 

In den Treasury-Grundsätzen von FACC sind die Bankpolitik, die 
Genehmigung von Bankbeziehungen, Finanzierungsvereinbarun-
gen, das Liquiditäts- und Finanzanlagenmanagement sowie das 
Management von Währungs- und Zinsrisiken geregelt. Gemäß den 
Grundsätzen des Konzerns werden die Kreditlinien durch die Trea-
sury-Abteilung konzernweit verwaltet. 

Zum Finanzierungspotenzial aus dem genehmigten und bedingten 
Kapital sowie zu den Finanzierungsquellen wird auf die Erläuterun-
gen im Konzernanhang unter Note 33 verwiesen. Damit hat FACC 
die wesentlichen Voraussetzungen für eine nachhaltige und stabile 
Finanzierung geschaffen. 

5.1.1. Liquiditätsanalyse 

Eine der zentralen Steuerungsgrößen von FACC ist die Kennzahl 
Free Cashflow. Den Free Cashflow ermittelt FACC aus der Kombi-
nation der Cashflows aus betrieblicher Tätigkeit und aus Investiti-
onstätigkeit. 

 

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Cashflow aus laufender Tätigkeit 63,1 63,3 47,7 

Cashflow aus Investitionstätigkeit –35,1 –35,7 –17,9 

Free Cashflow 28,0 27,6 29,8 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –12,9 –0,8 –43,6 

        

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands 15,0 26,8 –13,8 

Bewertungseffekte aus Fremdwährungsunterschieden 0,2 –0,2 –0,5 

        

Finanzmittelbestand am Beginn der Periode 48,3 63,5 90,1 

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 63,5 90,1 75,8 
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Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit lag im Berichtsjahr 
2019 mit 47,7 Mio. EUR um 15,6 Mio. EUR unter dem Vorjahreswert 
von 63,3 Mio. EUR.  

Cashflow aus Investitionstätigkeit 

Der Cashflow aus Investitionstätigkeit belief sich im Berichtsjahr 
2019 auf –17,9 Mio. EUR gegenüber –35,7 Mio. EUR im Vorjahres-
zeitraum. 

Haupttreiber bei den Projektinvestitionen waren die Entwicklungs- 
und Werkzeugkosten für diverse Flugzeugtypen wie untere ande-
rem das Projekt Airbus A320 Entrance Area sowie Investitionen in 
verschiede Werkzeugduplikationen zur Absicherung zukünftiger 
Fertigungsraten. 

Die Sachanlageinvestitionen stehen im Wesentlichen im Zusam-
menhang mit dem Ausbau der Produktionskapazitäten am österrei-
chischen Standort Werk 3 in St. Martin.  

Während des Berichtsjahres erfolgten insbesondere Neuinvestitio-
nen in Anlagen zur Kapazitätserweiterung sowie Investitionen in 
zusätzliche Automatisierungsmaßnahmen, in die Optimierung be-
stehender Produktionsanlagen und in die Infrastruktur. Darüber 
hinaus wurden laufende Erhaltungsinvestitionen getätigt. 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 

Im Berichtsjahr 2019 lag der Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 
bei –43,6 Mio. EUR (Vorjahr: –0,8Mio. EUR).  

5.1.2. Nettofinanzverbindlichkeiten 

Die Nettoverschuldung belief sich zum 31. Dezember 2019 auf 
213,2 Mio. EUR (Vorjahr: 180,9 Mio. EUR). Der Anstieg ist zum gro-
ßen Teil auf die Adoption von IFRS 16 zurückzuführen. Die liquiden 
Mittel des FACC-Konzerns betrugen zum Bilanzstichtag 
75,8 Mio. EUR (Vorjahr: 90,1 Mio. EUR). 

     

  
28.02.2018 in 

Mio. EUR 
28.02.2019 
in Mio. EUR 

31.12.2019 
in Mio. EUR 

Schuldscheindarlehen 34,0 34,0 70,0 

Anleihen 2013-20 (ISIN AT00000A10J83) 89,6 89,8 89,9 

Sonstige Finanzverbindlichkeiten 121,9 147,2 129,1 

Bruttofinanzverbindlichkeiten 245,5 271,0 289,0 

        

Abzüglich       

Liquide Mittel 63,5 90,1 75,8 

Finanzvermögen 63,5 90,1 75,8 

        

Nettofinanzverbindlichkeiten 182,0 180,9 213,2 
    

 

Die für die Konzernfinanzierung wesentliche Kennzahl Nettofinanzverbindlichkeiten/EBITDA entwickelte sich wie folgt: 

    

  
28.02.2018 in 

Mio. EUR 
28.02.2019 
in Mio. EUR 

31.12.2019 
in Mio. EUR 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 60,1 43,6 34,6 

Zuzüglich/abzüglich       

Abschreibungen und Wertminderungen 32,9 15,8 18,8 

Amortisierung Vertragserfüllungskosten   8,0 6,3 

Wertminderung Vertragserfüllungskosten   7,3 0,0 

EBITDA 93 74,8 59,7 

        

Nettofinanzverbindlichkeiten/EBITDA 1,96 2,42 2,971) 
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5.2 Vermögenslage 

Die Bilanzsumme erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 13,6 Mio. EUR auf 739,4 Mio. EUR. 

    

  
28.02.2018 in 

Mio. EUR 
28.02.2019 in 

Mio. EUR 
31.12.2019 in 

Mio. EUR 

Langfristiges Vermögen 344,7 324,9 378,4 

Kurzfristiges Vermögen 358,8 400,9 361,0 

Aktiva 703,5 725,8 739,4 

        

Eigenkapital 323,1 299,0 316,1 

        

Langfristige Schulden 211,1 185,7 186,3 

Kurzfristige Schulden 169,4 241,1 237,0 

Schulden 380,5 426,8 423,3 

        

Eigenkapital und Schulden 703,6 725,8 739,4 
    

1) Der Wert basiert auf einer Hochrechnung auf zwölf Monate. 
. 

5.2.1. Aktiva 

Das langfristige Vermögen des FACC-Konzerns erhöhte sich gegen-
über dem Bilanzstichtag am 31. Dezember 2019 um 53,5 Mio. EUR 
auf 378,4 Mio. EUR. 

Das kurzfristige Vermögen sank im Vergleichszeitraum um 
39,8 Mio. EUR. Der Bestand an liquiden Mitteln sank zum Bilanz-
stichtag am 31. Dezember 2019 um 14,3 Mio. EUR auf 
75,8 Mio. EUR. 

5.2.2. Eigenkapital 

Das Eigenkapital des FACC-Konzerns erreichte per Ende des Be-
richtsjahres einen Wert von 316,1 Mio. EUR. Dies entspricht einer 
Eigenkapitalquote am 31. Dezember 2019 von 42,8 % (Vorjahr: 
41,2 %). 

5.2.3. Schulden 

Innerhalb der langfristigen Schulden sanken die sonstigen Finanz-
verbindlichkeiten um 34,4 Mio. EUR auf 43,8 Mio. EUR. 

Innerhalb der kurzfristigen Schulden erhöhten sich die Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen um 8,6 Mio. EUR auf 
83,5 Mio. EUR. Die sonstigen Finanzverbindlichkeiten sanken um 
43,0 Mio. EUR auf 26,0 Mio. EUR. 

 

 

6. ENTWICKLUNG DER SEGMENTE 

Die Segmentberichterstattung folgt der internen Steuerung und 
Berichterstattung des FACC-Konzerns.  

Die zentrale Erfolgsgröße, anhand derer die Steuerung der Ge-
schäftssegmente erfolgt und die an die verantwortliche Unterneh-
mensinstanz (Vorstand der FACC AG) berichtet wird, ist das Be-
triebsergebnis (EBIT). Aufgrund der unterschiedlichen Anwendun-
gen, denen die Produkte dienen, wurden drei operative Segmente 
gebildet: 

• Aerostructures: Entwicklung, Fertigung, Vertrieb und Repara-
tur von Strukturbauteilen 

• Engines & Nacelles: Entwicklung, Fertigung, Vertrieb und Re-
paratur von Triebwerksbauteilen 

• Cabin Interiors: Entwicklung, Fertigung, Vertrieb und Repara-
tur von Innenausstattungen 

Im Rumpfgeschäftsjahr 2019 konnten zur nachhaltigen Umset-
zung der Unternehmensstrategie von FACC zahlreiche Neuauf-
träge unterzeichnet werden. Mit der Umsetzung dieser Projekte 
wurde im Zuge des Rumpfgeschäftsjahres 2019 begonnen. Um-
sätze aus diesen Aufträgen werden auch zum weiteren Wachstum 
der Segmente beitragen. 
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6.1 Segment Aerostructures 

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatzerlöse 332,8 335,7 243,5 

EBIT (berichtet) 35,9 37,6 31,3 

EBIT-Marge (berichtet) 10,8 % 11,2 % 12,8 % 

Einmaleffekte –1,6 –8,3 0,0 

EBIT (vor Einmaleffek-
ten) 37,5 45,9 31,3 

EBIT-Marge (vor Einmal-
effekten) 11,3 % 13,7 % 12,8 % 

    
 

Der Umsatz im Segment Aerostructures betrug im Rumpfge-
schäftsjahr 2019 243,5 Mio. EUR (Vorjahr: 335,7 Mio. EUR). Die 
Umsätze aus Produktlieferungen reduzierten sich um 
67,0 Mio. EUR oder 24,0 % auf 212,4 Mio. EUR. Innerhalb der Divi-
sion gehören die Airbus-Programme A350 und A320 zu den Wachs-
tumstreibern. 

Die Umsätze aus Entwicklungstätigkeiten sanken im Berichtszeit-
raum um 44,8 % von 56,3 Mio. EUR auf 31,1 Mio. EUR. 

Im Segment Aerostructures betrug das berichtete Ergebnis vor 
Zinsen und Steuern (EBIT) im Rumpfgeschäftsjahr 2019 
31,3 Mio. EUR (Vorjahr: 45,9 Mio. EUR). 

Neuaufträge, die sich im Serienhochlauf befinden konnten die weg-
fallenden Umsätze aus den Programmen B737NG sowie A380 nicht 
zur Gänze kompensieren.  

6.2 Segment Engines & Nacelles  

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatzerlöse 161,4 168,5 152,4 

EBIT (berichtet) 15,9 9,5 6,0 

EBIT-Marge (berichtet) 9,9 % 5,6 % 3,9 % 

Einmaleffekte 13,1 –1,2 0,0 

EBIT (vor Einmaleffek-
ten) 2,8 10,7 6,0 

EBIT-Marge (vor Einmal-
effekten) 1,7 % 6,4 % 3,9 % 

    
 

Der Umsatz des Segments Engines & Nacelles erreichte im Rumpf-
geschäftsjahr 2019 152,4 Mio. EUR (Vorjahr: 168,5 Mio. EUR). Das 
entspricht einem Rückgang von 9,6 %. 

Die Umsätze aus Produktlieferungen sanken um 11,4 % von 
161,1 Mio. EUR auf 142,7 Mio. EUR. Die Umsätze aus Entwick-
lungstätigkeiten erhöhten sich um 2,3 Mio. EUR von 7,4 Mio. EUR 
auf 9,7 Mio. EUR. 

Im Segment Engines & Nacelles betrug das berichtete Ergebnis 
vor Zinsen und Steuern (EBIT) im Rumpfgeschäftsjahr 2019 
6,0 Mio. EUR (Vorjahr: 9,5 Mio. EUR). 

Der Bereich Engine Composites entwickelte sich weiterhin positiv. 
Auch hier haben die Projekte A350 Trent XWB sowie Pratt & Whit-
ney PW800 Bypass Ducts maßgeblich zur planmäßigen Geschäfts-
entwicklung beigetragen. 

6.3 Segment Cabin Interiors 

    

  
2017/18 

in Mio. EUR 
2018/19 

in Mio. EUR 
RGJ 2019  

in Mio. EUR 

Umsatzerlöse 253,4 277,4 269,2 

EBIT (berichtet) 8,3 –3,5 –2,6 

EBIT-Marge (berichtet) 3,3 % –1,3 % –1,0 % 

Einmaleffekte 3,6 –2,0 0,0 

EBIT (vor Einmaleffek-
ten) 4,7 –1,5 –2,6 

EBIT-Marge (vor Einmal-
effekten) 1,9 % –0,5 % –1,0 % 

    
 

Der Umsatz im Segment Cabin Interiors belief sich im Rumpfge-
schäftsjahr 2019 auf 269,2 Mio. EUR (Vorjahr: 277,4 Mio. EUR). Da-
mit konnte das Segment trotz des verkürzten Geschäftsjahres den 
Umsatz nahezu konstant halten.  

Insgesamt betrug der Produktumsatz im Rumpfgeschäftsjahr 
2019 237,3 Mio. EUR (Vorjahr: 259,6 Mio. EUR). Signifikante Um-
satzsteigerungen wurden mit den Programmen von COMAC er-
reicht. Der Umsatz bei diesen Programmen erhöhte sich trotz des 
verkürzten Geschäftsjahres von EUR 21,3 Mio. EUR auf 24,8 Mio. 
EUR. Im Bereich der Business Jets konnten deutliche Umsätze mit 
den Programmen für die Embraer Legacy 450/500 erreicht werden. 

Die Umsätze aus Entwicklungstätigkeiten erhöhten sich um 
14,1 Mio. EUR von 17,8 Mio. EUR auf 31,9 Mio. EUR. 

Das berichtete Ergebnis des Segments Cabin Interiors vor Zinsen 
und Steuern (EBIT) betrug im Rumpfgeschäftsjahr 2019  
–2,6 Mio. EUR (Vorjahr: –3,5 Mio. EUR). 

7. RISIKOBERICHT 

Der FACC-Konzern ist im Rahmen seiner Geschäftstätigkeit einer 
Vielzahl von Risiken ausgesetzt, die untrennbar mit dem unterneh-
merischen Handeln verbunden sind. FACC setzt auf frühzeitige 
Identifikation und aktive Steuerung von Risiken des Unternehmen-
sumfelds. Die Umsetzung der Risikostrategie und die Abwicklung 
von Sicherungsmaßnahmen erfolgen zentral für den gesamten 
Konzern. 

Die unmittelbare Verantwortung für das Risikomanagement liegt 
bei dem jeweiligen Risk Owner. Der Director Treasury & Risk Ma-
nagement berichtet direkt dem Vorstand, bei dem die Gesamtver-
antwortung für das Risikomanagement liegt. Im Rahmen des Risi-
komanagementprozesses werden sowohl die eingetretenen als 
auch mögliche zukünftige Risiken kontinuierlich durch die operati-
ven Einheiten überwacht, bewertet und zweimal jährlich im Zuge 
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der Management Reviews an den Vorstand berichtet. Außerge-
wöhnliche Ereignisse werden umgehend dem zuständigen Risk Ow-
ner bzw. dem Director Treasury & Risk Management mitgeteilt. 
Dieser entscheidet, ob eine sofortige Meldung an den Vorstand er-
forderlich ist. Der Vorstand wiederum informiert den Aufsichtsrat 
in dessen Sitzungen. 

Dadurch ist sichergestellt, dass wesentliche Risiken frühzeitig er-
kannt und Maßnahmen zur Gegensteuerung bzw. Eingrenzung der 
Risiken getroffen werden können. Nach Einschätzung des Vor-
stands sind die heute erkennbaren möglichen Risiken überschau- 
und beherrschbar und stellen damit keine existenzielle Gefahr für 
das Unternehmen dar. 

Folgende wesentliche Risikofelder können identifiziert werden: 

7.1 Managementrisiken  

Ausgehend von Marktbeobachtungen und -analysen wird ein Busi-
nessplan mit einer Planungsperiode von fünf Jahren erstellt. Die-
ser definiert die grundsätzliche Strategie des Unternehmens und 
wird vom Aufsichtsrat geprüft. Aus diesem jährlich aktualisierten 
Plan leiten sich die konkreten Ziele für das jeweilige Geschäftsjahr 
ab. 

Kurzfristige Veränderungen des Marktes stellen hier das größte Ri-
siko dar, ebenso ist der Erfolg in der Umsetzung durch äußere Fak-
toren, die oftmals kaum beeinflusst werden können, immer wieder 
gefährdet. 

Das Management von FACC ist dafür verantwortlich, die konse-
quente Umsetzung zu verfolgen bzw. auf kurzfristige Veränderun-
gen rasch und im Sinne der festgelegten Strategie zu reagieren. 
Dabei ist sicherzustellen, dass die strategische Ausrichtung 
ebenso weiter beachtet wird wie die geplanten Umsatz- und Ergeb-
nisziele. 

7.2 Absatzrisiken  

Der FACC-Konzern ist in einem sehr wettbewerbsintensiven Ge-
schäftsfeld tätig und sieht sich einer eingeschränkten Kundenzahl 
(Flugzeughersteller) gegenüber. Die Geschäftstätigkeit von FACC 
ist konjunkturabhängig und sensibel gegenüber der Ertragssitua-
tion kommerzieller Fluggesellschaften bzw. deren Bestellungen 
von Flugzeugen bei den Herstellern. Die Geschäftslage kommerzi-
eller Fluggesellschaften wird wiederum von der weltwirtschaftli-
chen Lage und geopolitischen Rahmenbedingungen beeinflusst. 

Das branchenspezifische Risiko des Konzerns liegt in der Änderung 
von Flugzeugauslieferplänen der Hersteller gegenüber den Endab-
nehmern. Das Risiko aus der Änderung von zukünftigen Flugzeug-
auslieferungen hat Einfluss auf die zukünftigen Umsätze des Kon-
zerns, da sich die Zuliefermengen der vom Konzern hergestellten 
Bauteile entsprechend ändern. Das Risiko kann in Form einer Re-
duktion von Flugzeugauslieferungen eintreten, aber auch in deren 
zeitlicher Verschiebung in die Zukunft. Dies hat unter anderem zur 
Folge, dass Entwicklungskosten nicht im kalkulierten Zeitraum 
verdient werden können. 

Diesem Risiko begegnet FACC mit einer Diversifikation innerhalb 
der Branche – einerseits, indem der Konzern mit den beiden markt-
beherrschenden Anbietern von Verkehrsflugzeugen Lieferverträge 

unterhält, und andererseits, indem er neben den Großraum-Passa-
gierflugzeugen auch in der Sparte Business Jets Lieferverträge 
eingeht. Zusätzlich ist FACC geografisch diversifiziert, da sie Lie-
ferverträge mit dem amerikanischen und europäischen Markt so-
wie mit dem asiatischen Raum hält. Außerdem tritt FACC als Ent-
wicklungspartner im Bereich der Verbesserung an bestehenden 
Flugzeugtypen auf, was die Basis für Lieferverträge für die Umrüs-
tung von bestehenden Flugzeugtypen ist. 

7.3 Einkaufs und Lieferantenrisiko  

Der Bereich Einkauf von FACC führt regelmäßig Risk Assessments 
der Zulieferer durch, um Gefährdungspotenzial und Risiken früh-
zeitig zu erkennen und damit die Prioritäten für die Planung und 
Durchführung von Audits festlegen zu können bzw. um den Ent-
scheidungsprozess bei der Vergabe von neuen Aufträgen zu unter-
stützen. Bei der Auswahl neuer Lieferanten wird die Abteilung Pro-
curement Quality Assurance (PQA) eingebunden. Sie stellt sicher, 
dass die erforderlichen Qualifikationen und Zulassungen vorhan-
den sind und keine erkennbaren Risiken bestehen. Zu Beginn neuer 
Projekte wird durch eine verpflichtende Erstmusterprüfung bei den 
Lieferanten das Produktrisiko reduziert. Die kontinuierliche quali-
tätsgerechte und termingetreue Belieferung mit Materialien sowie 
Halb- und Fertigerzeugnissen wird regelmäßig über SAP bewertet. 
Diese Bewertung ist ebenfalls Bestandteil des Risk Assessments. 
Abweichungen – sowohl der Bauteilqualität als auch der Lieferper-
formance – werden systematisch erfasst, analysiert, bewertet und 
mit definierten Zielen verglichen. Auffälligkeiten werden im Zuge 
der Management Reviews an den Vorstand berichtet. 

7.4 Betriebsunterbrechungsrisiko  

Die Fertigungsstätten und -anlagen des Unternehmens werden 
kontinuierlich instandgehalten und gewartet, sodass das Risiko von 
Betriebsstörungen oder längeren Produktionsausfällen gering 
bleibt. Das Betriebsunterbrechungsrisiko ist außerdem durch eine 
Betriebsunterbrechungsversicherung mit einer Haftungszeit von 
24 Monaten versichert. 

7.5 Projektmanagement  

Das Projektmanagement von FACC ist dafür verantwortlich, die 
vom Management festgelegten Ziele in Form von Projekten umzu-
setzen. Projekte werden dabei darin unterschieden, ob FACC Ent-
wicklungsverantwortung trägt oder nicht. Jeder Vertrag wird auf 
seine Umsetzbarkeit geprüft, die mit dem Projekt verbundenen Ri-
siken werden identifiziert, beurteilt und während der Abarbeitung 
genauestens beobachtet und analysiert, um – falls erforderlich – 
notwendige Maßnahmen einleiten und umsetzen zu können. Die be-
deutsamsten Risiken bilden dabei die Verfügbarkeit von Ressour-
cen aller Art (Personal, Equipment, Materialien etc.) sowie äußere 
Faktoren, die entweder über die Schnittstellen im Unternehmen o-
der von außen an das Projektteam herangetragen werden können. 

7.6 Produkthaftungs- und Qualitätsrisiko 

Die vom Unternehmen konstruierten und hergestellten Produkte 
sind für den Einbau in Luftfahrzeuge oder in Triebwerke bestimmt. 
Fehler oder Funktionsmängel der hergestellten Produkte können 
mittelbar oder unmittelbar Eigentum, Gesundheit oder Leben Drit-
ter beeinträchtigen. Die dauerhafte Sicherheit hat damit höchste 
Priorität. FACC ist nicht in der Lage, ihre Haftung gegenüber Kun-
den, Konsumenten oder Dritten in Absatzverträgen zu reduzieren 
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oder auszuschließen. Jedes Produkt, das im Unternehmen entwi-
ckelt und/oder hergestellt wird und das Unternehmen verlassen 
soll, durchläuft daher qualifizierte Kontrollen hinsichtlich seiner 
Funktion und Qualität. 

Bei Projekten, in denen FACC Entwicklungsverantwortung trägt, 
besteht aufgrund der Möglichkeit von Konstruktionsfehlern ein hö-
heres Risiko, das jedoch durch systematisches Handeln minimiert 
wird. Regelmäßige Kontrollschritte in allen Stadien der Entwick-
lung reduzieren hier Risiken frühzeitig. FACC betreibt zudem ein 
Archivierungssystem für vertraglich festgelegte und auch indivi-
duell darüber hinaus gehende Qualitätsaufzeichnungen (Quality 
Records). Damit wird nachgewiesen, dass Leistungen und Produkte 
entsprechend den definierten und vom Kunden bzw. von der/den 
Luftfahrtbehörde/n freigegebenen Vorgaben ausgeführt wurden. 

Obwohl das Produkthaftungsrisiko angemessen versichert ist, 
kann es im Fall von Qualitätsproblemen zu negativen Auswirkun-
gen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unterneh-
mens kommen. 

7.7 Finanzielle Risiken 

Aus dem operativen Geschäft ergeben sich für FACC neben dem Fi-
nanzierungsrisiko auch Zins- und Währungsrisiken. Das übergrei-
fende Risikomanagement des Konzerns ist auf die Unvorhersehbar-
keit der Entwicklungen in den Finanzmärkten fokussiert und zielt 
darauf ab, die potenziell negativen Auswirkungen auf die Finanz-
lage des Konzerns zu minimieren. Der Konzern nutzt derivative Fi-
nanzinstrumente, um sich gegen bestimmte Risiken abzusichern. 
FACC verwendet derivative Finanzinstrumente ausschließlich zur 
Absicherung von Grundgeschäften, Spekulationsgeschäfte sind 
strikt untersagt. Die Abteilung Treasury & Risk Management des 
Konzerns identifiziert, bewertet und sichert finanzielle Risiken in 
enger Zusammenarbeit mit den operativen Einheiten des Konzerns. 

7.7.1. Währungsrisiko 

Während fast alle Verkäufe des FACC-Konzerns in USD abgewi-
ckelt werden, fällt ein wesentlicher Teil der Kosten in anderen 
Währungen als USD, insbesondere in EUR, an. FACC setzt zur Absi-
cherung gegen nachteilige Veränderungen im EUR-USD-Wechsel-
kurs derivative Finanzinstrumente (Devisentermingeschäfte) ein, 
aus denen auch Verluste erwachsen können. 

Die Sicherungsstrategien der Abteilung Treasury & Risk Manage-
ment des Konzerns sind darauf ausgerichtet, den Einfluss von 
Wechselkursschwankungen zu steuern und zu minimieren. Der 
Vorstand genehmigt die Strategien und berichtet regelmäßig dem 
Aufsichtsrat darüber. 

Das Risikomanagement der Abteilung Treasury & Risk Manage-
ment des Konzerns verfolgt das Ziel, erwartete Netto-Cashflows 
in USD (aus Umsatzerlösen abzüglich Einkäufen von Rohmateria-
lien) für die jeweils nächsten zwölf Monate (auf rollierender Mo-
natsbasis) im Durchschnitt mit 80  % zu besichern (Hedge Ratio). 
Bei attraktiven Marktniveaus können die Sicherungszeiträume auf 
bis zu 36 Monate ausgedehnt werden. Für die Währungsrisiken von 
Finanzinstrumenten wurden Sensitivitätsanalysen, die die Auswir-
kungen von hypothetischen Änderungen der Wechselkurse auf die 
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung sowie das Eigenkapital zei-
gen, durchgeführt. Währungsrisiken resultieren gemäß IFRS 7 aus 

Finanzinstrumenten, die monetärer Art und nicht in der funktiona-
len Währung des berichtenden Unternehmens denominiert sind. 
Folglich dienen Forderungen, Verbindlichkeiten, Zahlungsmittel so-
wie Fremdwährungsderivate als Basis für die Berechnung der Sen-
sitivität der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung. Die Sensitivi-
tät des Eigenkapitals bildet zusätzlich Bewertungseffekte der im 
sonstigen Ergebnis erfassten Cashflow Hedges für Fremdwäh-
rungsrisiken ab. Translationsdifferenzen aus der Umrechnung von 
Abschlüssen, die in einer anderen Währung als der Konzernwäh-
rung erstellt wurden, wurden in der Berechnung nicht berücksich-
tigt. 

7.7.2. Zinsrisiko 

Das Zinsrisiko ergibt sich aus der durchschnittlichen Laufzeit der 
Finanzierungen sowie der Art der Verzinsung. Das Risiko liegt dabei 
bei fixer Verzinsung in sinkenden Zinssätzen und bei variabler Ver-
zinsung in steigenden Zinssätzen. 

Eine Erhöhung des Zinsniveaus um 50 Basispunkte hätte eine Ver-
ringerung des Ergebnisses nach Steuern sowie des Eigenkapitals 
von 615 TEUR (Vorjahr: 568 TEUR) zur Folge. Eine Senkung des 
Zinsniveaus um 50 Basispunkte hätte eine Erhöhung des Ergebnis-
ses nach Steuern sowie des Eigenkapitals von 587 TEUR (Vorjahr: 
568 TEUR) ergeben. Die Berechnung erfolgte auf Basis der variab-
len verzinslichen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten. 

7.8 Risiken in Bezug auf administrative und produktionstech-
nische Systeme 

FACC ist im Rahmen seiner Geschäftsprozesse auch IT- und Sys-
temrisiken ausgesetzt, die im äußersten Fall auch zur Beeinträch-
tigung von administrativen und produktionstechnischen Anlagen 
führen können. Risikofaktoren, die unter diesem Bereich verstan-
den werden, sind zum Beispiel klassische Computerkriminalitätsri-
siken (Cyber-Crime-Attacken wie Hacking, Phishing, Ransomware, 
etc.) aber auch klassische Betrugsszenarien (Social Engineering) 
sowie das Risiko von unberechtigtem physischem Eindringen von 
Personen in sensible Produktions- oder Unternehmensbereiche. 
FACC hat für IT-behaftete Bereiche entsprechende systemische 
Sicherheitsvorkehrungen getroffen. Im Rahmen der Betrugsprä-
vention setzt FACC auf laufende Schulungen ihre Mitarbeiter in 
sensiblen Bereichen sowie Informationskampagnen im Unterneh-
men. Die physische Werkssicherheit wird unter anderem durch Zu-
trittskontrollen sichergestellt. 

8. FORSCHUNG, ENTWICKLUNG UND INNOVATION 

FACC investiert laufend in Forschung und Entwicklung, um die Ge-
schäftsbeziehungen zu ihren Kunden zu stärken und neue Ge-
schäftsfelder zu erschließen. Der Fokus liegt dabei auf proprietä-
rer Eigenentwicklung, um das generierte Wissen für alle derzeiti-
gen und zukünftigen Kunden des Unternehmens einsetzen zu kön-
nen. Des Weiteren werden strategische Kooperationen mit Kunden 
und Forschungseinrichtungen zur Optimierung von Produkten ein-
gegangen. 

Im Geschäftsjahr 2019 wendete FACC 59,5 Mio. EUR bzw. 9,0 % ih-
res Umsatzes für unternehmens- und kundenbezogene For-
schungs- und Entwicklungsleistungen auf. 
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Aus Sicht des Unternehmens bilden aktive Forschung und Innova-
tion eine Grundvoraussetzung, um die führende Position von FACC 
als Technologiepartner und Systemlieferant ihrer Kunden beizube-
halten. Da FACC oft mit geschützten Kundenpatenten und -prozes-
sen arbeitet, helfen Eigenentwicklungen, bestehende Aufträge zu 
sichern und neue Geschäftsfelder zu erschließen. In einem starken 
Netzwerk aus Kunden, Zulieferern und wissenschaftlichen Part-
nern entwickelt FACC neue Technologien für die Anwendung in zu-
künftigen Luftfahrtentwicklungsprogrammen. 

FACC arbeitet laufend an neuen Produktlösungen und Fertigungs-
technologien. Aktuell legt das Unternehmen seine Forschungs-
schwerpunkte auf fünf wesentliche Projekte: 

• Gewichtsreduktion 

• Robuste Fertigungsprozesse 

• Nachhaltige Materialien 

• Erhöhung der Ratenfähigkeit  

• Digitalisierung und künstliche Intelligenz 

Thermoplastische Pressenbauteile  

Im Bereich der thermoplastischen Faserverbundwerkstoffe zeigte 
sich im vergangenen Wirtschaftsjahr ein deutlicher Zuwachs an-
Interessens seitens der Luftfahrtindustrie. Vor allem Hochleis-
tungskunststoffe wie LM-PAEK (Low Melting Polyaryletherketon) 
und PEEK (Polyetheretherketon) gewinnen für strukturelle An-
wendungen immer mehr an Bedeutung. Die Verarbeitung in Kombi-
nation mit einem hochratenfähigen, automatisierten und robusten 
Pressenprozess erlaubt es, Faserverbundbauteile schnell, kosten-
effizient und in hoher Qualität zu Fertigen. Ein signifikanter Vorteil 
von thermoplastischen Kunststoffen ist die Fähigkeit zum Upcyc-
ling. Abfälle (Fräsabfälle, Verschnitt etc.) können zerkleinert und 
in einem weiteren Pressenschritt erneut zu Bauteilen verarbeitet 
werden. Dieser Kreislauf erlaubt es FACC, in Zukunft die Abfall-
menge weiter zu reduzieren und einen Beitrag zum nachhaltigen 
Produzieren von Faserverbundkomponenten zu leisten. Gemein-
sam mit Airbus entwickelt FACC im Zuge des Projekts Wing of To-
morrow thermoplastische Faserverbundstrukturen, um auch in Zu-
kunft neue Fertigungstechnologien in Serie anbieten zu können.  

Induktives Schweißen  

Das Fügen einzelner Komponenten in der Luftfahrtindustrie ge-
schieht zumeist mechanisch mittels Schrauben und Nieten. Diese 
zuverlässige Art der Verbindungstechnik erzeugt jedoch einen er-
heblichen Aufwand in der Bauteilassemblierung. Außerdem führt 
die hohe Anzahl an Verbindungselementen zu einem erhöhten Bau-
teilgewicht. Thermoplastische Kunststoffe besitzen die vorteil-
hafte Eigenschaft, dass diese mehrmals aufgeschmolzen und ab-
gekühlt werden können. Diese Möglichkeit erlaubt ein Verschwei-
ßen zweier Bauteile mittels Induktionsschweißverfahren. Bei die-
sem Verfahren induziert eine Induktionsspule Wirbelströme, die 
durch Verluste in den Kohlenstofffasern zu einer Erwärmung der 
Gewebelagen im Laminat führen. Unter Druck werden die Füge-
partner miteinander verbunden. Durch die Anwendung des indukti-
ven Schweißverfahrens können Verbindungselemente signifikant 
reduziert werden, wodurch das Bauteilgewicht weiter reduziert 

wird. Ein weiterer Vorteil ergibt sich durch die hohe Automatisier-
barkeit dieses Prozesses. Dadurch wird eine robuste Bauteilher-
stellung ermöglicht. 

Integrale Hohlstrukturen und Harzinjektionsverfahren 

Integrale Faserverbundstrukturen gewinnen immer weiter an Be-
deutung, da sie eine Reduktion der Anbindungselemente und Be-
schläge ermöglichen und damit viel Gewichteinsparungspotenzial. 
Außerdem können sie dazu beitragen, die Zulieferkette zu ver-
schlanken. Aus diesem Grund verstärkt FACC die Forschungs- und 
Entwicklungstätigkeiten auch in diesem Technologiefeld. Vor allem 
die Fertigung von integralen Hohlstrukturen ermöglicht die Ferti-
gung etwa von Klappen, Quer-, Höhen- und Seitenrudern in einem 
Aushärtezyklus. Dabei kommen Harzinjektionsverfahren wie 
Resin-Transfer-Molding (RTM) und dem von FACC patentierten Va-
kuuminfusionsverfahren MARI zum Einsatz. In Kombination mit 
schnellaushärtenden Matrixsystemen erlauben beide Fertigungs-
verfahren eine signifikante Reduktion der Zykluszeit bei gleichzei-
tiger Erhöhung des Automatisierungsgrades in der Produktion. 
Aufgrund der Reduktion von Verbindungselementen kann des Wei-
teren die Assemblierungszeit in der Produktion verkürzt werden. 
Auch im Themenschwerpunkt der integralen Hohlstrukturen arbei-
tet FACC eng mit Airbus zusammen, um in weiterer Folge den er-
arbeiteten Technologievorsprung in die Serienentwicklung über-
führen zu können. 

Digitalisierung und Technologiemanagement 

Digitalisierung und Technologiemanagement nimmt einen immer 
größeren und wichtigeren Stellenwert ein, um zukünftige Entwick-
lungsprojekte schnell, kostengünstig und mit hohem Qualitäts-
standard umsetzen zu können. Dabei spielt die Digitalisierung der 
kompletten Wertschöpfungskette eine entscheidende Rolle. Das 
Ziel ist eine durchgängige Prozesskette – von der Ideenfindung 
über die Produktentwicklung bis hin zu Fertigung, Qualitätskon-
trolle und Auslieferung von Faserverbundkomponenten. Technolo-
giemanagement zielt darauf ab, vorhandenes Wissen stärker zu 
nutzen und für alle Unternehmensbereiche zugänglich zu machen. 
Auf diese Weise sollen Ressourcen im Unternehmen effizienter 
eingesetzt werden können.  

Patente und Preise 

Um ihre Technologieführerschaft im Composite-Bereich weiter 
auszubauen, strebt FACC weitgehende Unabhängigkeit in ihrem 
Prozessportfolio an. Darüber hinaus wird das Bauteilportfolio des 
Unternehmens sukzessive erweitert, um neue Absatzmöglichkei-
ten zu erschließen. Die Anstrengungen von FACC im Bereich For-
schung und Entwicklung wurde 2019 mit dem Airbus Innovation 
Award ausgezeichnet. Beide Wachstumsfelder werden flankiert 
von einer erweiterten Patentstrategie, die auf den größtmöglichen 
Schutz des intellektuellen Eigentums des Unternehmens abzielt. 

9. MITARBEITER 

Zum Stichtag am 31. Dezember 2019 betrug der Mitarbeiterstand 
des FACC-Konzerns 3.371 Vollzeitäquivalente (FTE; Vorjahr: 3.465 
FTE). 
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In Österreich waren zum 31. Dezember 2019 3.125 FTE beschäf-
tigt. Dies entspricht rund 93 % der gesamten Belegschaft des Kon-
zerns. 

    

  Arbeiter Angestellte Gesamt 

Central Services 139 485 624 

Aerostructures 705 218 923 

Engines & Nacelles 418 124 542 

Cabin Interiors 765 171 936 

Tochtergesellschaften 61 238 299 

FACC AG - 47 47 

Summe 2088 1283 3371 
    

 

Die Internationalität von FACC spiegelt sich auch in ihrer Mitarbei-
terstruktur wider. An den österreichischen Standorten sind Mitar-
beiter aus 47 Nationen aller Kontinente beschäftigt. 55 % der Be-
legschaft haben die österreichische Staatsbürgerschaft, 20 % 
kommen aus Deutschland. Der Frauenanteil an der Gesamtbeleg-
schaft befindet sich mit annähernd 30 % für ein Technologieunter-
nehmen weiterhin auf hohen Niveau. Besonders erfreulich ist der 
Frauenanteil von nahezu 50 % in der Lehrlingsausbildung von FACC. 

Motivation und Gesundheit: FACC als Vorreiter bei Mitarbeiter-
zufriedenheit 

Dass FACC an der Motivation, Zufriedenheit und Gesundheit ihrer 
Mitarbeiter gelegen ist, zeigt sich in einer Fülle von Maßnahmen 
und Initiativen. So bietet FACC ihren Mitarbeitern sowohl unter-
jährig als auch während der Sommerferien gestützte Kinderbe-
treuungsplätze an. Das Angebot wird von den Mitarbeitern stark 
genutzt, die Kindertagesstätte in St. Martin ist voll ausgebucht. Die 
Ausgabe von isotonischen Getränken in der Produktion während 
der Sommermonate, Nichtraucherseminare sowie Impf- und Blut-
spendeaktionen sind weitere Beiträge, die FACC zur Gesundheit ih-
rer Mitarbeiter leistet. Diese und zahlreiche andere Maßnahmen 
laufen unter dem Titel „G’sund & zufrieden“, ein Projekt, für das 
FACC erstmals 2017 von der Oberösterreichischen Gebietskran-
kenkasse das Gütesiegel Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) 
verliehen wurde. Die Rezertifizierung für 2020 bis 2022 wurde 
2019 erfolgreich abgeschlossen. Das BGF-Gütesiegel gilt in Öster-
reich als sichtbares Zeichen und als anerkannter Standard quali-
tätsvoller betrieblicher Gesundheitsförderung. Unabhängige Ex-
perten prüfen dafür in einem objektiven und transparenten Verfah-
ren, ob die hoch angesetzten Qualitätskriterien des Europäischen 
Netzwerks für BGF erfüllt werden. 

FACC Academy 

Konstante Investitionen in die Ausbildung der gesamten Beleg-
schaft sind ein wesentlicher Faktor für den Unternehmenserfolg 
von FACC. Nach dem Motto „Lebenslanges Lernen“ bietet sie ihren 
Mitarbeitern zu diesem Zweck umfassende berufsbegleitende Aus- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten. Drehscheibe dafür ist die FACC 
Academy, die allein im Geschäftsjahr 2019 343 interne Trainings 
organisierte, bei denen es insgesamt 4.239 Teilnahmen gab. Dar-
über hinaus fanden 100 externe Trainings statt, in denen 542 Mit-
arbeiter geschult wurden. 

Um mit den zeitlichen Ressourcen ihrer Mitarbeiter verantwor-
tungsvoll umzugehen, bietet FACC ausgewählte Schulungen be-
reits via E-Learning an. E-Learning-Inhalte werden mittlerweile 
auch durch interne Entwickler erstellt und das Spektrum damit ge-
zielt auf die Belegschaft und das Unternehmen zugeschnitten. Ne-
ben E-Learning in den Bereichen „SAP Basic“, „SAP Advanced“ und 
„System Management“ stehen auch webbasierte Trainings unter 
anderem zu den Themen „Export Control Advanced“ oder „Foreign 
Object Damage“ (FOD; Schaden der durch Fremdkörper und Sub-
stanzen am Flugzeug oder am Bauteil entstehen kann) zur Verfü-
gung. Die Lerneinheiten können direkt am Arbeitsplatz über das 
SAP-System von FACC absolviert werden. 

Damit sichergestellt ist, dass die Mitarbeiter sämtliche Anforde-
rungen für ihren Job erfüllen, wurde darüber hinaus die Trainings-
matrix sowohl für die österreichischen als auch internationalen 
Standorte von FACC komplett überarbeitet. Der so genannte „LSO 
Lerner“ in SAP bietet jeder Führungskraft und jedem Mitarbeiter zu 
jedem Zeitpunkt einen Überblick, welche Qualifikationen für die 
Ausübung der jeweiligen Tätigkeit bereits vorliegen oder noch er-
worben werden müssen. Interne Trainings können direkt gebucht 
oder zusätzlicher Schulungsbedarf jederzeit bei der FACC 
Academy angemeldet werden. Die laufende Erweiterung des Trai-
ningsangebots umfasst unter anderem neue, gezielte Ausbildun-
gen für Vorarbeiter, Führungskräfte oder im Projekt Management. 

Global Family 

Als internationales Unternehmen mit Mitarbeitern aus 47 Ländern 
legt FACC besonderen Wert auf Interkulturalität. Um die gute Zu-
sammenarbeit ihrer Mitarbeiter zu gewährleisten, absolviert ein 
großer Teil von ihnen Sprachtrainings sowie Trainings rund um das 
Thema Interkulturalität. 

Neben der Vielzahl an Sozialleistungen boten firmenweite Veran-
staltungen wie die Jubiläumsfeier, ein Mitarbeiterfest oder die tra-
ditionelle Weihnachtsfeier Anlässe zum Feiern der gemeinsam er-
reichten Erfolge. Unternehmensweite Formate wie der vierteljähr-
liche „Flight Club“ bieten die Möglichkeit zu Networking sowie 
dazu, gemeinsam mit anerkannten Experten über die Arbeitswel-
ten und andere Herausforderungen der Zukunft zu diskutieren. 
Zahlreiche Kooperationen mit Behörden, Stiftungen, Schulen, for-
schungsnahen Institutionen oder die Präsenz auf Jobmessen stel-
len sicher, dass FACC auch morgen die richtigen Mitarbeiter und 
das richtige Know-how mit an Bord hat. 

Interne Nachwuchsvorsorge 

Hohen Stellenwert genießt bei FACC auch die Lehrlingsausbildung. 
So waren mit Ende Geschäftsjahr 2019 in Summe 40 Lehrlinge in 
sechs verschiedenen Berufsbildern bei FACC in Ausbildung. Als 
sichtbares Zeichen für die Qualität seiner Lehrlingsausbildung hat 
das Unternehmen vom Bundesministerium für Wissenschaft, For-
schung und Wirtschaft das Gütesiegel „Staatlich ausgezeichneter 
Ausbildungsbetrieb“ erhalten. 

Jungen engagierten Aspiranten bietet FACC hoch spezialisierte 
Ausbildungen in Konstruktion, Metall- und Zerspanungstechnik, 
Kunststofftechnik, Prozesstechnik, IT-Systemtechnik und IT-Ap-
plikationsentwicklung. Schon während ihrer Ausbildungszeit ste-
hen den Lehrlingen im Unternehmen die neuesten Technologien und 
Anlagen zur Verfügung. Damit erhalten sie bei FACC die Möglich-
keit, sich mit Innovationsgeist und Engagement zu Experten der 
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Zukunft zu entwickeln. Von all dem konnten sich im Geschäftsjahr 
2019 sowohl aktive als auch zukünftige Lehrlinge und deren Fami-
lien im Rahmen des Lehrlingstags der Initiative zukunft.lehre.ös-
terreich. in Mattighofen oder der Langen Nacht der Lehre selbst 
und direkt überzeugen – Probesitzen im neuen Lufttaxi EHang 216 
inklusive. 

FACC Stipendium 

Im Geschäftsjahr 2019 wurde erstmalig das FACC-Stipendium mit 
einem Gesamtwert von rund 100.000 EUR im Studienzweig 
„Leichtbau- und Composite-Werkstoffe“ vergeben. Vier Kandidaten 
werden während ihrer Studienzeit monatlich mit finanziellen Zu-
wendungen unterstützt. Darüber hinaus übernimmt FACC die Stu-
diengebühren, bietet Praktika in den eigenen Werken und Betreu-
ung durch kompetente Mitarbeiter von FACC sowie die Teilnahme 
an Trainings und zahlreiche weitere Benefits an. 

10. NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT 

Das Nachhaltigkeitsmanagement des FACC-Konzerns ist fest in 
seiner Unternehmensstrategie verankert und berichtet direkt an 
den Vorstand. Ziel des Nachhaltigkeitsmanagements ist es, in allen 
Geschäftsprozessen die Auswirkungen auf Umwelt und Gesell-
schaft zu berücksichtigen und die ökonomischen mit den ökolo-
gisch-sozialen Vorstellungen des Unternehmens in Einklang zu 
bringen. Dabei arbeiten Nachhaltigkeitsmanagement und operative 
Einheiten eng zusammen. 

Der erste Nachhaltigkeitsbericht des FACC-Konzerns über das Ge-
schäftsjahr 2017 wurde im Mai 2018 präsentiert und kann über die 
Konzernwebsite abgerufen werden.  

Der Nachhaltigkeitsbericht des FACC-Konzerns wird nach den GRI-
Standards (Global Reporting Initiative Standards) und nach den 
Anforderungen des österreichischen NaDiVeG (Nachhaltigkeits- 
und Diversitätsverbesserungsgesetz) erstellt und erscheint ge-
mäß § 267a UGB als gesonderter nichtfinanzieller Bericht. 

11. BERICHT ÜBER DIE ZWEIGNIEDERLASSUNGEN 

Die FACC AG betreibt keine Zweigniederlassungen. 

12. ANGABEN GEMÄSS § 243A UGB 

12.1 Berichterstattung über wesentliche Merkmale des inter-
nen Kontroll- und Risikomanagementsystems im Hinblick auf 
den Rechnungslegungsprozess  

Gemäß § 243a Abs. 2 UGB ist FACC verpflichtet, die wesentlichen 
Merkmale des internen Kontroll- und Risikomanagementsystems 
im Hinblick auf den Rechnungslegungsprozess zu beschreiben. Der 
Vorstand der FACC AG hat gemäß § 82 AktG dafür zu sorgen, dass 

ein Rechnungswesen und ein internes Kontrollsystem geführt wer-
den, die den Anforderungen des Unternehmens entsprechen. Somit 
liegt es in der Verantwortung des Vorstands, ein angemessenes in-
ternes Kontroll- und Risikomanagementsystem im Hinblick auf den 
Rechnungslegungsprozess einzurichten. 

Die wesentlichen Merkmale des Risikomanagements und des inter-
nen Kontrollsystems sind im Risikomanagementhandbuch sowie im 
Finanzhandbuch von FACC festgehalten. Dabei wurden unter ande-
rem wesentliche Finanz- und Controlling-Prozesse sowie deren 
entsprechende Risiken beschrieben und identifiziert. 

Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem ist so kon-
zipiert, dass eine zeitnahe, einheitliche und korrekte Erfassung al-
ler Geschäftsprozesse und Transaktionen gewährleistet ist und so-
mit jederzeit fundierte Aussagen über die aktuelle Geschäftslage 
des Unternehmens getroffen werden können. 

Zu den Maßnahmen und Regeln zählen unter anderem Funktions-
trennung, Vier-Augen-Prinzip, Unterschriftenordnung, ausschließ-
lich kollektive und auf wenige Personen eingeschränkte Zeich-
nungsermächtigungen für Zahlungen sowie systemunterstützte 
Prüfungen durch die verwendete EDV-Software SAP. 

Bei FACC wird diese Software seit mehr als zehn Jahren in fast 
allen Unternehmensbereichen eingesetzt. Die Ordnungsmäßigkei-
ten der SAP-Systeme wurden in allen betroffenen Geschäftspro-
zessen umgesetzt. 

Im Rahmen des monatlichen Reportings an den Vorstand und die 
zweite Berichtsebene werden insbesondere Soll-Ist-Vergleiche 
berichtet. Der Aufsichtsrat der FACC AG wird in seinen vierteljähr-
lich stattfindenden Sitzungen über die aktuelle Geschäftsentwick-
lung und die Prognose für den weiteren Geschäftsverlauf des Kon-
zerns unterrichtet. In den Sitzungen des Prüfungsausschusses des 
Aufsichtsrats wurden unter anderem auch Themen wie das interne 
Kontrollsystem und das Risikomanagement sowie Maßnahmen zur 
Minderung der internen Kontrollrisiken behandelt. 

Im Rahmen des Budgetierungsprozesses werden Budgetkosten je 
Kostenstelle geplant. Jeder Kostenstellenverantwortliche ist für 
die Einhaltung der budgetierten Kosten sowie die geplanten Inves-
titionen verantwortlich. Alle Investitionsvorhaben sind vom Vor-
stand freizugeben. Über das Budget hinausgehende Investitionen 
unterliegen der Genehmigung des Aufsichtsrats. 

12.2 Angaben zu Kapital-, Anteils-, Stimm- und Kontrollrechten 
und damit verbundenen Verpflichtungen  

Das Grundkapital des FACC-Konzerns belief sich zum 31. Dezem-
ber 2019 auf 45.790.000 EUR und ist in 45.790.000 auf den Inha-
ber lautende nennwertlose Stückaktien unterteilt. Sämtliche Ak-
tien sind zum Handel im Segment Prime Market der Wiener Börse 
zugelassen. Jede Aktie entspricht einer Stimme in der Hauptver-
sammlung. 

Zum 31. Dezember 2019 war die AVIC Cabin Systems Co. Limited 
(vormals FACC International Company Limited) direkt bzw. indi-
rekt mit 55,5 % an FACC beteiligt. Zum Bilanzstichtag 31. Dezem-
ber 2019 waren keine weiteren Aktionäre bekannt, die eine Beteili-
gung am Grundkapital von mehr als 10 % hielten. 
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Der im Streubesitz befindliche Anteil der FACC-Aktien betrug am 
31. Dezember 2019 44,5 % oder 20.397.364 Stück. 

Es existieren keine Aktien mit besonderen Kontrollrechten. 

Bei FACC besteht kein Mitarbeiterbeteiligungsprogramm, in dessen 
Rahmen Mitarbeiter das Stimmrecht für ihre Anteile am Unterneh-
men nicht unmittelbar ausüben. 

12.3 Genehmigtes Kapital 

In der außerordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juli 2019 
wurde ein genehmigtes Kapital beschlossen. Der Vorstand ist dem-
nach berechtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats innerhalb von 
längstens fünf Jahren ab Eintragung des genehmigten Kapitals im 
Firmenbuch das Grundkapital um bis zu Nominale 9.000.000 EUR 
durch Ausgabe von bis zu 9.000.000 neuen Aktien gegen Bar- oder 
Sacheinlage zu erhöhen. Die Ausgabe der neuen Aktien kann auch 
unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre erfolgen. 

Die Eintragung des genehmigten Kapitals im Firmenbuch erfolgte 
mit 29. November 2019. 

12.4 Bedingtes Kapital 

In der ordentlichen Hauptversammlung vom 9. Juli 2019 wurde ein 
genehmigtes bedingtes Kapital beschlossen. Der Vorstand ist dem-
nach berechtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats innerhalb von 
längstens fünf Jahren ab Eintragung des genehmigten bedingten 
Kapitals im Firmenbuch das Grundkapital um bis zu einer Nominale 
von EUR 3.000.000,00 durch Ausgabe von bis zu 3.000.000 neuen 
Aktien gegen Bar- oder Sacheinlage zu erhöhen. Dieses genehmigte 
bedingte Kapital dient der Einräumung von Aktienoptionen an Ar-
beitnehmer, leitende Angestellte und Mitglieder des Vorstandes 
der Gesellschaft oder eines mit ihr verbundenen Unternehmens im 
Rahmen eines Aktienoptionsplans der Gesellschaft. Die Kapitaler-
höhung ist zweckgebunden und darf nur so weit durchgeführt wer-
den, als Inhaber von Optionen aus einem Aktienoptionsplan der Ge-
sellschaft diese ausüben.  

12.5 Bestimmungen zur Ernennung von Vorstand und 
Aufsichtsrat 

Solange die AVIC Cabin Systems Co. Limited (vormals FACC Inter-
national Company Limited), Aktionärin von FACC mit einer Beteili-
gung von zumindest 25 % des jeweils geltenden Grundkapitals ist, 
hat diese gemäß Punkt 11 der Satzung von FACC das Recht, bis zu 
ein Drittel aller Mitglieder des Aufsichtsrats zu ernennen. 

Darüber hinaus bestehen keine Satzungsbestimmungen, die über 
die gesetzlichen Bestimmungen zur Ernennung von Vorstand und 
Aufsichtsrat sowie zur Änderung der Satzung hinausgehende Re-
gelungen enthalten. 

12.6 Sonstige Angaben 

Zum 31. Dezember 2019 hielt die FACC AG keine eigenen Aktien. 

Beschränkungen hinsichtlich der Stimmrechte der FACC-Aktien 
und deren Übertragung, auch aus Vereinbarungen zwischen Aktio-
nären, sind FACC nicht bekannt. 

Es bestehen keine Entschädigungsvereinbarungen zwischen FACC 
und ihren Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern für den Fall ei-
nes öffentlichen Übernahmeangebots. 

In den Vereinbarungen betreffend Schuldscheindarlehen sind 
„Change of Control“-Klauseln enthalten. Die Darlehensgeber sind 
berechtigt zu kündigen, wenn 

a. die Aviation Industry Corporation of China (AVIC) direkt oder 
indirekt insgesamt weniger als 50  % plus eine Aktie der Darle-
hensnehmerin hält oder 

b. die Aviation Industry Corporation of China (AVIC) weder direkt 
noch indirekt das Recht hat, die Mehrheit der Geschäftsfüh-
rungs- oder Aufsichtsratsmitglieder der Darlehensnehmerin zu 
bestimmen und zu ernennen. 

13. AUSBLICK 

13.1 Der Markt der zivilen Luftfahrt 

Die 2019 publizierten Marktvorschauen von Airbus und Boeing be-
stätigen ein weiteres Mal, dass aus heutiger Sicht der langfristige 
Wachstumstrend in der zivilen Luftfahrtindustrie auch in Zukunft 
anhalten dürfte. Analysen der OEMs gehen von einer konstanten 
jährlichen Zunahme des Passagieraufkommens von rund 4,5 % aus. 
Zwischen 2019 und 2037 werden folglich etwa 40.000 neue Flug-
zeuge benötigt. Im Vergleich zur Prognose 2018 ist das ein Plus 
von 2.500 Flugzeugen. Gleichzeitig geht aus den letzten Ratenvor-
schauen für die kommenden zwei Jahre hervor, dass sich der An-
stieg bei einigen Flugzeugmustern stabilisiert hat und etwas fla-
cher verlaufen wird, als noch vor einem Jahr angenommen. Aus 
heutiger Sicht werden die Fertigungsraten für den Langstrecken-
markt in den kommenden 24 bis 36 Monaten kein Wachstum ver-
zeichnen, in einzelnen Fällen (B787) ist eine kurzfristige Anpas-
sung der Fertigungsraten von 14 auf zwölf bzw. zehn Flugzeuge 
pro Monat ab dem vierten Quartal 2020 zu erwarten. Die unmittel-
baren Umsatzentwicklungen der Luftfahrzeugzulieferindustrie ha-
ben sich bereits im Jahr 2019 wie vorhergesagt auf hohen Niveau 
stabilisiert, für das Jahr 2020 kann aus heutiger Sicht davon aus-
gegangen werden, dass sich diese Situation nicht wesentlich ver-
ändert. Die Zulassung und damit verbundene Wiederaufnahme des 
regulären Flugbetriebs der B737 MAX wird 2020 ein wesentlicher 
Industriemeilenstein sein – ein formaler Neuzulassungstermin 
wurde bisher nicht bekanntgegeben.  

Die bereits in den letzten Jahren erwartete Verschiebung der Ab-
satzmärkte hin zu den neuen Wachstumsmärkten China und Indien 
bestätigt sich und wird sich auch in Zukunft weiter fortsetzen. Das 
Verkehrsaufkommen (Reisetätigkeit pro Jahr und Einwohner) soll 
sich in diesen Ländern bis zum Jahr 2036 vervierfachen. Das Rei-
seaufkommen je Einwohner in den USA und in Europa soll sich – 
obwohl es sich bereits heute auf hohem Niveau befindet – im glei-
chen Zeitraum um 40 % erhöhen. 

Im vergangenen Jahr lieferten Airbus und Boeing zusammen 1.243 
neue Verkehrsflugzeuge an ihre Kunden aus (Vorjahr: 1.606). Im 
gleichen Zeitraum wurden 681 Flugzeuge an Airlines verkauft 
(Vorjahr: 1.640). Beide Werte (Auslieferungen und Neubestellun-
gen) können aufgrund der bekannten Thematik rund um die B737 
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MAX nur bedingt für einen direkten Vergleich der Kennzahlen mit 
dem Jahr 2018 verwendet werden. Die Auslieferungen von Flug-
zeugen des Modells B737 MAX an bestehende Kunden wurde ab 
März 2018 vorübergehend eingestellt. Airbus wiederum lieferte im 
Jahr 2019 863 Flugzeuge aus (Vorjahr: 800) und verbuchte 786 
Neubestellungen(Vorjahr: 747). Der Order Backlog aller verkauften 
Flugzeuge beträgt derzeit 12.913 Flugzeuge und lastet die Indust-
rie unter der Annahme von derzeit gültigen jährlichen Ausliefe-
rungsgraten für ca. sieben Jahre aus. 

Ein Merkmal in der Industrie ist das Voranschreiten von Übernah-
men und der Bildung neuer Allianzen. Die Übernahme des Bombar-
dier-C-Series-Programms durch Airbus mit 1. Juli 2018 ist weiter 
vorangeschritten. Darüber hinaus hat sich Bombardier von seiner 
Luftfahrt-Strukturfertigung getrennt und hat diese an Spirit ver-
kauft. Die Verhandlungen zwischen Boeing und Embraer mit dem 
Ziel, dem Beispiel von Airbus zu folgen, wurden abgeschlossen. 
Boeing übernimmt die Verkehrsflugzeugsparte von Embraer. Emb-
raer konzentriert sich auf die Entwicklung und die Herstellung von 
Produkten für Business Jets sowie den nicht kommerziellen Be-
reich.  

COMAC treibt die die Serienfertigung seines Flugzeugs AR21 wei-
ter voran und schließt im Jahr 2019 weitere Programmmeilen-
steine bei der Entwicklung der C919 ab. Die Inbetriebnahme der 
COMAC 919 ist aus heutiger Sicht für das Jahr 2021geplant, für 
das Flugzeug liegen 815 Bestellungen vor.  

13.2 Globale Einflüsse und Trends 

Wie eingangs erwähnt, ist eine generelle Abschwächung des welt-
weiten Wirtschaftswachstums wahrnehmbar. Diese Entwicklung 
wirkt sich auf den Langstreckenmarkt stärker aus – die Bedarfe an 
Großraumflugzeugen mit Sitzplätzen für mehr als 350 Passagiere 
haben sich aus diesem Grund auf hohen Niveau stabilisiert bzw. 
wird es bei einzelnen Flugzeugtypen zu kurzfristigen Ratenreduk-
tionen kommen (siehe Angaben unter 12.1). 

Die weitere Entwicklungen rund um das Coronavirus und die damit 
verbundenen Auswirkungen auf den globalen Konsum, Tourismus 
und die Industrie sind aus heutiger Sicht noch nicht bewertbar. 
Erste Prognosen gehen davon aus, dass sich das globale Wachstum 
2020 durch das Coronavirus merkbar verlangsamen wird. Beson-
ders eine längere Einschränkung der Reiseaktivitäten in den asiati-
schen Wachstumsmärkten könnte zu kurzfristigen Überkapazitä-
ten in der Airline-Branche führen. Auswirkungen auf die Ausliefe-
rungs- und Bauraten von Flugzeugen sind bislang nicht bekannt, 
diese könnten sich aber als Konsequenz einstellen, sollten beste-
hende Reisehemmnisse langfristig aufrecht bleiben. 

Nachhaltige Mobilitätskonzepte verbunden mit der Notwendigkeit, 
CO2-Emissionen signifikant zu reduzieren, rücken immer mehr in 
den Mittelpunkt der öffentlichen Diskussion. Besonders der indivi-
duelle Verkehr aber auch die Luftfahrzeugbranche werden sich auf 
diese Trends einstellen und mit entsprechenden technologischen 
Innovationen zur Zielerreichung beitragen müssen. In Summe be-
trägt der CO2-Anteil der Luftfahrtindustrie 2,7 %. In den letzten 50 
Jahren wurde dieser Wert bereits halbiert, und das bei einer Ver-
vierfachung des Passagieraufkommens im selben Zeitraum. Ziel der 
Luftfahrzeugindustrie ist es, ihren Anteil an den weltweiten CO2-
Emmissionen bis 2050 auf unter 1,5 % zu reduzieren. Auf Basis ihrer 
Leichtbaukompetenz und den steigenden Anforderungen neuer 

Flugzeuge hinsichtlich ihrer Effizienz kann FACC dem Markt neue 
Lösungen zur Erreichung dieser Ziele anbieten. 

13.3 FACC-Konzern 

B Bedingt durch das ausgeglichene und breite Kunden- und Pro-
duktportfolio sowie den geplanten Serienhochläufen neuer Pro-
jekte wird FACC auch im Geschäftsjahr 2020 ihren Wachstumskurs 
fortsetzen.  

Die Entwicklung neuer zukunftsweisender Produkte sind weit fort-
geschritten, die Zulassungstests verlaufen planmäßig und der Se-
rienhochlauf befindet sich zum Teil bereits in Umsetzung. Die im 
Geschäftsjahr 2019 begonnen Ratenhochläufe werden weiter fort-
gesetzt, zusätzliche Serienhochläufe – allen voran im Bereich En-
gine Systems – werden im Jahresverlauf in den Serienbetrieb 
übertreten. Auch bei diesen Projekten, erfolgt in den Jahren 2020 
sowie 2021 der stufenweise Ratenhochlauf. 

Für das Geschäftsjahr 2020 erwartet FACC auf Basis der heutigen 
Markteinschätzung und des aktuellen Produktmixes des Konzerns 
ein stabiles bis leicht ansteigendes Umsatzwachstum, das mit dem 
Wachstum des Marktes einhergeht. Die in den letzten Jahren 
durchgeführten Aktivitäten zur Steigerung der Ertragskraft wer-
den weiter forciert – mit dem Ziel, natürliche Kostensteigerungen 
zu kompensieren.  

Darüber hinaus werden zusätzliche Aktivitäten gestartet:  

 Die Errichtung der zusätzlichen Fertigungsstätte in Kro-
atien wird im Jahr 2020 erfolgen. Die zusätzlichen Kapa-
zitäten werden planmäßig ab dem Jahr 2021 fertig zur 
Verfügung stehen.  

 Der im Geschäftsjahr 2015 eingeschlagene Weg zur ver-
tikalen Integration von Kernkompetenzen in das Ferti-
gungsnetzwerk von FACC wird nachhaltig ausgebaut. Ziel 
ist es, den Wertstrom zu vereinfachen, die Material- bzw. 
die Zukaufkosten weiter zu senken und die Abhängigkeit 
von einzelnen Supply Chains signifikant zu reduzieren. 
Hierfür wurden im Geschäftsjahr 2019 entsprechende 
Investitionen getätigt. Ein wesentlicher Meilenstein hier-
bei wird der Fertigungsstart von metallischen Komponen-
ten sein. Diese wurde bisher zu 100 % über Supply Chains 
beschafft. In einer hochautomatisierten Fertigungszelle 
wird 2020 die Fertigung von Aluminiumbeschlägen durch 
FACC gestartet. Der Kompetenzaufbau im Bereich von 
hochqualitativen Flugzeugmöbeln schreitet ebenfalls 
planmäßig voran, neben Investitionen im Fertigungsum-
feld wurden neue Materialien entwickelt, zugelassen und 
patentiert. Der Fertigungsstart wird im Geschäftsjahr 
2020 erfolgen, mit einer kontinuierlichen Erhöhung der 
Wertschöpfung in den Jahren 2021 und 2022. 

 Verabschiedet wurde ein generelles Effizienzsteige-
rungsprogramm in Höhe von 50 Mio. EUR. Es sieht meh-
rere Aktionsfelder vor und beinhaltet folgende Hauptbe-
reiche: 

o Erhöhung der generellen Fertigungseffizienz 
durch Lernkurven- und Produktionstaktungsef-
fekte 
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o Reduktion der Materialkosten durch (i) eine 
Konsolidierung der bestehenden Supply Chains 
sowie (ii) die vertikale Integration (Insourcing) 
von Bauteilgruppen mit hohen Zukaufwerten 
bzw. Systemen, die zur Kernkompetenz von 
FACC gehören 

o Weitere Optimierungen der administrativen und 
operativen Abläufe und damit verbunden eine 
Verschlankung der Organisation 

o Verlagerungen der Fertigung in das neue Werk 
in Kroatien und damit verbunden eine deutliche 
Reduzierung der Herstellungskosten bei Pro-
dukten mit hohen Lohnkostenanteilen 

Einhergehend mit dem geplanten Umsatzwachstum möchte FACC 
die Ertragskraft des Unternehmens schrittweise erhöhen, wobei 
nach Umsetzung der oben erwähnten Maßnahmen innerhalb von 
drei Jahren eine EBIT-Marge von mehr als 8 % angestrebt wird. 
Bedingt durch die Einführung der beschriebenen Neuprojekte, be-
sonders im Interior-Bereich, werden die Margen im ersten Halbjahr 

2020 den Margen des Vorjahres folgen. Hauptziel ist es, die stark 
wachsende Sparte Cabin Interiors ab dem zweiten Halbjahr 2020 
stabil in die Gewinnzone zu führen und dort eine stufenweise Mar-
genverbesserung voranzutreiben. Unter Berücksichtigung der heu-
tigen Marktsituation geht FACC davon aus, dass die Ertragslage in 
den Segmenten Aerostructures sowie Engines & Nacelles auf dem 
Niveau von 2019 bleiben wird.   

An der Erreichung des Etappenziels von einer Umsatzmilliarde wird 
auch im Geschäftsjahr 2020 durch das aktive Bearbeiten des Mark-
tes intensiv gearbeitet.   

Zusammenfassend wird der FACC-Konzern seine Aktivitäten von 
der Entwicklung, der Herstellung sowie dem globalen Supply Chain 
Management weiter forcieren und damit seine Position als bevor-
zugter Technologiepartner der Luftfahrtindustrie nachhaltig aus-
bauen. Die Umsetzung der Konzernstrategie „Vision 2020“ im Hin-
blick auf die Stärkung und den Ausbau des Rangs eines Tier-1-Lie-
feranten in der globalen Luftfahrtindustrie hat weiterhin höchste 
Priorität. 

 

 

Ried im Innkreis, am 6. März 2020 

 

 

Robert Machtlinger e.h. 

Vorsitzender des Vorstands 

 

 

Andreas Ockel e.h. 

Mitglied des Vorstands 

 

 

Aleš Stárek e.h. 

Mitglied des Vorstands 
 

 

Yongsheng Wang e.h. 

Mitglied des Vorstands 
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